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Zerstörte Hoffnungen.
Me Entente muß es erleben, daß alle ihre Hoffnun¬

gen, die sie sich auf einen U m schwu n g der Lage und
auf einen glücklichen AuSgang des gewaltigen RingenS
gemacht hatte , zerstört werden. Das Schliinniste dabei
ist, daß nach den letzten eingcgangenen Nachrichten fo-
lvohl in dem Heere wie in der Bevölkerung das
Vertrauen  zu dem Heere wie zu dem Generalissi¬
mus , dem General Fach , zu schwinden beginnt.
Auf seine Ernennung znm obersten Befehlshaber der
ganzen Front von der Nordseeküste bis an die Schwarze:
Grenze hatte sich die Entente außerordentlich viel ver¬
sprochen. Er sollte die gesamten vorhandenen Kräfte
der verschiedenen Staaten zusammenfassen und durch
großzügige neue Maßnahmen die Deutschen aus Nord¬
belgien und Frankreich vertrerben . Nun hat er eine
Niederlage nach der anderen  erlitten und
weite Gebiete  des Landes wurden von den Deut-
scheir erobert.  Die ersten deutschen Offensiven hatten
das Vertrauen in seine Führereigenschaften noch nicht
zrr erschüttern vermocht, da man immer noch auf einen
Gcgenzug  rechnete, bei dem das Feldherrngenie des
vielbewimdeicken französischen Führers beu Sieg herbei-
sühren sollte. Aber auch dieser Sieg ist ausgebliebcn
und allmählich sängt die französische und englische Be-
völkerrmg an den Feldherrneigenschasten des Generals
zu zweifeln an. Im besonderen hat man es ihm ver¬
argt , daß die deutsche Offensive zwischen A i s n e und
Marne  so überraschend gekommen ist und daß der
französische Führer in keiner Weise auf sie vorbereitet
war. Die Engländer  geben ihm ganz offen schuld,
daß er die letzte Niederlage durch die falsche Ver¬
wendung  seiner Reserven  verursacht habe. Wenn
aber in der Bevölkerung und im Heere das Vertrauen
m dem obersten Führer zu schwinden beginnt , so ist das
in außerordentlich schlechtes Zeichen für die ganze

Stimmung und schasst nicht gerade diejenige Grundlage,
Ulf der sich künftige Siege anfbauen . Auch die letzten
Maßnahmen , die der General Foch getroffen hat , um
sich seiner schwierigen Lage zwischen den beiden von
Norden und von Osten her vordringenden deutschen
Armeen zu entziehen, haben vielfach die Kritik heraus¬
gefordert. Man vermißt in ihnen jeden neuen opera-
tiven Gedanken. Die Franzosen versuchen nur durch
immer neue an derselben Stelle ausgeführte Gegen¬
angriffe das deutsche Vorgehen aufzuhalten , ohne damit
den geringsten Erfolg zu erzielen. Es ist das¬
selbe Kampfverfahren , das sie auch bei ihren
vergeblichen Durchbruchsversnchen in dem vergangenen
Jahre angewendet hatten , wo sie immer wieder
auf dieselbe  Stelle der deutschen Front loshäinmer-
ten . in der Hoffnung , sie dadurch endlich einmal mürbe
zu machen. Demselben Zwecke dienen jetzt di? zahl¬
reichen Gegenangriffe,  die aber sämtlich an den
deutschen Stellungen zerschellten.

Die Lage des Generals Foch ist nach wie vor sehr
ungünstig geblieben, seit er sich mit seinen Hauptkräften
in dem rechten Winkel gefesselt sieht, den die Armeen
H u t i e r und B o e h n gebildet haben. Der erfolgreiche
Vorstoß der Armee Hutier über die Linien Montdidier-
Noyon hatte ihn zunächst gezwungen, seine Hauptkräste
gegen sie noch Norden zu verwenden. Kaum hatte er
das getan, da regt sich die Armee Boehn an dem Ost¬
rande des Waldes von Villers - Cotterets  und
dringt in ihn ein. Es ist dies zwar vorläufig nur ein
örtlicher  Erfolg und nach nicht etwa der Beginn
einer allgemeinen großen Offensive. Aber immerhin
hat die Armee Boehn damit wieder ein beachtenswertes
Lebenszeichen von sich gcaeben und dem Gegner zuge-
rufen : Gib acht, ich bin auch noch da ! Hatte General
Foch seine Hauptkräste nach Norden verwendet , so wird
er jetzt wieder besorgten Auges nach dem Südflügel
blicken und muß l.'it der Möglichkeit rechnen, daß auch
dort die Offensive  in großem Maßstabe wieder auf-
aenommen wird . Dadurch werden von neuern französi¬
sche Kräfte gekesselt, die an anderer Stelle einmal in
empfindlicher Weise fehlen können. Von diesem. Ge¬
sichtspunkte aus verdienen auch die letzten örtlichen
Kämpfe eine erhöhte Bedeusting.

*

Der Abendbericht vom 15. Juni.
W. T .-B. Berlin , 15. Juni , abends . (Amtlich. Dvaht-

lbericht.) Örtliche Angriffe  des Feindes nördlich von
B r t h u n e und südlich der A i s n e sind verlustreich ge¬
scheitert.

«eins Schlacht» sondern ein Drkan.
Sr . Lugano, 17. Juni . lEig. Drebtbcricht . zb.) Barzini

meldet von der französischen Front : Hier ist keine Schlacht
mehr, sondern ein ununterbrochener furchtbar dahiirbrausen-
der Orkan . Aus der französischen Linken, von Montdidier vis
über die Straße Raye-Estreeß-St . Denis , war dank des nur
leicht gewelltes Steenrat » die Verteidigung leicht. Dagegen

bildet das Gelände im Osten zu-ischcn der Straße von Royr
und der Aisne einen solchen Wirrwarr bewaldeter
Hügel,  daß die Deutschen ebne Schv ierigkeit unbemerkt
da und dort einbrechen und sogar rückwärtige Verbindungen
anareifen konnten. Es waren förmliche Menschen-
jagden  phantastischer Art , die sich dort tbspielten .̂ Die
Artillerie war machtlos, denn der Ansturm erfolgte so schnell,
daß er nicht rechtzeitig ausgebalten werden konnte, und es
standen vier oder fünf Deutsche gegen jeden einzelnen von
uns . Von dem Gelände begünstigt, konnten sich also die
deutschen Manöver des Einkcilens und Umgebens erfolgreich
vollziehen und der feindliche Angriff  drang schnell
auf 10 Kilometer in das M a tzt a l ein. Die französische
Heeresleitung entschloß sich darum , die Verteidigung
auk das linke Ufer der Oise zu rückzunehmen  und diese
freiwillige Zurücknahme bedeutet für den Feind den Haupt-
erfrlg des zweiten Kampftages . Ein Ergebnis , dessen Be¬
deutung leugnen zu wollen, unnütz wäre . Barzini feiert dann
den glorreichen dritten Kampftag,  der rn seiner
Grausamkeit und Gewaltsamkeit an Verdun erinnere . Der
Ansturm der französischen Tanks war so unbeschreiblich, daß
er bei den Deutschen eine Bewegung der Panik  auslösie,
die sich sogar der Artillerie mitteilte , denn man sah die Be¬
spannung der Geschütze hrrangaloppieren , um die Kanonen
zu retten . Barzini schließt' D:e Deutschen haben eine solche
Überlegenheit an Reseroemassen, das-, man nicht sobald
ein Erlahmen  ihrer Offensivkraft erwarten darf.

Die Beute der sirmee Mutier.
W. T .-B. Berlin , 15. Juni . (Drahtberrcht.) Das unüber¬

sichtliche. durch waldreiche Schluchten zerrissene Gebiet der
gegenwärtigen Kämpfe bringt es mit sich, daß eine zahle n-
rnäßige Feststellung der Beute nicht so rasch erfolgen kann als
sonst. Ständig 'laufen neue Meldungen über erbeutete
Batterien und Geschütze ein. In einer einzigen -Schlucht süd¬
lich Lasftgny sttehen8 Batterien schweren Kalibers
von 22 bis 27 Zentimeter . Eine Reihe der Geschütze ist
neuester Art  aus dem Jahre 1917. Die Geschützlafetten
und die Protzen sind mit armdicken Vollgrrnnnibeveffuugen
verstehen und werden von großen Zugmotoren bewegt. Die
Geschütze einsch. der Verschlüsse der Zieleinrichtung sind
völlig unvevsehrt. Munition ist zahlreich in den Unterständen
aufgestapelt . In der gleichen Schlucht befindet sich weiter
rückwärts ein 15-Zentimeter -Langrehrg .eschütz neuester Art.
An den Hängen der nämlichen Schlucht stehen viele
7,5-Ze n time te r - Feldka nonen.  Ihre Pratzen liegen
zumeist mitsamt der Bespannung und Bemannung zusam-
mengeschosseu in dem Hohlweg. Überall in dem Gelände fin¬
det man Maschinengewehre  in Menge zerstreut . Auch
die Bergung der großen Bestände erbenteter Munition
jeglicher Arr und Pioniergeräts  wird noch längere , Zeck
beanspruchen.
Die grotzs Bedeutung des Themin des Oames

für die Zranzosen.
IV. T.-B. Berlin , 15. Juni . (Dcahtbericht.) Ausgefun¬

dene französische Befehle beleuchten die Größe des deut¬
schen Erfolges  an der Aisne am 27. Mai . Ein Armee¬
befehl vom 27. Mai befiehl: dem 11. französischen Korps, das
an der Ailette stand, den Feind um jeden Preis  zu
hindern , sich auf dem Chemin des Dames fcstzusetzen. Für
die englischen Divisionen wurde ungeordnet, daß selbst im
Falle von größeren Angriffen , gleichgültig welcher Stärke
und Ausdehnung , um jeden Preis zumindest das Plateau der
Kalifornien -Linie der Dörfer Cormicy - Couvroy - Billers-
Franqueux gehalten werden müßte . Diese Hauptwiderstands-
lrnie sei nötigenfalls sofort wieder zucückzuerobern. Jede
Einheit bis zur Kampftruppe herunter habe dort auszu¬
halten , wo sie gerade stehe, ohne sich um die Vorgänge hinter
sich zu kümmern. Wie bekannt, überrannte der deutsche An¬
griff in wenigen Stunden  dieses gesamte gewal¬
tige Veirteidigungssysttem  und (Erreichte am
30. Mai die Marne.

Die Stellung Llemenceaus.
Sr . Bern , 16. Juni . (Eig . Drahtbericht , zb.) Jetzt wer¬

den -in der französischen Presse schon hiter und >da die Namen
der Kandidaten für den Nachfolger  Clemenceaus
genannt . Zwar kann man anuehmen »' daß , so lange die mili¬
tärische Gefahr besteht, dps Parlament keinen Regierungs¬
wechsel prrbczieren wird. Aber sollte die Gefahr beschworen
werden ur>d die Front wieder znm Stillstand kommen, so wird
-der Ar genblick der Krise da 'sein. Vor einigen Tagen ver¬
lautete in Pariser Blättern , daß im Parlament sich irgend
wtelche Gruppen mit einem Maitre Renavd zu bilden beginnen.
Wenn rnam im Palais Bourbon von einem Fuchs spricht,
meint man den vielgenannten Aristide Briand,  und jetzt
wird sein Name -denn auch offen genannt . Briand ist den
Sozialisten als Überläufer und Renegat nicht gerade sym¬
pathisch, den Radikalen als Schrittmacher Poinoares bei der
Wahl in Versailles noch immer verdächtig. Aber beiden Par¬
teien erscheint jetzt seine immer weiche Art erträglicher als
die brutalen Gebärden Clemenceaus . Deutlicher tritt Louis
Barthou  hervor . Vor eiinem Jahre noch hielt er Kriegs-
rcden, jetzt nähert er sich den Sozialisten , ja sogar den ent¬
schiedenen Pazifisten.  Dieser Tage hatte die sehr ein¬
flußreiche Compagnie Generale du Travail die parlamenta-
rsscher Gruppen der Linken zu einer Besprechung 'der allge¬
meinen Lage in das Palais ,Bourbon eiMekaden . Der Vor¬

gang war sehr ungewöhnlich und -konnte beinahe so aussehen,
wie ein «Eingriff der Arbeiterschaft  in die parla¬
mentarischen Befugnisse. Wäs in dieser Verhandlung,
die von den Parteien nur inoffiziell beschickt wurde, geschehen
ist, weih ich nicht. Doch erfährt man , daß dabet Herr Barthou
eine Rolle gespielt hat , und Herve erblickt in diesem Hervor¬
treten die Aufstellung seiner Kandidatur . Alles das _sind
Zeichen dafür , wie sehr Clemenceau abgewirt¬
schaftet  hat . Schwierig würde , für ihn die Sache rver-
deii, wenn einige Schweizer Zeitungen gut unterrichtet srnd,
die heute berichten, daß auch die Alliierten  Frank¬
reichs die burschikose unu extravagante Politik des
französischen Ministerpräsidenten za m i ß b i l l i g e n be¬
ginnen . Diese Nachrichten seien allerdings mit ziemlicher
Vorficht aufzunchmen . Das sehr scancopbile „Journal de
Geneve" erfährt , daß Präsident Wrlion  Clemenceaus Be¬
handlung der österreichischenAngelegenheit und die Ber-
öffer'tlichung des Kaiserbriefes mißbilligt  hat . Das
„Berner Tagblatt " weiß gar zu berichten, daß es bei der Zu¬
sammenkunft der drei Minisrerpräsidenten in Versailles
zu heftigen Auseinandersetzungen  gekommen
sei. Llohd George habe die Verkündigung der Kriegszieks der
Entente vorgeschlagen und betont, daß man in England dar¬
auf dränge, einen Versuch zur Friedensannäherrrng zu unter¬
nehmen, der die Würde der Ententemächte zwar wahre , aber
die Möglichkeit einer Annäherung biete. Clemenceau hab-
heftig widersprochen, sogar einmal demonstrativ das Sitzungs¬
lokal verlassen, sei aber mit seiner Meinung nicht ganz durch-
aedrungen.

Eine grotze Irenkmndgebung in New yortz.
W. T.-B. Bern , 14. Juni . Den amerikanischen Zeitungen

zufolge hat am 18. und 19. Mai im Central Opeva-House in
New Aork eine von etwa 2000 Vertretern beschickte Delegier-
terversammlung der über die ganzen Vereinigten Staaten
verbreiteten Gesellschaft der Freunde der iri-
schenFreiheit  stattgefunden . Pater Herton , Pfarrer der
größten katholischen Kirche Philadelphias , führte den Vorsitz.
Unter den Sprechern , die einmütig schärfftens gegen die
Verhaftung und Deportation der Sinnfeinerführer
protestierten , befanden sich die Jrisch-Amerikaner Cohalan
und Devoy ferner die hervorragenden Sinnfeiner Lynch!
Mellows und Maecartan . Die Debatten waren besonders
darum bemerkenswert, weil zum erstenmal offene drohende
Äußerungen gegen die Bundesregierung in dem Sinne
fielen, daß die' irischen Wähler , die gewöhnlich geschloffen für
den Kandidaten der demokraftschenPartei stimmen, eventuell
bei den kommenden Novemberwahlen in die Opposition treten
und jedenfalls nur Kongreßleute wählen würden , die für die
irischen Bestrebungen einträten . Die von der Versammlung
angenommene Petition an den Präsidenten und den Kongreß
weist auf die unverbrüchliche, in vier amerikanischen Kriegen
erprobte Loyalität der Jrisch-Amerikaner hin und bittet , daß
die Erklärung des Präsidenten Wilson von dem Rechte jedes
VclkeS auf Selbstregierung und Selbstbestimmung jetzt auf
Irland zur Anwendung gebracht werde.

*

Ein besonderes innerpolitisches englisches Kabinett.
W. T.-B. L-uidou, 14. Juni . (Reuter .) „Daily Tcle-

grapb" erfährt , daß beschlossen wurde, zur Entlastung de»
mit Arbeit überhäuften K::egskabinetts ein zweites sogen.
Domestic-Kabinett zu Hilden, das sich ausschließlich allein mit
innervolitischen  Angelegenheiten befassen soll.

Versenkt!
W.  T .-B . Stockholm , 14 . Juni . Der schwedische Dampfer

„Dora" (1555 Brt .) wurde auf dem Wege von Hüll nach
Metihl in Schottland, wo ec Kohlen für Schweden einnehme»
sollte, vcr der Tyne-Mündung von einem deutschen Untersee¬
boot ckapediert. Neun Mann kamen um.

W. T.-B. London, 14. Juni . (Amtlich.) Ein britischer be¬
waffneter Passagierdamp - er  wurde am 5. Juni
tebiert und sank. Sieben Personen , darunter vier Mit¬
glieder der Besatzung, werden vermißt.

Japanisch -amerikanische Konkurrenz in Wladiwostok.'
W. T.-B. Kiew, 15. Juni . Die Moskauer „Jsvesftsa"

schreibt in einem Artikel über oft Handelstonkurrenz der
Enientestaaten in Wladiwostok, daß die japanischen
Waren , obwohl die Preise in letzter Zeit *um etwa 30 Prozent
zurückgegangen sind, nur ungern getauft werden , und daß
Amerika  durch bessere und billigere Ware den japanische«
Erzeugnissen starte Konkurrenz macht. Die englische
Ware sei nur schwach vertreten und stände der amerikanische«
an Güte nach. Die ausländischen Verkäufer zeigten infolge
der gegenseitigen Konkurrenz großes Entgegenkommen.

4000 Serben an der Murmanbahn!
W. T.-B. Kopenlmr,cn, 15. Juni . „Berlingske Tidende'

erhält von der Murmunknste die Nachricht, daß n:rr woutge:
hundert Engländer und Frinprsen an der Wieacrierstrllung
der Bahn Kandalakr -Murman beschäftigt seien. bagegen:
befänden sich dort nicht weniger als 4 0 0 0 Serben  unter
der Leitung eines serbischen Generals.

Japanische militärische Organisatiousvcrä '.idcrungcu.
W. T.-B. London, 15. Juni . (Reuter .) „Darty Tele-:

graph" meldet.auß Tokig.vom §. Jum : .Karte tzmdptzwAM »«
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fexcjxa ber Feldmar schölle statt, woran Fushimi , Damagata.
L.N!, ^ ercukr, Kawauruva, der Kriegsminister und der Gene¬
ralstabschef terlnahmen . Es verlautet , daß am 10. Juni eine
Konferenz der Feldmarschalle und . Flottenadmirale statt
stndcn wird. -Asahi" schreibt, daß in der Kynferenz be:
[MWfidiiillf über di- Einführung des K o r p sy st e m 8.
ärmlich dem deutschen, und die Abschaffung des Brigade
shstems sowie über die Verstärkung der Armee auf 25 Arine '-
tot )ö zu zwei Divisionen, die au ? je drei Regimentern be-
stcben tollen, zu beraten sei. Auch Veränderungen in der
Dar ine ,er«n beausichtigt.

Oie verfaffungsrevision in Luxemburg -.
-n JT ' T ;B- Luxemburg, 15. Juni . (Drahtbericht .)
Nachdem die Mehrhert der Kammer gestern di? Revision
von vrer Artikeln der Verfassung beschlossen hatte , der.
offentucht heute das Amtsblatt eine Barschaft der
Gro ß h erz o gin,  worin sich diese mit der Einführung
des allgemeinen Stimmrechts  und der Er-
hoyung der Abgeordneten-Diäten einverstanden erklärt.
Dre Großherzogin ist auch mit der Revision der anderen
Artikel, betr . die Souveränität des Volkes und die
Staatsverträge , einverstanden mit dem ausdrücklichen
Vorbehalt : 1. daß die Staatsverträge , auf denen die
Existenz des Luxemburger Landes beruht , respektiert
werden müssen. 2. das monarchische Prinzip und die
Rechts der Dyiiastie nicht angetastet werden dürfen
3. daß das Grundprinzip der Trennung der Gewalten
aufrechterhalten bleibt. Da die bisherige Regierung
dieses Programm immer vertreten hat . ersuchte di'
Großherzogin das Kabinett Kaufmann , das vor einigen
Monaten um seine Entlassung einkam, im Amte zu
bleiben. Den Bestimmungen der Verfassimg gemäß ist
die Kammer aufgelöst zwecks Wahl einer Derfassungs-kammer.

Abgeordnetenhaus.
(Eigener Drodwericht Ui .Wiesbadener TagblattS ' p

$ Berlin , 15. Juni.
Am Ministertisch : Dr . FrielGerq , Dr . Hergth. — Präsi-

d«mt Graf v. EchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung um
12,20 llhr . — Erster Gegenstand der Tagesordnung ist der
Bericht der Geschästsordnungskommiffion über den Antrag
teS Justizministeis auf Genehmig ing zur strafrecht-
lichen Verfolgung  des Abgeordneten v. Bonin -Neu¬
strelitz (kons.). Die Geschästsordnungskommiffion beantragt,
iie Genehmigung zur strafrechtlichen Verfolgung nicht zuerteilen.

Abg. v. B o n i n (kons.) bittet in einem Schreiben an den
Vorsitzenden der Geschästsordnungskommiffion, im Interesse
der gerichtlicken Entscheidung über die Angelegenheit den
Antrag der Kommiffion abzulehnen und die nachgesuchteGe¬
nehmigung zur strafrechtlichen Verfolgung zu erteilen.
^ _ Dbg. Dr . o. KrieS (konf.) bittet namens seiner polittschen
Freunde , die nachgesuchteGenehmigung zu erteilen.

Abg. Lüdicke (freikons.) schließt sich dem Vorredner au.
efeufa die Abgg. Busch (Ztr .) und Dr . Gottschalk (natl .). Das
Haus erteilt die Genehmigung zur strafrechtlichen Ber-
fclgung des Abg. v. Bonin.

ES folgt die zweite Berattrng des Gesetzentwurfs, bete,
die Feststellung eines

Nachtragsetats znm Staatshaushaltsplan
für das Rechnungsjahr 1913.

Abg. Ar . Schmedding (Ztr .) berichtet über die Verhand-
kungen der Kommiffion. Die Kommiffion beantragt , den be¬
stehenden Baurat für Städtebau weiter auszugestalten . Im
Hinblick auf die dem Staatskommissar für daö Wohnungs-
wesen übertragenen sozialen und bevölkerungspolitischen Auf¬
gaben sind eine größere Anzahl von Mitgliedern beider
Hauser des Landtags in den Ausschuß zu berufen . In dem
Nachtragsetat werden 284 000 M. gefordert zur Besoldung
für den StaatSkommiffar für das Wohnungswesen und für
die Beamten , denen die Dohnungsaufsicht übertragen ist.

StaatSkommiffar für das Wohnungswesen Frhr . CoelS
van der Brüggen : Zu den Aufgaben, welche durch das Woh-
nungSgesetz zu erfüllen find, gesellt sich eine neue Aufgabe
vorübergehender Art, nämlich di«

Nachdruck verboten.

Kur hartem Holz.
Roman von Julia Jobst.

Die beiden Frauen , die schon ein wenig vo mus¬
egangen waren, gingen zur Seit ?. Es schien ihnen

doch geraten, den Betrunkenen ouszuwcichen. Dabei
sahen sie sich nach ihren Herren um.

Das reizte wohl den Anführer der Bande , denn er
rempelte Frau Jäger derart an . daß ihr ein leichter
Aufschrei entfuhr und sie beinahe gefallen wäre. Das
hören und in raschen Sätzen heransprinqen , war für
ihre sechs Jungens eins,

„Bleiot nur ruhig stehen, die werden wir bald
haben", rief Fmnz den beiden Frauen zu,

. Und nun ging eine Rauferei los , die alte Jugeud-
ermnerungen weckte. Jeder hatte einen der Raufbolde
gepackt, und der alle Jager sah dem allen mit lustigen
Augen zu.

„Sie find nicht von schlechten Eltern , was , Lowisken?
Sreh mal den Fritz, den Handgriff hat er von dir ge¬
lernt . Gerade so legtest du sie über, als sie noch kurze
Hosen trugen und hiebst drauf los . Gebt eS ihnen
ordentlich. Jungend ."

„Gott verdamm mich, dat sind ja die Jägers ", rief
der eine rmd lief davon, gefolgt von den anderen. Rur
der Hauptkerl , den Franz zwischen seinen Fausten hatte,
wollte sich nicht ergeben, aber endlich war auch er er-
ledigt.

„Der Kerl wollte nicht in den Chausseearaben hinein,
Vater ", berichtete Franz . „Er hatte doch sein Sonn-
tagszeug an. Aber nun liegt er drin und sucht fluchend
-seine Knochen zusammen."

„Hast du gehört", sagte der alle Jäger schmunzelnd,
„sie haben euch erkannt . Da werden sie wohl klagen."

„Das könnte eine lustige Gerichtssitzung werden,
(ürin jeder dürfte an der ' eine Freude haben ', meint?
Emil lachend. »Aber wie das gut .getan hat,,nun kqamff
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Bekämpfung der durch den Krieg hcrbeigeführten

Wohnungsnot.
Wir müssen mit allen Mitteln dafür sorgen, daß jedermann,
besonders kinderreiche Familien und vor allem die beim
kehrenden Krieger, ein angemessenes Obdach finden . Bei der
Durchführung der Aufgaben, die uns hinsichtlich des Woh
uungöbaues in Stadt und Land gestellt sind, erstreben wir
die Förderung des Flachbaues unter Einschränkung der
Mietskasernen , Schaffung von Grünflächen in den Städten
und angemessene Verteilung der Bevölkerung in Stadt und
Land. Gute Verkehrsbechältnisse sollen die weiträumige
Bekauuiig möglich machen.

Tie Abgg. Dr . Rcwoldt (fveikons.). Schmedding (Ztr .)
Dr . Liebmann (natl .), Dr . v. Kries (kons.) und Gerlach (Ztr .).
der die Schaffung eines dauernden Wohnungsministeriums
befürwortet , stimmen dem Nachtcagsetat und dem Antrag
der Krmmiffion zu.

Der Nachtragsetat und der Antrag der Kommiffion wer¬
den angenommen. — Hierauf wird dis

Beratung des Uultusetats
fortgesetzt.

Abg. Dr . Otto -Eharloü -nburg (Vpt.) - Die eingezogenen
Lehrer , die nicht unbedingt für die militärische Verwaltung
nötig sind, sollten zum Schuldienst beurlaubt werden. Wir
begrüßen es, daß der Staat sich mehr und mehr an den
Kosten für die Schulen beteiligt . Die Volksschule muß die
Grundlage sein, auf der sich die anderen Schulen aufbauen.
Wir wollen nicht, daß die kirchlichen Verhältnisse maßgebend
für den Schulaufbau sein sollen. Wir fordern die hauptamt¬
liche Kreisschulausticht durch Schulsachmänner. Wir treten
nach wie vor für die Forderung eines selbständigen Unter¬
richtsministeriums ein.

Abg. Styczhnski (Polest Wir halten an der Forderung
fest, daß der Religionsunterricht den polnischen Kindern in
ihrer Muttersvrache erteilt weroen muß.

Um 3(h Uhr schlägt Abg. Adolf Hoffmann mit Rücksicht
auf das schwach besuchte Haus vor, zu vertagen . Der Antrag
wird abgelehnt, da er nickt von 30 Mitgliedern , wie es die
Geschäftsordnung verlangt , unterstützt wird.

Im Hanse sind etwa 20 Mitglieder anwesend.
Abg. Leinert (Soz.) : Wir stimmen dem Antrag Schräder

(freikons.) aufEinführung der allgemeinen Pflichtfortbildungs-
schule zu, ebenso dem Antrag ans Errickstung einer Zentral¬
stelle für Jugendpflege und dem Antrag Lieber auf Per-
stärkung ter Aufwendungen für die Hortpflege für aufsichts¬
los Schulkinder. Den Volksschnlecn sollte die Möglichkeit
gegeben werden, die höberen Schulen zu besuchen. Mit dem
Vorurteil , wer Knecht ist. muß Knecht bleiben, muß aufge¬
räumt werden. Man sollte den Arbeitern auch die akademi¬
schen Hochschulen und Universitäten freigeben.

Abg. Nöll (kons.) bittet , daß die Präparandenanstalt in
Fritzlar dcrt bleibt und nicht nach Fulda verlegt wird.

Abg. Wittrock (Vpt.) : Die Volksschule hat Hervorragendes
für die Bildung des Volkes geleistet und dadurch Anteil an
den Siegen unsere? Heeres . Dir stimmen den Anttägen zu
und begrüßen besonders den Antrag auf Förderung der
Jugendpflege.

Darauf wird die Weiterbrratung auf Mittwoch 10 Uhr
vertagt . — Schluß 6 Uhr.

Deutsches Reich.
Dk« Reichstagsabgeordneten in Hamburg.

W. T .-B. Hamburg , 15. Juni . (Drahtbericht .) 175 Reichs-
ivgSabgeordnete, Mitglieder a ll e r F r a kti onen,  mit dem
Vizepräsidenten Dr . Dave  an der Spitze, sind auf Ein¬
laduwe führender Persönlichkeiten au? Hamburgs Übersee¬
handel und Großschitfahrt gestern abend in Hamburg einge¬
troffen . Sie wurden durch den Direktor der Hamburg-
Amerika-Linie v. Holtzendorff  begrüßt.
Staatssekretär von Rühlmann in Stuttgart.

W , T.-B. (Stuttgart , 15. Juni . (Drahtoericht .) Der
Staatssekretär des Äußern v. K ü h l m a n n ist heute
vormittag hier eingetroffen. Am Bahnhof wurde er von
dem preußischen Gesandten Freiherrn v. Seckendorfs
empfangen. Nach einem kurzen Besuche bei diesem und
bei dem Ministerpräsidenten Freiherr « Dr . von

meinetwegen di? Trinkerei wieder von neuem losgehen.
Hast du was Ordentliches im Keller, Onkel Gustav ?"

. „Das könnt euch vasten, ihr Schlingels . Nein , jetzt
wird geschlafen, morgen ist auch noch ein Tag ."

„Das soll ein Wort sein. Tante Anna , was meinst
du, dürfen wir morgen bei euch weiter festen?"

„Natürlich . Jungens . Habt Dank, daß ihr euch für
uns so tapfer geschlagen habt . Gute Nacht!"

„Als sich die Haustür hinter dem alten Paar ge¬
schlossen hatte , nahm Franz eine verschmitzte Miene an.
Er flüsterte den Brüdern rasch was zu und wie auf Der-
nbredung bogen sie in der Richtung nach dem Thoma-
scheu Hanse ab.

„Wo wollt ihr denn noch hin ?" rief der Vater.
„Wir nehmen doch jetzt den kürzesten Weg durch

Thomas Garten ."
„Was - was wollt ihr ?"
Aber die Jungens waren schon auf dem Trab und

ließen sich nicht aufhatten . Als sie am weißen Zaun
angelangt waren , öffnete sich wie von selbst das breite
Tor , und die Sechs marschierten laut singend herein.
Da merkten die Eltern , daß das ein abgekartetes Spiel
war nnd schickten sich drein.

Der Platz unter der Linde strahlte im Märchcnschein
farbiger Lampions , nnd Wilhelm eilte ihnen entgegen,
wahrend Jette langsamer folgte.

„Nur auf ein Stündchen , Onkel Albert ", bat sie
herzlich.

„Tante Lowisken, wir mußten doch unsere Glück¬
wünsche anbringen ", erklärt ? Wilhelm. „Ich gehöre
auch zirr Firma ."

„Nim sieh mal an . wie appetitlich das alles beeae-
richtet ist, Lowisken". lobte der ilte Herr und ließ sich
behaglich an dem gedeckten Tisch nieder.

Die Jugend brauchte auch nicht lange gebeten zu
werden. Die Rainerei batte Hun -aer und Durst ge¬
macht, so wurde die inhaltreiche Bowle, in der die ersten
Pfirsiche de? wahres duftend schwammen, mit einem
Jubelruf begrüßt.

Weizsäcker  fuhr Herr v. Kühlmann im Automobil
nach B c b e n h a u s e n. um sich dem Königs  vorzu-
stcllcn. Nach der Audienz wurde er zur königlichen
Tafel geladen, Nach Stuttgart znrllckgckehrt, stattete
er- dem Ministeiprösidenten nochmals einen kurzen Be-
such ab und fuhr um Vß  Uhr nach Darmstadt weiter,
nm sich dem Großherzog v?n Hessen vorzustellen. Der
König hat dem Staatssekretär das Großkreuz des
Friedrichcrdens mit der Krone verliehen.
Ein berechtigter Kntrag zur Rkeiderabgabe

Der Abgeordnete Dr . Heß hat folgenden Antrag eingc-
bracht ' Das Haus der Abgeordneten wolle beschließen: die
Königliche Staatsregierung zu ersuchen, bei der Reichsbe¬
kleidungsstelle dahin zu wirken, 1. daß für die bei der „allge¬
meinen Sammlung von getragener Obeckleidung für Männer"
zur Ablieferung gelangenden Kleidungsstücke Preise gezahlt
werden, die deren heutigem Werte  auch wirklich ent¬
sprechen, 2. daß Familien mit mehr  als drei noch nicht
selbständigen Kindern von de: Kleidecabgabe auf Antrag be¬
freit Weeden, 3. daß bei der Ablieferung auch auf die Ein¬
kommens- und Vermögensverhältnisse Rücksicht genommen
weide, 4. daß in alsbaldige Erwägung darüber eingetrtten
wird , wie außer  der Arbeiterbevölkerung auch anderen
Bevölkerungskreisen, die sich heute gleichfalls in schwierigen
Verhältnissen l«finden, der billige Bezug von Bekleidungs¬
gegenständen ermöglicht werden kann.
Die Wiederverwendung der ans russischer Gcsaugruschast

heimkehrenden Soldaten.
Br . Berlin , 15 Juni . (Eig. Drahtbericht , zb.) Die aus

russischer Kriegsgefangenschaft zurückkehrenden Mannschaften
sollen, wie uns von amtlicher Stelle mitgeteilt wird, 'ohne
Einschränkung im militärischen Dien st wieder
verwende:  werden . Es würde dem Grundsatz der allge¬
meinen Wehrpflickt widersprechen, wenn diese Heere sänge-
börigen nach Ablauf ihres Urlaubs anders behandelt würden,
als die übrigen Wehrpflicktigen, von denen viele selbst noch
mehrfacher Verwundung wieder dem Frontdienst zugeführi
worden sind.

Wiesbadener Nachrichten.
— 30jLhrigrS Regierungsjubiläum des Kaisers . DaS

König!. Konsistorium hat folgende Auffevderuny an die Geist¬
lichen seines Amtsbereichs gerichtet: „Am 15. Juni d. I . sind
30 Jahre verstrichen, seitdem Seine Majestät der Kaiser und
König zur Regierung gekommen sind. Wir veranlassen die
Herren Geistlichen, dieses Togos, der wegen der Zeitloge nicht
fe-erlich begangen werden kann, im Hauptgottesdienst am
nächsten Sonntag mit Danksagung nnd Fürbitte zu gedenken."

— Die Ludendorff-Spende . In letzter Stunde ist Pro¬
fessor Hans Christiansen  hier für die Anfertigung eines
kraftvollen Ludendorff - BildnisfeS  gewonnen wor¬
den. DaS MD wird während der Sammelwoche im Musik¬
pavillon am Warmen Damm ausgestellt und verlost werde«.
ZweifeNoS wird die Nachftage nach Losen in Anbetracht deS
geringen Preises von 1 M. das Stück außerordentlich rege
sein. Jeder wttd sich glücklich schätzen, so billig in den Besitz
eines Werkes unseres bekannten Mrkbürgers zu kommen. —
Die Ausstellung „Unserer Wiesbadener Feldgrauen im
Weltkrieg" im Festsoal deS Rathauses aus Anlaß der Luden-
dorff ^Lpend« ist am Samstag , den 18. Juni , um 11 Uhr vor¬
mittags , eröffne: worden . Sie ist in sehr interessanter und
künstlerischer Weise auSgchta-ttet und ist ihr ein reger Besuch
zu wünschen.

— Trauerfeier . Die Kremation deS verstorbenen Sdadt-
ratS , des Obersten z. D . Castendyck,  vollzog sich gestern
vormittag unter Teilnahme des Oberbürgermeisters sowie
einer größeren Zahl von Mitgliedern des Magistrats und der
Stadtverordneton -Verfammlung in dem Wesen de? Ent¬
schlafenen entsprechender schlichter Weise auf dem Südfrieü-
hof. Die Leichenrede, in der besonders die militärische Tätig¬
keit des nunmehr Verewigtem gewürdigt wurde, hielt der
Militärpsarrer Oberpfarver Neudörsfer.  Namens der
Stadtverwaltung legte Oberbürgermeister Geh. Oberfinanz¬
rat Glässingan  der Bahre eine»: Kranz nieder , indem er'
dabei die großen Verdienste hervorhob, welche Stadttat
Castendyck während voller zwölf Jahre der Stadt in selbst¬
losester Weise geleistet hat.

Es war lange nach Mitternacht , als die fröhliche»
genußreiche Jägern ihren Heimweg antrat.

7. Kapitel.
Es fuhr ein eisiger Wind über das Bergische Land,

und sein grünes Kleid war zerzaust und erfroren . Die
Bäche flössen durch schwer bereifte Wiesen, die Teiche
lagen unter ihrer schimmernden Eisdecke, und von den
Rädern der Eisenhämmer hingen phantastische Gebilde
des Frostes herab, als welle der Winter zeigen, daß er
nn Künstler von Gottes Gnaden sei.

Bis in ihr Inneres erschauernd lag die nackte Erde
wehrlos unter der Herrschaft der grimmen Kälte. Und
dann — man war schon tief im Februar — begann es
endlich zu schneien. Und wie sich der Frost nicht hatte
genug tun können, so fiel jetzt der weiche Schnee Tag
um Tag , bis alles unter der dicken Deck? begraben lag
zu tiefem Winterschlaf.

Wie ein weißes Märchen ließ -ich das Haus Thoma
an . Es wußte, was sich schickte und hatte sich den könig¬
lichen Hermelinmantel über die Schultern geschlagen,
um den zu erwartenden Prinzen würdig zu empfangen.
In feierlichem Schweigen standen die Baume unter
ihrer glitzernden Last und warteten . Am den Beeten,
auf den Wegen lag es wie dicke Daunenbetten . Der
Winter wußte, was not tat.

Und drinnen im Haus huschte es die Treppen auf
und ab. Die fürsorgende Weiblichkeit mochte sich bereit,
und der Hausherr fühlte sich nicht mehr recht zu Hause
und auch nicht der Lage gewachsen.

„Das ist immer so", tröstete ihn der alte Jäger.
„Laß du den Weiberchen nur ihr Vergnügen , wir sind
und bleiben doch die Hauptpersonen , denn "

Ein kräfttges Lachen unterbrach die Rede, die dann
in den Worten ansklang : „Ich habe es sechsmal durch¬
gemacht, da weiß mau Bescheid. Geh du nur ruhig zur
Fabrik , das erste läßt sich Zeit ."
~ - E „ (Fortsetzung kolgrL^

J



jftt » 275 . S - mMg, 16. Juni 1918. ffiflflMfttk _ Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 3.
— Bo« Wrcheumarkt.  Wie sttts «m GWitMagen, war

■sjĤ efterwber©errrii'fcmttJi .reich befahlen. Bei der Trocken¬
heit, dtt in ben Gebieten, » efflfse die Großstädte Wiesbaden
rnÄ>F-rmÄsnrt bettefern, herrscht, werden an die Gemüsegüch-
1er hohe Austuber«ngcn gesteM. Sie müffen, um dos Wachs¬
tum nicht ganz zum StiWänd lammtest zu lassen und das Ge-
Akikse davor zu bewahren, daß es hart und ungenießbar wird,
tost frühen Morgen an bis in die späte Nacht hinein gießen,
WaS natürlich Mehrarbeit und MehÄcft-eN für Arbeitslohn
sind Wasser veruustcht. Ah Äiefier Sorgfalt Taffen es die hiesi¬
tzen Gärtner übnigerc? nicht schien, das beweist die Menge
und die Güte der von ihnen ans den Markt gebrachten Er-
zsugniffe. Mit Mich'icht auf diese Cchwicrigkeiten und Mehr¬
kosten hat die BeizirWsteNe kürzlrch die Preise für einzelne
GevtWsarten etwas erhöht. Heute kam es Mischen dem Gärt¬
nern lind den AufstchKarganen auf dein Markt wegen de«
DohnerspreißeS zu Differenzen, da sich die ersteren weigerten,
ihre sog. Tneibware, die in Mistbeeten gezogen wird, M dem
für FreKantbohnsn festgesetzten Preis von SS Pf . zu veo- ■
kaufen. Sie berufen sich darauf, ,daß der HöchstprerSKrmm
für eiryekne Gemüse nur hinausgofchobon wurde, um zu be¬
wirken, daß diese früher auf dem Markt gebracht werden. ©ift
Urteil darüber könne allerdings nur ein Fachmann fällen.
Dach wurden, wie uns von unterrichteter Seite mitgetetlt
wird, einzelne noch bis 20. Juni freie Erzeugnisse auch heute
schon unter dein von da ab geltenden Höchstpreis verkauft, so
Wirsing und Weißkraut durchschnittlich für 80 Pf . Karotten,
die auch noch bis 20. Irma frei sind, wurden zu 16 bis 18 Pf.
pro Bund von den Gärtnern gehandelt. Sie waren in großen.
Mengen vorhanden. Der pfundweise VarAauf beginnt mit'
20, d. M. Kopfsalat war nnr noch wenig vorhanden, da die
Gärtner im allgemeinen nichts ntachgepfilastzt haben. Dlumekt-
kohl stellte sich im Preis etwas billiger; dafür sorgt die Kon¬
kurrenz in Holland, die sehr gute Ware liefert. Obst ist zu
hohen Preisen nur noch„hinten herum" zu haben. Aus dem
Markt ist es kaum noch zu sehen.

— Lebeusunttckverttilnns, i@3 wird zum heutigen Lebens-
nrittelpLan wiederholt darauf hingewiesen, daß 178 Gramm
Zttcker und 136 Gramm Kartoffelgrießals lErsatz für die ge¬
kürzte Brotration abgegeben werden. Kochauweifungen für
die Herstellung von Puddings aus KartoGeikgrietz, Zucker und
Marmelade find kostenlos in allem KvloniaDvarengeschaften
zu besirhen. Die wiederum zur Verteilung gelangenden
kochf-er t i gen -S uppen  find nicht zrr verwechseln mit dem
SuppeamM aus Dörrgsmüfe. das bisher verteilt wurde.
Eine Derteilsmy vsn Dörrgenrüse-Suppenmehl findet nicht
mehr statt,, da dieeWare geräumt ist. W gelangen von
Donnerstag bis SrmSkag in den MillchvetteilunMttllen
gegen Borzeigung-der Milchkarte sind des Haushaltsansweises
für Kinder bis zu 2 Jahren als Eondervestteilung1 Dose
Kindertmhl und 14  Pfund feiner Zucker zur Abgabe. Die
Kunden der MikchvevtoilNngSsttllenKraft und Wagner sowie
van Bernhard (HasengarttN) und Köhler (Fasanerie) müssen
sich den ihnen zustehenden Bedarf im Laden Bleichsttatze 20
avholeu.

— Stratzenbahnverkehr. Aus unseren Vorortslinien nach
Mainiz, Biebrich, Schierstein, Erbenheim, Goninenberg, unter
Ausschluß der Linie Merstadt-Dotzhetm. geSangett ab 1. Juli
neue Preise  für Svnderzüye, DadefahrscheiNheste, Zeit-,
Schüler- und Arbeiterkarten zur Einführung. Die bis zum
Tage des Erscheinens der betreffenden Bekanntmachung ge¬
kosten, über den 1. Jitli d. I . hinaus gültigen Dauerkarten
bleiben bis zUm Ablauf ihrer Gültigkeit ohne Nachzahlung

. benutzbar.
— Die Russen, welche nach Ausbruch dos Kriegs .Hals

über Kopf Wiesbaden verlassen mußten, kehren bereits all-
mMich zu uns .zurück. Sie sind froh, was sie nach den Zrr-
sländen in Rußland kaum erwartet hoben, ihren Besitz voll¬
ständig intakt, wie sie ihn verkaffen haben, wieder vorgufin-

,ben. Nur die Ernahrungsverhälttdisse bei uns gefallen ihnen
'durchaus sticht, und manche äußern ihr Bedauern idarüber,
nicht in Rußland geblieben zu sein, wo die Unsicherheit der
Verhältnisse keineswegs den Umfang habe, wie man es Be;
imtS anzunehmen sich allmählich gewöhnt hat. — Auch Sol -
datsm  welche in Rußland kriegsgefangen waren, sind be¬
reits zu unS zurückgekehrt. >Einer derseA>en, v« r Beruf
Schmied, vermag nicht genug des Guten .über die Berhäktniffe
zu erzählen, die er in Rußland verlassen habe. Er habe, ver¬
sichert er, kaum etwas davon gemerkt»daß er Kriegsgefange¬
ner gewesen. Vor einem und einem halbem Fahre schost habe
er sich«ine eigene Schmiede einrichten können, mit der er ein
Bombengeschäft gemacht habe. Auch über die Etnvhrungs-
verbältnisieH-Ae er nichtM klagen gchabt. Vost einer fernd-
seligen Haltung der Bevölkerrmig gcgoniWvr den Deutschest
habe er seinerseits nirgendwo .etwas bemerken können. Es
versteht sich wohl von selbst, daß .nicht alle unsere Feldgrauen
es in Rußland so gut hatten wie dieser unser-Landsmann.

— Beteiligung der evangelischen Kirche an den Krijeas-
ankrihen Nach einer WeröffenÄichung des Köistgl. Konsisto¬
riums im „Kirchlichen Amtsblatt" haben sich an der achten
Kriegsanleihe 174 Gemeinden des KonsistoviakbeziMmit
848  760 M. beteiligt darunter das Dekanat Wietzbaden-Strdt
mit 44  500 M. Den größtem Wetvag mit 103 600 M. zeich¬
neten 11 Gemeinden des DcSanats Wiesbaden-Lund. Zu den
voranyagaugenen sieben Krnô anberhen hat der Bezir.
9 043 896M. gezeichnet, so daß sich«ine Gefamtstmtme von
9-892 656 M. ergibt.

— Sösitrse Behtikontrollc zur Verhütung des Schleich¬
handels. Auf Erfrscheu der Verwaltungsbehördenhaben die
Eisenbahndirektionen' Mainz und FraNikftttt die Stationen
ungawiasen, bei der Kontrolle der Reisenden bezüglich de? un-

1 erlaubten VvrSebrS mit Ehst und Gemüse behilflich ztt sein.
Die an der Sperre tätigen Schaffner haben bezüglich der Ber-
saüd- und Beförtdernngsscheine für Obst und Genrüse eine ge-
nvue Kcnrrolle zu üben und alle Reifenden, ôclche ckhnêAus¬
weis eitle größere, als die verfandscheinfreie Mange Obst und
Gemüse in ihrem Besitz haben, sticht durch die Sperre zu
lassen. Personen, die SÜMichhandelsware bei sich haben, sind
vom Zugpersonal von der Fahrt auHzuschkießen. Die Kon¬
trolle der zur Beförderung mit der Bahn aufg.egrdenet!, mrt
Wessasdschewn versehenen Gemüsesoüdungsn hat sich wach aus
die Nachprüfung de§ Inhalts der Machtstücke zu erstreckest, da-
srrit falsche DÄlarctionen und Frachthinterziehungen ver¬
mieden werden. Das Beladen von Eifenbahnwogen zur Nacht¬
zeit ist ohne Aufsicht der Bohnboamten streng verboten. Die
iMatznWhmQl beyweckeu, die .Lrekampchung-des «WMichhosLxÄs
yni&fan  zL-Wterstütz« !.

— Anträge auf Genehmigung von GrsatzlebcnSmitteln
sind bei der Ersetzmiticlsielle Hessen-Naffau tu Frankfttrt ä. M.
zu stellen. Formulare zu diesem Anträg.em können kostestloS
von der GeschäftAstelle in FrUsikfurtv. M., Rachaus, Süd¬
bau 3. Stock, Zimmer 327, bezogen werden. Vom 1. Juli d. I.
dürfen .nur noch solche Ersatzlebestsmitiel in den Verkehr ge¬
bracht bezw. feilgehalteu webbem, welche bau der für die Ge-
nebmtgvnyserteilung guständigesl Erfotzstellc nach dem 1. Mai
d. I . zum Handel zugekvssem sind» Vor dem 1. Mai d. I . er¬
teilte Genehsnigungen haben also im allgemeinen nur nach
Geltung bis längstens 30. Juni d. I.

— Personal-Nachrichten. Fräulein Emmy Ha hü van
hier, Tochter des verstorbenen RegierungShauptkaffenbuch- -
Haltens, bestand das pharmazeutische Borexamen mit deni
Prädikat „Sehr gut". — Dem MagistnatSfekvetär Ludwig
Hardegen,  dem Magistratsassistont Heinrich Sälzer,
dem Magistratsbuckhalter Wilhelm Schmidt  uüd dem
MayistratZbuchhalter Theodor Stoll  wurde VaS Berdienst-
kneuz für KrieyshUfe vvMeheU.

— Kleine Notizen. Die beiden Kurhaus-MonneSneAts-
kottgerte am kommenden Montag wird die verstärkte Garnison¬
kapelle unter Leitung des Königl. Obenmusikmeisters Weber
ausfühven. — Fräulein Mieze Otto,  eine hiesige junge
Dame, wurde von Direktor Pennariui für die kommende
Spielzeit au das Nürnberger Städtcheäker verpflichtet.
Vvrdeekchte Nder « nntz. vortrLge und verwand «-^ ,

* Residenz-Theater. Wie allgemein bcAaNnt, findet Vvw
16. bis 23. Juni dte Juwelen- uitd Goldänkaufswoche statt
tttid wirb im Refsdettz-Theatet: dahin gefördert, daß beim
Kauf vort Theatw-kvrten jeder Wltefever eines 16-Matckstücks
eine  Freikarte, jeder ÄMseftrsr eines S0-Markstü<ks zwei
Freikarten im Wert von je 3.60 M. «etthält. Im ,Hinweis auf
die Wähtigkeit dieser Goldsammlung in Verbindung mit der
Ludemdorff-Spende, wind von Hervn Ehandon allabendlich zü
Beginn j.cder Mbendvorstellung, diu vom Intendanten Claar
verfaßter Vorspruch zum Vortrag gebracht.

* Kurhaus. Heute Sonntag findet abends 8 Uhr ein
Operetten- und Walzerabend unter Leitung des Konzert¬
meisters W. Sadvnh  statt.

Kur dem vereinsleden.
vorberichte , Vereinsversammlungen.

* Jubiläum des „Westlichen Beztrksver-
e i uS ". Bor 26 Jahneu, am 17. Juni 1893, gtÄitdetM etliche
Bürger des Westends den „Weftltchei, DezirkSverein". dtt un¬
ter Ausschluß,voü Religion und Politik die Interessen des
damals oft stiefmütterlich behaudelten Westens vertreten
sollte. Was der Verein bisher geleistet hat, dürfte bekannt
sein, so daß et heute Mit Befriedigung auf ein erfolgreiches
25jähriges Wirken zurückschauen kaum Zu anderer Zeit würde
der Grllnduittgstag gewiß mit einer Feistlichkett begangen wor¬
den sein, in dteser schweren Krieyszeit aber stMß selbstver¬
ständlich idavon abgesehen werden. Doch plärrt der Vorstand,
am 23. N ovember,  dem Tage, an welchem vor 26 Jahren
die >erste Hauptversammlungtagte, «ine kleine, der jetzigen
Zeit entsprechende würdige Feier mit der Hauptversamrmlung
zu verbindem. _

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc. Sonnenberg, 16. Juni . Das Schützenhaus de?

„Schützenvereins" im Sichtertal wurde gssieru vor dem Kgl.
Amtsgericht in Wiesbaden zw angsw etse  versteigert. DaS
Anwesen war belastet mit einer ersten Hypothek von 32850
Mark, einet Zweiten von 12 000 M. und geschätzt seitens des
OrtSglcrichts zu einem Wert von 46 000 M., seitens der
Steuerbehör'de zu 42 600 M. Nachdem enr Übereinkommen
mit den HWotheckarglaubigern zustande gekommeit zu sein
scheint, legte Herr Dr. Eugeu Rüb,  ein Vorstandsmitglied
des ».Schützenvereins", mit 24160 M. das Höchstgebot ein,
und lvs wurde ihm auch gleich der Zuschlag erteilt. Rechte aus
den Hypotheken bleiben bei dem Gebot nicht bestehen.

Fc. Igstadt, 14. Juni . Für die Dauer von acht Jahren
wurde Bürgermeister Kleiuschmidt  in Igstadt einstim¬
mig wiedergewählt. .

Äus Provinz und Nachbarschaft.
bt . Frankfurt a. M .» 14. Juni . Die Stadt erwarb daN

„F rt ed e n s zt m m e r" im .ehemaligen Hotel »Schwan", in
dem 1870 der Frieden mit Frankreich abgeschlossen wurde.
Das Zimmer samt Inhalt bleibt für irnmer umversehrt er¬
halten.

Fe . Obcrerlcnbach, 14. Juni . Für Iben Morgen Saab
wr'pben hier sonst durchschnittlich 1000 bis 1100  M . gebottu,
bei der letzten Derfteigevung kam das Land, 10 Morgen, im
ersten Angebot 19 600 M., für dem Morgen also 1900M. Pie
Steigerer stttd — Munit i omsa rbei  ter.

* Hachenburg, 1". Juni . In der altchrwürdigem6Mei-
kirche zu Marsenstatt gestaltete sich dtt Benediktion des neuen
Abtts Pater Dr. Eberhard Hoffmamn  zu einer äußerst
eindrucksvollen serib aus der weitem Illmgegemd überaus zahl¬
reich besuchten Feier. Die feierliche Hamidlung der Abtsweihe
nahm der Bater-Abt des Mutterklosters Mehrerau, Pater Dr.
Kaistan Haid, vor. Außerdem Wauen aitwesend die Mte Dt.
Rhnzel von Siegbrwg und Astmme: voir Maria -WaD, fermer
als Vertreter des Domkapitels von Limburg Domdekan
Prälat Dr. Hilptjch uitd als Vertreter des Otzerwesterwald-
kreises. in dem Marienftaitt liegt, Landrat Ulrici. Pfarrer
Fismi trom Kvhemroth überreichte dem stauen Abt namens der
Heimatgemeinde oiri kostbares gÄdeueS Bruftikreuz mit golde¬
ner Kette als Geschenk seiner Landsleute.

Gerlchtssaak.
* Ruffeulietschaft. Vor dem Mainzer Schöffengericht

hatten sich gestern di« Itjöhriye Adelheid MMer Und deren
Mutter, die Ehefrau Sebastian Müller, deren Mann im Feld
ist, aus BretzeNheisn,  die Frau Walburga Jörg und die
Witwe Katharina Hagel « auö Mainz,  deren Mann in
Rußland gefallen ist, wegen schasnlvfen Verkehrs mit russi¬
schen KriegSgefangcineu zu verantworten. Eine weitere An¬
geklagte. die Gertrud« Dhetn aus Bretzenheim, war rricht ec-
schieneu und wurde gegen sie Haftbefehl erlaffen. Die Adel¬
heid Müller wurde zu 1 Monat, deren Mutter zu 2 Monaten,
die Jörg zu 3 Menateu und die Hägelie zu 2 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt. Der AmtSasrwalt hatte bis zu 1 Jahr Ge-

. fävMrS beantragt.

Neues aus aller weit.
Ein Eisenbahnunglück. W.  T .-B. München,  16 . Juni.

In Diedorf bet Augsburg biß voryefteun nacht 2 Uhr der
Stückgüterzug Nr. .2318 beim Abfahren mit 17 Wagen ab
Auf den abgerissenen Zpgteil, der über da« Ernfahrtssigna!.
ungefähr 80 Meter hinaus ragtt . stieß der nachfolgend«'
Durchgangsgütepzug Nr. 6180 auf. Ein Zutzfühner und «in
Soldat wurden getötet, «in ariderer Soldat steckt vwmutlick
noch unter den Trümmern, der Materialschaden rsi beträchtlich

Handelstel !,
Die Regelung der Weinausführ.

Die Hfuidelskantmer zii Berlin macht die beteiligten
Kreise darauf aufmerksam, daß die den ZolisteHen bisher
erteilte Kriiiiichti£rung, Weib unter besonderen Bedingun¬
gen zur Ausfuhr zuzulassen, aufgehoben ■Worden ist..
Wein darf nur noch gegen Ausfuhrbewilligung ausgetührt
Werden, deren Erteilung ah verschiedene Voraussetzungen
gebunden ist. Es dürfen nur in kindische Weißweine in
Flaschen ausgeführt Werden* der inländische Verkäufer
muß bereits seit dem Jahre 1913 W'einhandel treiben und
die Handeiserlaubnis besitzen; die Bezahlung muß in der
Währung des Bestimmungslandes, gegebenenfalls (wenn die
Berechnung in deutscher Währung erfolgt ist) unter Um¬
rechnung zum Berliner Kurs am Verfalltage vereinbart
■worden sein Und für jede ganze (%-Liter-) Flasche muß
eine in die heiehskasse fließende Ausfuhrabgabe
von 4 M., für die halbe Flasche eine solche von 2 M. ent¬
richtet worden sein. Mit der Vorprüfung der Anträge ist
die Weinhaüdelsgeselischaftm. b. H., Berlin, beauftragt
worden. Sämtliche Ausfuhranträge lür stille Weine sind
an diese Stelle zu richten. Mit Rücksicht auf die erheb¬
lichen deutschen Austauschinteressen nach der Ukraine
kann nur empfohlen werden; die inländischen Weirvorräta
tunlichst für den Austauschverkehrnach diesem Gebiete zu
verwerten und sie zu diesem Zwecke der Außenhandels¬
gesellschaftm. b. H. in Berlin, Friedriehstraße 210, der der
Handel mit der Ukraine amtlich übertragen ist, zum Kaufe
anzubiolen.

Berlinet Börse.
$ Berlin, 13. Juni. (Eig. Drahiberieht.) Bei vor¬

wiegender Zurückhaltung der Spekulation hielten
sich im Börsenverkehr die Umsätze auf den Meisten Ge¬
bieten in ziemlich engen Grenzen. Die Kursentwickelung
entbehrte der Einheitlichkeit. Jm allgemeinen waren die
Veränderungen gegen gestern nicht bedeutend. Lebhafter
gestaltete sich das Geschält in Petroleum- und Schiffahrt» '
aktien, die inl Wert gewinnen konnten. Eisen- und Kohlen-
äktien stellten sieh niedriger, meist aber nur um Bruchteile
einiger Prozente. Phönix befestigte sich im Verlauf. Ge¬
brüder Böhler und Deutsche Kall gaben nach. Interesse
zeigte sich für russische Banken. Am Anlagemarkt neigten
österreichisch-ungarische Renten zu Schwäche. Deutsche
Anleihen wurden zu UnverändertenKursen Timgesetzt.

Industrie und HandeL * >
* Die Überlegenheit der deutschen ehenrisehen In¬

dustrie. In England, wo man der Ausbeutung der deut¬
schen chemischen Patente besondere Aufmerksamkeit zu¬
wendet, und in Frankreich wollen die Klagen in der Presse
nicht verstummen, daß es noch immer nicht gelungen sei,
Deutschlands chemisches „Weltmonopol” zu brechen. Der
„Matin" äußert ti. a sein Mißfallen darüber, daß Frank¬
reich in der Organisation auf dem Gebiete der Chemie
insbesondere Deutschland gegenüber inl Rückstände sei.
Deutschland verfüge übe/ 30 000 Chemiker, die -reinig¬
ten Staaten über 16 000, England über 5000 und folge
Frankreich mit der beklagenswerten Zahl vort 2500
Chemikern. Von dieser so kleinen Zahl ständen noch 400
an der Front; 200 seien l>ereits gefallen, während für die
Mnnitionsindusfrie nur 800 Chemiker herangezogen worden
seien. Die Bedeutung der Chemie für die Krieg'ü,’T g
habe Frankreich immer noch nicht erkannt. — Die j,
— so bemerkt dazu die „Nordd. Allgepi. Ztg.” —, die das
französische Blatte anführt, kommen einem Eingeständniß
gleich, daß es Frankreich niemals möglich sein werde,
Deutschlabd auf dem Weltmärkte der chetftisehen Erzeug¬
nisse als beachtenswerter Konkurrent gegenüVrzutreten.
Die enge Verbindung von wissenschaftlicher Forschung,
technischer Fähigkeit zur Verwertung des so Gewonnenen
und kaufmännischer Vertriebsttichtigkeit, Wie sie die deut¬
sche chemische Industrie an die erste Stelle auf den Welt¬
märkten gebracht hat, Wird die Entente auch niemals nad*
ahmen können.

Marktbericht».
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin, 15. Juni.

Trotzdem das Barometer stark gesunken  ist , ist der
erhoffte Regen  nicht eingetroffen. Der anhaltend«
Wind hat die Felder stark ausgetrocknet, so daß Feuchtig¬
keit nötig ist. Im hiesigen Verkehr bleibt es still. Das
Angebot in Luzernen und Lupinen findet manche Käufer,
Nicht eanz so leicht verkaufen sich Gemüsepflanzen. Heu
und Stroh bleiben für den Handel unerreichbar.

= Reklamen. =:
Krieg im Lande

mürbe Abertauscnden all ihr Hab und Gut ver¬
nichten. Welch geringes Opfer ist es darnach,
mit der Veräußerung entbehrlichen Goldschmucks
bei den Goldankaufsstellen zur Sicherung der
Heimat beizutragen! 540

Juwelen- und 8old-Anta»fÄvoche
für Hrifen-Resiaü1«.—23. Jmri.

GoldankairfsteUr , Mzrktstr . 14 .
. » I .IM«. ■ ' ' " . .
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Telte 4.  Sonntag , 16. Juni 1818.

Lebensmittelottteilling.
NresLadener Tagblatt. Morgen-AuSgchde. Erste? Blatt. Nr. 2T5.

I. Warenausgabe
Am die dom 17. bis 23. Juni gültigen W!ock>eiifekder

<Nr. 251 der LcHeitsMittelkarten werden verteilt:
60 Gr . Butter zum Preise von 54 Pf . je 60 Gramm.
258 Gr . Kunsthonig zum Preise von 75 Pf . je Psd.

125 Gr . TcikNvnrerr zum Prerse von 80 Pf . je Wund.
1!>0 Gr . verschiedene tod)fertige Suppen zum Preise

von 90 Pf ) je Pfund.
725 Gr . Kartoffelgrieß zum Preise von 50 Pf . je Pfd.
250 Gr . Kaffee-Ersatz z. Preise von MO Pf . je Psd.
250 Gr . Riibensauerkraut z. Preise von 25 Pf . se Psd.
250 Gr . Marmelade zum Preise von 100 Pf . je Psd.

7 Pfund Kartoffeln zum Preise von 10 Pf . je P
250 Gr . Fleisch u. Wurst xjegen Fleischmarke 1—10.

Außerdem Sonderverteiluug:
1 Dose Kindermehl zum Preise v. MO Pf . ie Dose u.

125 Gr . seiner Zucker zum Preise von 42 Pf . je Psd.
für Kinder bis zu 2 Jawwn , von Donnerstag
bis Sanistag in den Milchverteilungsstellen
«egen Vorzeigung der Milchkurte und des Haus-
hailitsausweises.

2. Verkaufseiuteilnug.
Gruppe : J Fleisch : | Butter und Eier:
I —L
M—Q
R—So
Sp —Z
A—-D
E—)e
a —s

Samstag : 8—9K
9M—11%
11)4—1
2- 3
3—4
4—5
5- 5 %

Freitag 8—10%
10)4—1
3—4%
4%—6

SamStag 8—10„ 10—12
» 12 — 1

Nährmittel:
N—So Donnerstag vorm.
Sp —Z DcmnerStag nachm.
A—E Freitag vormittag.

F—I Freitag nachmittag.
K—M SamStag vormittag
A—Z Samstag nachm.

3 . Mitteilungen.
Unter Abänh-nung unserer Verordnung vom

5. Januar d. I . wird der Höchstpreis für alle Arten
Zucker um 1 Pf . je Pfund erhöht. — Von Montag , den
17. d. Mts . ab,  werden an die 8 i -, 8 2-, 8 8-Arbeiter
und werdende NMter Zusatzkartoffeln für die Zeit
vom 17. Juni vis 14. Juli auf das Feld „Juni " der
Zujsatzkarte ausgegeben. P 593

Wiesbaden , den 10. Juni 1918.
.. • _Der Magistrat.

Mülle 8M!k« M.
Ende dieses Monats beginnt ein neuer Lehrgang-

zur Ausbildung von Helferinnen voin Roten Kreuz^
Frauen und Mädchen mit guter Schulbildung, di
das 20. Lebensjahr vollendet haben, können sich
zur Teilnahme anmclden im Königlichen Schloß,
Zimmer 32, läglich zwischen 10 und 12 Uhr. F685

Sarnariterabteilnnq
des Vaterländischen Franenvereins

(Abteilung > des Kreiskomitecs
vom Rote » Kreuz.)

Nachlaß-Versteigerung.
Morgen Montag , den 17. Juni,

vormittags 9i/ >Uhr anfangend , versteigere ich im Auf¬
trag feckgc-nde Mobilien usw. in dem Hause:

Dritte Sammlung .!

10  MlWer3(i. 10, Mt , llchler
öffentlich me-istchiotend freiwillig gegen Barzahlung,
als : 1 Büfett , 1 Kredenz, 1 Ausziehtisch, 4 Stühle , ein
Tisch, 1 Trümospiegeh, 1 Roihffessel, 1 Bett , 1 Wasch¬
tisch u . 1 Rachttisch, 1-Diwan , 1 geschnitzte Bant , eine
Nähmaschine. 1 Spieltisch, 1 Rognlateur , 1 Flur-
tMlette, 4 Blumsnstünder , 1 Teppich, 2 Küch-nschränkr,
Tisch u. 2 Stachle, 1 Gasherd mit Ständer , Küchen-
rflomihrr , Gastheizafen, Töpfe, Porz . u. 1 Gvammopb.

Adam Sender,
Auktionator und Taxator.

Geschäftslokal: Moritz st ruße 7. — Telephon 1847.

Korsetten
aller Arten

werde« sorgfältigst gewaschen und repariert

375

Carl Goldstein,
18 W-bergasse 18.

Mra -ffWWi, smie änjänütlol),
in jedem Oil an tum zu haben.

Theis, Feldstrahc 13.

«UW

Gegr. 1665. Tel. 2«5.
Beerdigungs-

Anftatte«

ftit &t «. KieM
Firma

EUenbogengssie 8.
Hr . Lager in all. Arten

K<1;- «n-
zu reellen Preisen.

ßigeneLekLen -Wazen
und Kranzwaze «.

Lieferant des Vereins
für Kenerbcstattung

Lieferant d. Mraa :lei--
Aerrinr.

Nachruf.
Auf dem Felde!

!der Ehre fiel »ach |
3' /?j. treuer Pflicht¬
erfüllung der Jn --
baber unk. hiesigen!

! GefchäftsstellesHer

Allsi»Staffen.
. Wir verlieren in

ihm einen schwer zu
ersetzenden Mitarb .,

! dessen Andenken
I wir stets in Ehren |

halten werden.
Bezirk Wiesbaden!
d. Kaufmännischen
Vereins von 1858.

L. Gabenverzeichnis.
D?,.6'ugen werter ein bei der Zentralstelle für die Sammlungen freiwilliger
Vilt -̂tangkeu uu Kriege, KroiÄomilee vom Roten Kreuz Wiesbaden , in der Zeit

vom 8. bis einschließlich14. Juni 1918:
M - K. lM. Bevl«) 1000 Mk.. Frl . Luise von Waldthachen 1000 Mb , Frl . Ottilie
von Waldthausen 1000 Mk., Eduard Kahn 500 Mt ., Moses Lewrn 500 Mt ., Graf
oov ,s? M ^ "^ ES«esentheid 500 Mt ., Erlös aus dem Verkauf von Paftkarten usw.
327.R, Mk ., Geh. Reg.-Rat Kootter (Dt . Bk.) 300 Mk.. Frau Geheimrat Kalle

Gabe ) 200 Mk., SB. Erich (Beat- u. Jumigabci 100 Mt ., Peter Gaertner
j00 Mk., Juvvus Ltahn 100 Mk.,̂ Generalleutnant Ed. von Müller (Dt . Bk.)
100 Mk., Firma Offszanka 100 Mk.,rtllrtoiM OK OTliS..T.f.- ..
Marinci 7.55 Mk., zusammen 54.55 Mk., Frau Prof . Coester (Anteilscheine

Deutschen Reichsanleihe) 53 Mk., E. B. 50 Mk., S . I . Bebrend (Dt . wr.
j?0 Mk., EnoreS <Oppenheimer u . Co.) 50 Mit., Klamroth lOppercheimer u. Co.50 Atzt., Dr . Ed. " ' ^ - - - — - ■ —• - - — - - -

ndres iOppenheimer u
- >r. Ed. Laser (BorschuH-Bererr

Verein ) 50 Mk.. Ernst Roepke - -
Richard Sehberth (Borschun-iverem ) 50 Mit.. Frau Kommierzron:

(Raff. Lbk.) 50 Mk.. E. u . M. Schaust 50 Mt ., Bankdir . a. D . Ilebcrfeldt 50 Mk.,
von der Ältb̂skleidungsstelle, für einen , abgel., Anzugvon Herrn Karl Heinz

einem Herrn Oberstleutnant 5 Mk., Sophie BvwrenS lAnieilschein zur öprvz. Dt.
Reichscmlcihe) 6 Mk., Schaffrath 5 Mk.. Auto-Zentrale 1.38 Mk., Fwl. B. 1 Mk.

Berichtigung : Fm 3. Gaöenverzeichnis mutz es heitzen statt : FrE Edruund
Sniion iTt . M .) 300 Mk., Frau Eduard Stmon (Dt . Bank) 300 ""

Granateu -Nagelung.
Garnison -Kommando 324.61 Mit., Hotel Kaiferhof 73.20 Mk., Schule zu Naun¬
heim 45 Mk., Frau G. 10 Mk., Schule zu Mauloff 9 Mk., Zraarrengeschürt Hinne

-7.20 All., R . Gradenwrtz 5 Akt.
Bisheriger Ertrag der Gränatcn -Nagclung 66,197.81 Mt.

Neuanmeldungen der Wiesbadener Volksspeude.
Wöchentlick' : Frau HerÄerZ, Lessingstraße 6, 1 Mk.; Herr Winiaen , SchenFenLorf- !

strafe 3, 50 Pf . ; z?zau  HiLnkes. FresernirSstratze 7, 20  Pf . ; Frl . DchiuS,
SHüt -'enhofstrrche15, 10 Pf . ; Herr Hmnibsch. Lehrstratze ä, 10 Pf.

Monatlich: Schüler der Handelsschrrle von Herrn Stromh , Nhern-slr. 46, 29.56 Mk.;
Herr Schneider v. Beet , Pagenftecherstratze 1. 50 Pf.

Bierteliöhrlich : Herr Moelle, Direktor , An der Rrncrkirche2, 10 Mk.
Einmalig : Exzellenz von Bodioaen , Bodenftedtsrraße 12, 500 Mk. ; Herr Kom¬

merzienrat van Gülpen , Nerokal 69, 100 Mk. ; Herr Rrttmeister Viervrdt,
Kaiwr -Friodrich-Rmg 68, 100 Mk.; Exzellenz Generalleutnant Mark,
Gaffenstvaße 9, 60  Mk . ; Herr C. Reinhardt . Karser-Friodrich-Ring 62,

aus dem Felde 5 Mk.; Herr Regierungssekretär
2 Act.: Herr Steinert , Leffingstratze 8, 2 LU.

Lteup , Arndtsrratze 6,

Wegen etwarger Fehler, die in dem heutigen Verzeichnis unterlaufen sein
sollten und die sich leider nicht immer vermeilden lasten, genügt etnc kurze "Lotiz
an das Kreiskomitee vom Sdoten lKreuz, Kgl. Schloß, Mittelbau links. F685

Wir bitten dringend urn weitere Gaben.
KreiSkomitee vom Roten Kreuz für den Stadtbezirk Wiesbaden.

M
Lieber Baker schlaf in Ruh' ,
Uns' re Liebe deckt dich zu!

Am 29. Mai, am Tage seines 41. Geburtstages, starb in
Feindesland nach 3jähr. treuer Pflichterfüllung an den Folgen eines
Hberschenkelschusses mein heißgeliebter, braver Gatte, meiner Kinder
treusorgender Vater, unser lieber Schwiegersohn, Schwager, Bruder
und Onkel

Kandstuvmmmt»

artin Uink
Juhabev des Giferue » Kreuzes 3. Kl.

In tiefem Schmerze:
Fra « Rasa Klink
Glse und Karl Kink
nebst allen Rermaudte » .

Wtesdadeu , Scharnhorststraße 7.

Die Beisetzung findet nach erfolgter Uebrrsührung statt.

Plötzlich und unerwartet erhielten wir die traurige Nach¬
richt , dass unser braver , hoffnungsvoller Sohn, unser lieber
Bruder , Enkel und Neffe, der

Grenadier
Fritz Schuhmacher

im blühenden Alter von 21 Jahren am 10. d. Mts. ein Opfer
dieses grausamen Krieges wurde.

In tiefer Trauer:
Heinrich Schuhmacher

u. Familie.
Wiesbaden , den 15. Juni 1918.

Dotzheimer Straße 103.

Urologe und Frauenarzt
zurück.

Ät . Taunusstr. 5.
Beleuchtungs-Körper
modern , grosseAuswahl , billigste Preise.

~ - — — , „Wiesbadener Tagblairt"-Samimlun >g (für
allgem. Zwecke) 35 Mk., diejelioe (für evblmdetc Krieger ) 12 Mk., dieselbe sfür die

|Pg ^ | * |[g ^ Liui8ens1,ra8se 44.neben Residenztheater . *36

Luis © Schüller
Hermann Ohlbach

Verlobte.

35 Mk., Th . H. 30 Mk.. Adolf Krvhn lNast.^M .) 30 Mk ./Fc m̂ GeriMsrat ^Wex
U Mk., San .-Riat Dr . Auer 20 Mk., A. D. ffMarcuS Berl «) 20 Mlk.. I . M. Geis

Wlesbaclen, den 16. Juni 1918.
Yorkstraße 7, 2. Dotzheimer Str . 122, l.

20 Mk., Frl . Dr . M. Heiucmoun (Dresd . Bk.) 20 Mk., Hermann Krekel u . Co.
20 M ., Frau Oberftlsutnant Schlisben 20 Mk., Ungenannt 20 Mk., G. B. 10 MI.,
Frl . Becker (für die Heimkehr. Kriegsgefcmgeneri) 10 Mk.. Frau Feldherm 10 Mk.,
tz.rau Frebtag 10 Mk., Gewerbegerrcht i. S . Rhein. Elektrizitätsgesellsckhaftgeaen
Claudius Eottier , für Kriegsbeschädigte 10 Mk., A. K. (Disk. Gesellsch.) 10 Mk.,
Livvold d. S . R. 10 Mk., T . M.' 10 Mk.. Frau von Mertens (Dt . M .) 10 Mk.,
Frau Pempel (Dt . Bk.) 10 Mk., Frau Maior Seelemann 10 Mk., Frl . Johanna j
Wittmann (Bankhaus Krier ),10 , Mb , Aoterlung X für einen avgel. Rock von

Hans Duhm
Elisabeth Duhm

geb. Löwenstein

Kriegsgetraut.
Wiesbaden

Wellritzstr. $9, II
Kastellstr . S, II,

iS. Juni 1918.

Neuwied

ü

Öe

Statt Karten.

Sergeant Emil Hener
Lisa Henery geb. Göbei,

Kriegsgetraut.
Wiesbaden, Juni 1918. Bleichste. 40, II.

Plötzlich und unerwartet erhielten wir
die tieftraurige Nachricht, daß unser innigst-
geüebier Sohn und guter Bruder

Uutcroffrfier

Emil Keiuiuger

au
Ci
bei

. (
[ bif
, w
iui
an
rt

i » einem Kayr . Uef -Jus .-Regt.
Jutzadev d. Eisernen Krenze»

nach 3 Jahren und lOmonatlicher treuer
Pflichterfüllung im blühenden Alter von
27 Jahren am 3. Juni 1918 sein Leben
lassen mußte.

In tiefer Trauer:
WiUfelm Keininger u. grau,

geb. Fritz
Friedrich Kerninser.

z. Zl. Ers.-Batl.
Gustav Keiuinger , z.Zt. im Felde.
Wiesbaden , den 15. Juni 1918.

Waterioostraße 6.
Bon Beileidsbesuchenbitten wir abzusehen.

Plötzlich und unerwartet verschied sanft
in Gott dem Allmächtigen meine treu¬
besorgte, liebevolle Gattin und liebe, gute
Mutter, unser ganzes Glück

iui»Hrgiiiii ieisinöliti’
geb. Geist.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Jos . K. MeismüUer
und Tochter Glrsodrttz.

Wiesdade », den 14. Juni 1918.
Schachtstraße 11.

Die Beerdigung findet Montag nach¬
mittag3 Uhr, von der Halle des Süd¬
friedhofes aus statt.

fu
o
t
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Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem so schweren Verluste unseres
lieben Sohnes und Bruder-

Adolf Kershäuser
sprechen ihren tiefgefühlten Tank aus

fl
cn
£
c

Familie Adolf Berghänser.
Bierstadter Straße 14.
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Wn-MOste)
eibliche Personen )

^« fmünnlsches Personal)

Kanfm. Personal
Wer Stellung sucht

oder rn vergeben hat,
wendet sich stets am
festen an den ge-
Eahrenfr. Vereinigten
Stellennachweis der
Epjjjfmänn. Vereine im
gandelskaininerbezirk
Wiesbaden, Luisen¬

strasse 26. Fernsp. 6185

ontoristin
meine Expedit io ns.

^gesucht.
gerinnen , nicht unt.

^Jahren, wollen sich
stüich unter Ana. der

tsanspr. wenden an
jgarcttenfabrik
d. Laurens

Jnb. Ewald Krehtzel.
Tauuusstraße 66.gontoriftin

W Buchhaltungu. Brief-
»«bfet (Stolze-« cbrev) a.

eres .Kontor für so,
»esucht. Angebote tut
itsansprüchen urta*

679 an den T-mbl.« .
M Kontoristin,

unter 20 I ., für ein-
>Buchführung. Steno-
Hie «Stolze -'schretzl u.

ibmaschine gef. An-
ore mit Lebenslauf u.
sattsanspr. u. B. 253
den Tagbl.-Verlag erb.
L'ontoristin
Maschinenschreiben u.

cvographie hew., sofort
' st. Ewald Stöcker.

tgaffe 82.
JüngereKonlorlftitt

auf ein Hotclbüro gesucht.
Offerten unter T. 673 an
den Tagbl.-Verlag._
„Gewandte Steuothvistin,

auch die Buchhaltung
Urscht, per 1. Juli se¬
it. Schrift! Offert, m.
ensl. u. GebaltSanfpr.

Earl Blnmentbal,
backier Str aße 48.

Tüchtige
Kassiererin

Imm Eintritt f. 1. 7.
1etot. fvätcr sucht

Warenbaus
Julius Bormaß

G. m. b. H.

Geschäfts¬
führerin

».-. lebhaftes Lebensmitt.-
Fescdast zum sofortigen
Zutritt gesucht. Gute
Handschrift u. Kenntnis
Ar einfachen Buchführung
Aedmguna. Angebote mit
^Eugntsnbs chri ften unter

r Taillen-
Rockarb eiteritmeu
u. Zuarbeiterinnen

gesucht.

VJ . BACH AR ACHv
Tücht. Zuarbeiterin

u.- Lehrmädchen gesucht
Mauritiusstraße 5, 1 r.

Zuarbciterin gesucht
Kirchgaffe 29. 2. Etage.

Tüchtige Znarbeiterin
sof. gesucht Lehrstr. 19. 2.

Gute D.-Schneiderrn
für mehrere Tage im
Hanfe ges. Bismarckr. 18.
Erdg. r„ 12—3 Uhr.

Zungser.
indt in Vers. Bedien.,
ein tüchtige«

Hausmädchen
für alle Hausarbeit.

Frau von Kaufmann.
Sonnenberger Straße 48.
zurzeit Billa „Olanda".
Gartenftr. 22. Tel. 3414.

Zum 1. Juli
tüchtiae?

ZiMMer-

Schneiderin
(Maschinenarb.) sucht Ch.
Flechsel. Jahmstraße 12.

sucht

Posamcnten-
uitd Kurbelstickerei.

Kl. Schwalbacher Str . 10.

Pntzf
Tücht. Arbeiterinnen

gesucht.
Modehaus Uvmanu.

Kirchaassc 21.
Televhon 2972.

putz.
Tüchtige 2. oder an-

aehende 1. Arbeiterin ver
15. Juli oder 1. August,
jüngeres Mädchen für den
Verkauf sucht

Jennv Matter.
Bleickitraße 11.

P « tz.
Tüchtige

Auarbeiterimien
für f. Genre gesucht.
Offerten u. F. 879
an den Tagbl^Berl.

und

Saaltochter
für hier u. auswärts sucht
Arbeitsamt. Zim. 2. F614

MMMherMe«
einige 1. Arbeiterin.,
sowie angehende Ar¬
beiterinnen u. iunge
Mädchen, w. Weiß¬
zeugnähen erlernen
wollen, find, dauernde
Beschäftig. Meldung.

Atelier Franke.
Wilhelmstr. 28. I. St.

Friseuse,
nur erste Kraft, eventuell
sofort gesucht. T. Römers,
Mainz, Große Bleiche 9.

Tüchtiae Friseuse
sucht Fr. Heinemann.
Friseur. Mainz. Ludwig-
str aße 9.- — —- —-

an den Tagbl.-V. Äügellchrmadch. g. Berg.
_ gesucht Jahnstuatze14, P.

Putz.
Kassiererin

iowie brauchet, füng.
MWerlMll
stacht.

Heinrich Fried,
~Kirchgaffe 52.

, 8achkn«d. Verkäuferin
PS. Papieugeschstft gesucht.
Leerten uuter U. 255 au
LgM--Zn« st., BtZmarckr.

, .Für Avotheke
Ed mnqeS Mädchen mit

Schulbildung für
ruhte Arbeiten als Veite»
Ä gesucht Sanaitaffc 11.

“j’ibenhofitsflthrfc.

5 '1 . guter Schulbild.
^ hres. achtb. Fzmil.
von erstem Engros-

Detail-Geschäft z.
?ald. Eintritt gegen
Killende Vergüt, ge¬
lacht. Bewerbungen
Mer H. 254 an den
Tagbl.-Verlag.

«.„ Dchnlentl. Mädchen
!T? Zadenu. leichte Haus¬

est , ges. Roeckh Große
dgüfcatse1, Laden.

®o<l urtb Taille für
esucht. Pfusch.

Jüirgerc Hilfskräfte
ges. Waschanst. „Blüten^
weiß", B lüch eustraße 6.

flicksraii
alle 14 Tage 1 Tag zum
Flicken u. Äusheffern ge¬
sucht. Näheres im Dagbl.-
Verlag.  VgKrnÄereisrdkiterllln.
finden Beschäst. Gebrüder
Pctmeckv. Luisenvlatz 3.
S . Restanr.- ». Beikoch-,

Zim.-. Haus-, Allein-, so¬
wie Küchenmkidchen. Frau
Elise Lang, gxwerbsmätz.
Stellenvermittlerrn, Wage-
mannstr. 31, 1. Tel. 2363

Suche z. 1. Juli oder
später im Kochenu. Ein¬
machen erfahr, fleiß. eval.Köchin.
Off. nu Zeugnisabschrist..
Bild n. GehaltSansvrückcn
erb. an Frau Staffen. Gut
Ad amStal bei Wiesbaden.

Zuverläffiae
Köchin,

die etwas Häusarb. über¬
nimmt, gesucht

Lnise nstraße 25.  1.

oder bess. Mädchen, das
kochenk. u. Hausarbeit
vet steht. zum i , Juli , auch
später gesucht. Etw. Näh.
erw. Hausmädchen vorh.
Tumbacktal 16._ _ _
Ms Sm«Mri
mit guten Zeugniffen für
Juli oder August gesucht
Rerotal 48, abends nach
8 Uhr.

Suche zum 1. Juli oder
sväter gntemvfohlene

Sanhercs Mädchen
ges. Bäckerei Kckrl Fritz.

gesucht.
Sanator . Friedrichshöhe.

ItESjMdjClt
zum 1. Juli nach Berlin
ges. Frau Heuse-Lvncn,
Riebrich. Wiesb. Allee 15.
Tel. : Biebrich 165.

itzWWSWktzl
’fz aesucht
1 Hotel Schwarz. Bock. »

TWt . Nüllömöilltien
sofort oder zum 1. Juli
für alle Hausarbeit ge¬
sucht. Wäsche außer dem
Hause; Nähen. Schneid,
u. Bügeln wird nicht verl.
Vorzu:teilen 1—5 u. 7—9

Frau Major Otto.
Biebrich am Rhein.

Wiesbadener Allee 30.
Gesucht

erfahr . KMMkd - ell.
w. auch serv. k., in feinem.
Hause zu sofort gesucht.
Sich melden Alexandra-
straße 12. Dir. Kruschka.

HauSmädÄe« gesucht.
Bbeldungen 3—6 nachm.
Parkstraße 33.

2 tzmWSlilSe«
gesucht. Zu erfragen im
Hotel und Badhaus .
Zum Hahn. Teillozarett.

Spiegelgaffe 15.

Hausmädcheu
zum sofortigen Eintritt
gesucht. Billa ESvlanade,
Sonnenberger Str . 30.

HansmäDchen
für herrschaftl. Haushalt
gesucht Humboldtstr. 32.

Hausmädcheit gesucht.
Verlangt wird Zimaner-
arbeit, Iiiähen, Servieren,
Silherputzen. Vorst. 9—11
u. 2%—4%, Vtktortastr. 1

Mt . SWMSWeii.
das nähen k.. per 1. oder
16. Juli gesucht Große
Burastraße 16. 1 rechts.Gesucht
sofort oder zum 1. Juli
Mädchen. daS guthürgerl.
selbständig kocht tt. etwas
Hausarbeit übern., in e.
Villenbaushalt Biebrich
am Rhein. Vorstell, bei
Fräulein Dora Schneider.

Rheinstraße 27.
Restaurant Vogel._

Zum baldig. Eintritt
ein gesund, kräft. Mädchen
ibis zu 17 Jabren) für
Hausarbeit zu F-rm. mit
2 Kindern gesucht.

K. Dörner. Lehrer.
Marzhausen. B. Krovvach

tWesterwald).
Brav, tücht. Alleinmädch.

gesucht Rheinstraße 98.
Äüeinmädchen

sucht Usinaer. Friseur-
aesckäst, Hotel Rose.

Gesucht
wird kräftiges Diüdchen
für alle Hausarbeit,
welches . kinderlieb ist.
Kinder 4 und 6 Jcchre.
Off. au Frau R. Roßkath,
Bismarckring 32. Vorstell,
morgens.

Äüeinmädchen
zu kinderlos. Herrschaft
1. Juli oder stüher ges.
Herrngartenstraße 18, 2.

Tüchtiges Mädchen
ges. Teillazarett Saal-
bura. Saalgaffe 30.
TüSit . Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
gesucht Hotel Fuhr.

Mädchen,
sauberes sleißiges, stjr
Küche u. Hausarbeit ges.
Goethestraße17, 2.

8sucht Mädchen oder
U Frau für Küchen- tt.
1 Hausarb. Tel. 3455.

T. Mädch. s. A. Letschert,
Faulbrunnenstraße 10.
Anf sof. gesucht
auständ. Mädchen oder
nnabh. Frau, tagsüber.
Gute Behandl. Rcininger,
Wellritzstraße 37._ Laden,

Sauberes Mädchen,
das gut kocht, in kleine
Villa nach auswärts zu
2 Personen gesucht. Ost.
unter ll. 678 an den
Taxchl.-Verlaa.
Äüeinmädchen

oder 'Äushüse zum 1. Jnli
gesucht Rheinstraße 79.
1 St .. Bickel.

Zum 1. Juli
ein Mädchen für Küche u.
Haus u. ein beff. Kinder¬
mädchen zu 3 Kindern ges.
Frau Dr. Carl Graefe,
Marktstraße9, 1.

Junges Mästchen,
wenn a. noch nicht gedient,
für herrschaftl. HawShalt
n>cb. .Koch. u. Hausanädch.
gesucht für 1. Juli . Vor-
zwitellen von 10 Uhr vorm,
bis 7 Uhr nachmittags.
Humboldtstraße24.

Zwei Küchenmädchen
u. ein Hausmädchennach
ausiv. ges. Vorzwst. Chrisr-
mann, Blücherpl. 4, 2.

Aurhisie
von 11 bis 4 Uhr für so¬
fort gesucht

Freseninsstraße 29.
Suche junges Mädchen

zu ' lssjähr . Kind (nachm.1
für 4 Wochen. Näheres
Adelheiditraße79, 1.

Saubere ehrl. Frau
für den Vormittag zum
Anstrageu qes-ucht. Reeb.
Marktplatz 8.

Fra« vorm. 1 Std.
gesucht bei Zimmermann,
Scharnhorststraße11, P.
14—löjähr. MonatSmdch.
ges. Joch Michelsb. 22. 1.

MvnatSfrau
ernige Ŝtd. vom», gesttcht
Lorelehring 13. Erdg. r.

Monats fron
oder Mädchen ges. Räh.
im Tagbl.-Berlaa. Tw
Zuv. saub. ÄllonatSsrau.

gut emvs, vorm. 9—12 ge¬
sucht. Dkelden bis 2 Uhr,
Kchser-Fr.-Rrna 60, 3 l.

Kriegerswitwe
sucht Stunherrarb.. movg.
non 8—1 Uhr. Näh. im
Tagbl.-Verlag. Yv

Waschfrau gesucht
Bismarckring 38, H. P . I.

Wasch- u. Putzfrau sucht
A. Letschert, Faulbrstr. 10

Putzfrau
für sofort gesucht.
Zia.-Fabrik Ed. Laurens.

lJnh. Ewald Krevßeli
Täunusstraße 66.

Lausmädchcngesucht
Kirchgaffe 29. 2.

Ordentl. Laufmädchcn
ges. Lauesen u. .Heberlein,
Woritzstraße, Laden.

Tagblatt-
Trägerinnen

kautionsfähig, z. 1. Juli
gesucht im Tagblatthaus,
Schalterhalle rechts. *

[  Männliche Personen ^
£ KcuifmUnnffchss Personal}

Kauflente
für Lager und Spedition,
sowie Hilfsbeamte für
KommunailversicheicungÄ-

wescn u. Slrmenpflegeso¬
fort gesucht. Stellennach¬
weis für fttufnt. Anäest..
Arbeitsamt. Z. 20. b°614

Für sof. Eintritt wird
für unsere Stadttaffe eine

gtifgSflUSQitfe
«.Herr oder Same ) gesucht,
die neben der Beherrsch,
von Stenogr. u. Schreib-
masch. sicher rechnen und
gute Handschr. besitz, muß.
Angebote umgehend an
Magistrat Eltville. F655

Lehrling mit g. Dchul-
hildung und letchter Auf¬
fassungsgabe gesucht.
X M. Andrea? G. m. b. H.
Drogen u. Chem. engros.

Dotzheimer Str . 61.

Kaufmann. Kraft,
ntännlich oder wciblicv, in
Buchführ.. Korrespond. u.
Stenograph, perfekt, für
hiesiges Engros - Geschäft
gesucht. Ausführl. Offert,
mit Zeugnis-Abschrift, u.
Gehaltsansprüchen unter
E. 677 Taabl.-Berlag

Bon einer hienacn Wein
aroßhandlungwird ein

junaer Man»
für die Ervedition sowie
den Keller tt. zur Führung
der Lagerbücher gesucht.
Beibitgeschrieb. Offert, u.
G. 671 an den Ta«bl.-B.

' Gewerbliches PersonalJ

Tiefbau¬
techniker

zu Abrechnungsarbcitcn.
firm im Planiinelriere «.
z. Nebenbcschästiguna. evt.
auch für dauernd zu sof.
aesucht. Angebote an

Postamt SÄierstetn

Gesunde u. zuverlässige
Pcrtrtncnslcutc

zur Feststellung bei den
Dreschmaschinenfür 1918
gesucht. Meldung vorm't-
lags zwischen9 u. 12 Uhr
Kretslornstelle Lefftug-
straße 16. Zimmer '41.
Etwas landwirtschastltche
Kenntniffe erforderlich.

Elcktronionteure
und Hilfsmouteure

sofort gesucht. LL. Hinnen-
brrg, Langgaffe 15.
Tücht.Schlosfer
sofort aemät .Hartmann
n.  Kobe. Dotzheim. Str. 28

Schlosser,
Schweitzer,

Dreher,
Hilssarbeiter

und Arbeiterinuetr
gesucht von F10

Betet DMfls&5o6n
G. m. b. H..

Mainz.
An der Kaiferbrücke 2.

GelernteDreher
sofort aesucht.
SielMMiMMN

Am Schlachtboi.

SAeliier. wogser.
SlelstimtAem

sofort gesuM. ^Thonwert Biebrich A.-G..
Biebrich (Rhein).

Frisenrgehilfe gesucht.
Valt. Sötzn. Röderftr. 41.

Schneider gesucht.
Haas, Nerostraßc 10.

Sckmeider
aus Milittiranbeit sucht
Flechsel, Jahnstratze 12.

Imser KWlllSllier
oder auch älterer, für so¬
fort gesucht. Heinrich
Scheer. Taunnsstraße 19.

Ordentlicher
Hansoieuer

und Packer sofort gesucht.
W. Höcker. Schillervlatz 2.

Hausdiener
gesucht

Hotel Badhans
„Goldenes kreuz".

Spiegelaaffe 6.

ZW folotl inttltl
ein möglichst älterer

Fuhrmann
aesucht.
Hofbierbrau. Schösfertzvf,

Hasengarten.
Tücht. Fuhrmann ges.

Paulv . Schenkeudorsstr. 6.
Grasmäher genckst.

Pawlp. Schenkenhorsitr. 5.

Zuverlässiger
unbescholtenerManu als
Wächter aes. Eonlinstr. 1.

Tagblatt-
Träger

kautionsfähig, z. 1. Juli
gesucht im Tagblatthaus,
Schalterhalle rechts.

I «m4eWe)
[ Weibliche Personen]
[ Kaufmännisches Personal }

Zum 1. Aug. sucht geh.
junge ißinc,

die seit 1% I . im Bank¬
fach tätig ist. ähnl. Stell.
Offerten unter D. 256 an
den Tagbl.-Ber!ag.

Fräulein,
in allen kausm. Fächern
erfahr., sucht zur weiteren
Ausbildung Beschäftig, a.
groß. Büro, vorläus. ohne
Vergütung. Osferteit u.
0 . 256 an den Tagbl.-V.

Zwei gebildete F144
Mädchen,

23 I ., suchen Stell , ver
1. Äug. 18 für Büro.' evt.
a. Haushalt a. d. Lande.
Nähe Nastätten. Taunus,
w. tnögl. b. Fant.-Anschl.
Ana. u. Df. W. 1013 an
9iub. Masse. Düffeldorf.

[ Gr werblkches  Personal)

Pitz-Dlrekirlrr.
welche mehrere Jahre
Atelier ttnd Verkauf in
1. Geschäft selbständig ge¬
führt hat, bis ieht noch in
ungekündigt. Stelle , sucht
hier passende Stelle. Off.
n. F. 256 cm d. Tagbl.-V.

Frimlei«
tisch tätig war.

Angebote unter H. 678
cm den Tagbk.-Verlag.

Gcb. Dame
Eintsbesitzerst., Ende 30.
alleinstrh. svmp. Ersch.,
mit ruh. heit. Wesen, ge¬
wandt u. tüchtig tu allen
häusl. Arb.. Koch., Backen.
Ein mach., Krankenpflege.
Garten usw . sucht entspr.
Wirkunftskreis. auch nach
außerhalb, am . liebst, bei
alleinst, gutfit.. a. pflege¬
bedürft. Persönl. Such,
besitzt die Gabe, eine feine
behagl. Häuslichk. zu ge¬
stalten. Aus W, k. tetlw.
SLohnungseinr., Wäsche ec.
gestellt werden. Angeb. u..
F. 640 Taabl.-Verlag.
Geb. j. Dame,
arbeitsfr̂ tiicht. im Haus¬
halt. Kochen. Kontor!., s.
Stelle als Emvianasdame.
Gesellsch. zu Dame. Haus¬
hält. od. dergl., am liebst,
srauenl. Haush. Oss. u.
R. 7591 an D. FrM.
Änn.-Erved̂ Mainz. HO

Eed. iflt. ftänltin
sucht bald Strilung b. ält.
leidender Dame od. Herrn,
zur Bedienuna u. Psle^ iOis. u. O. 678
Ge-, jungt(Dame|

lSchwesterl. sucht St . zur
Pflege u. Gesellschaft ein.
leid. Dame. Würde a. die
Führung e. Haush. über¬
nehmen. Ängeb. u. Z. 678
yt den Taabl.-Verlag.
Bess. Köchin sucht Stell.

in seinem Haufe oder
Lazarett. Off. m Gehalts-ana. u. S . 677 Tagbl.-Vl,

Ir Mir.« . NAI.
wird in besserem Haushalt
Aufnahme zur Bervoll-
iommnnna in Haushalt u.
Küche ohne gegens. Ber-
aütung gesucht. Geil . Off.

677 an _
Stutze,

eng., in allen Zweig , des
Haushalts u. Küche per¬
fekt. sucht ^ elbstandtaen
Wirkungskreis, am liebst,
in frauenlos. - Haushalt,
wo Hilfe vorhanden . Off.
u. B. 671 an d. Taabl.-B.
Einfache Stütze
wünsckt in bürg. Haush..
wo Hausfrau mit tätig
ist. Stellung bei aut. Ver¬
pflegung u. Behandlung.
Angebote unter M. 679
an den TasbL-Verlaa.

.̂. „eres jung. Mädchen,
im Nähen u-, Hausarbeit

.bewandert, s. halbe TaM
oder stundenw. Besehe
Off. u. S . 678 Tagbl.-

AM.Me.
die 2 Jahre e. herrschaftl.
Haushalt selbst, leitet u.
gesellschastl. vvrst., gew.,
umsichtigU. selbsttätig ist,
sucht geeignet. Wirkungs¬
kreis. Offerten u. A. 960
an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein
perfekt im modernen
Frisieren, Kostüm- und
Weitznähen, sowie in
allen vorkomm. Haus¬
arbeiten, sucht per so¬
fort Stellung in nur
besserem Hanse in
Wiesbaden oder Nähe.
Angebote erbeten u.
6 . 879 Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen ^
sucht Stellung als einfache
Stütze. Gefl. Off-
L. 679 an den Taghl.-Vl.

I . Frau s. morg. Besch.
Off. u. T. 255 an dm
Taabl.-Zwgst.. BiSmarckr.

Ordentl. Frau
sucht McmatSstelle für
mittags 2—3 Std . Römer-
bern 12, 3 L, n. 11 11. it 3.
Sielt. Mädch. s. Monatsst.

f. ma. Ble nchstr. 18, H. 1 r.
Frau sucht Monatsstelle.

Schachtstraße 13, 3 r.
Rl. Frau s. MonatSstelle,

M. 2 « t. Sedamtr. 6, Fsp.

Hausmdch.. Köch.. Kinder¬
fräulein. Stützen tt.  sucht
man d. Inserat i, „Taae-
blatt Coburg". Täglich ca.
30 000 L. Zeile nur 25 Pf.

f  Männliche Personen")

[ Kaufmännisches Personals

Junger Mann,
perfekt in Stenographie
u. Schreibmaschine, sucht
für die AbendstundenBe¬
schäftigung. Offert, unt.
X 679 an den Tagbl.-V.

Zum sofortigen Eintritt
Stenotypistinnen für Militärbüro nach auswärts. Ge¬
sucht werden nur erstklassige Kräfte bei entsprechendem

Gehalt und steter Station.
Stellennachweis für kaufmännische Angestellte»

ArbeUsamt, Zimmer 20. F614

sucht Zigarettenfabrik
Wittenberg & Co .,

Nheinbahnstratze3/4.

I Kraftwagenführer
durchaus zuverlässig mit nur allerb. Refer. gesucht. }

Metallwarenfabrik Louis Busch, Mainz.

f SratiefuiMp)
1 Zimmer.

Adlerstr. 57 1 Z.. K. u. K.
Lcbrstr. 12, H., L-Z.-W.
Sedanstr. 12, B. P -, 1 Z-,
.Küche, Keller zu veum.

Stiststr. 29, 3, 1-Z.-W. 891-
1 2 Zimmer.
* Adlerstr. 57 2 Z.. K. U. K.
\ Lehrstr. 12 H 2-Z.-W. 721

Scksierst. Landstr. 8, a. ch.
' Kas., 2-Zim.-Wrchn. tm

Hch. zu vm. Näh. das.
' Steingasse 18, P „ Dach-
^ wohn., 2 Zim. u. Küche.

3 Zimmer.

Goethestr. 18, Ecke Moritz-
straße. ar. 3-Z.-W. 770

- Häfnerg. 16, 1, 8 Z.. K.
lt u. Zub. sof. od. spät. 801
- Oranienstraße 52, Ecke

Goetheslraße. 3-Zimmer-
Wjohn.. Paut., sehr prlu.

- 4 Zimmer.

* Goethestr. 18, Ecke MoM-
^ straße, 1. Et., gr. 4-Z.-W.

Wöethstraßc 19 4-Zim.-W ,
1 St ., sos. od. später.

5 Zimmer.
Goldgaffe 15, 2, 5-Ziim-
Wohnung mit oder nfo«
Laden preiswert m  ver¬mieten. Näh. bei Schroll,
1. Stock._ _
Marktplatz7

herrschaftl. 5-Z^WoHu. m.
Zentralherz. sof. zu vm.
Nähere« im 2. St ock.
Mütterstratze7
5-Zim.-Wohn. zu v. Ntkh.
daselbst bei Naumann.

Oranienstraße 52, Ecke
Goethrit«., 5 Zim., S. Et.,
neu heugerichtet, elektr.
Licht. Gas , für Oktoberpreiswert zu veum.

Freundliche

F-Zimmer-
WoHnung

Rauenthaler Str . 20.
1 lks.. mit Gas . elektr. L.
Zentralheiz.. Ballon, z.
l . Juli zu vermiet, lmit
Mietnachlatz bis z. 1, 10^
Näheres dortselbft.

Billa Wetterau an Haltet.
Tcnnelbach, 5-Z.-W., P .<
m. Gart., Stall s. Geflug.
1476 Mk.. aus 1. Okt.

In 2-Fam.-Billa 5 Zim.
i.Hochp.) usw. f. 1600 Mt.
sos. zu vm. Gartenauteil.
Nähe Bahnhof- Anfr.
F. 672 a. d.



grftc « . Sonmag , 16 . Juni 1S1 - .
6 Zimmer.

Wirsbadrrrrr Tllgblatt.
Rhernstr . 86 S-Zim .-Ä-
,ehr germmtg . ruh ., auf
sofort. Vor- u. Sinter¬
garten.  Näh . Part . 722

7 Zimmer.

Rheinftr. 38
Alleeseite.

schräg gegenüber dem
Lmsenvlatz. herrsch.
V. Ziu, . »Wot,ug.
mit allem Zubeh.. a.
W. Mit Vorgarten,
fe, 1. Okt. zu verm.
Eignet sich des. für
Arzt. Svezial, . Arckn.tekt usw., auch wegen
rbrer . zentralen Läge
Ku Biiros . Antrag , i.
der Wetnhcmdl. das.

Hettschastlichc
7-Z>« kl-L6MlI«.

beste Kurlage , Hochvart..
,̂ ad. Balkon. Loggia.Gar . elektr. —

Widiele. GarMr . Zentral
Heizung, reicht. Reben,
arlaß . zu vm. Bes. 10—1

^Nhlandstraße 16 ._
, 7-Zi mmer-Wohnunä

mit reich!. Znbehör. groß.
Veranda . Garten , el. 8.,
Gas . sehr schöne Lage.
Walkmüblstr. 53. für s- f.
oder 1. Okt. zn vermiet.

Marktstr. 20, 2, mbl.

8 Zimmer und mehr.

Luiseustratze 25
die herrsch, einger.

Et . v. 8 Z.. 8 Kell..
8 Dachz.. Bade-Einr ..
Läufst , Zentrlheiz . el.
Licht, Gas usw. sof. zu
vm. N. Kontor Gebr.
Wagemann , Luisen¬
straße 25. 338

SiikvlaSstr. 23 neuz. 8»„ .
S3„ 1. u. 2. St . N. P 723

8-Zjm -Wohn. m. r. Zub.

Tamkltkcht 23,

Läden u. Geschäftsräume
Adlerstr. 7 Ecklad. m. 2
u. K„ in w. 1VI . guto
Kolonialw .-, Obst- u.
müsegeictzist best. wurde
kraukh eitsha lb, z. v. 610

Weftendstr. 37, H .̂ 2 leere
Räume , als Werkstatt
recignet, billig zu verm.
tu erst . bei Acker. 879
örthstraße 1» gr. L

Mit « iiti. sstfWW>888
Werkstatte

ea. 160 Cm , mit 2 Büro¬
raumen . elektr. Licht u.
Kraft vorh., in d. Nähe
des Güterbabuhofs zu
vermieten . Näh. Gustav-
Adottsstaße 4. Part . lkS.

Günstige Gelegenh. z.
Selbstandigmachung!

MMliIIkll
sehr gute Lage, in w.
seit Jahr , feines, sehr
gntgeh. Damen - und
Herrengesch, betr. w..
mit oder ohne große
8-Z..Wphn. für gleich
oder später zu v. Näh.
beim SauSbes. Rhein¬
straße 115. 1. Ders.
ist zur Beschaff, der
Einrickt. d. Darlehen
bebiMich. Auch für
and. Geschäfte dass.

Trockene Lagerräume
oder leere Zimmer zur
Auf bewahr. groß. Wohn.-
Ernrichtuirg sofort gesucht.
Offerten mit Preis utiter
G. ff. F . 6581 postlag.
Auswärtige Wohnungen.

Wartestraße 8, in Villa,
ffrontsp .. 2 Zimmer , K..
Loggia u. Zubehör zum
1. Suü an ruh. Meter
für 458 M . zu verm.
Möblierte Wohnungen.

Sonnenberg . Wiesbadener
Straße 37» gute Bahn¬
verbindung , abgeschlossene
mübl. 3-Zim.-Wohnung,
tzlektr. L., reiz. Loge, 1. 7.

Möblierte Zimmer.
Mansarde » re.

Adelheidstr. 99, P .» eleg.
möbl. SB.» u. Schlafz im.

Ädolfstt» 3, Gth., 2 gut
möbl. Zimmer mit Koch-
gelegenh., Wschl., z. v.
Näh Bcwr. Bierhalle.

Arndtsttatze 8 eleg. Mbl.
Wohn- u. Schlafzimmer
in eig. Abschluß zu vm.

Bismarckring 2l , P . r .,
'tut möbliertes Wohn- u.

-chlcrfzim., elektr. Licht,
. Hochpart., zu verm.
Dolih. Str . 55. 2,  ich. mbl.
Ziin. mit voller Pensiotl»

Helcucnstr . 18. P^ mbl. Z.
» fc,
i.  v.

^ikcnstr atze,^

rur wwrr.
Mittelste . 4, 3. mbl. Zim .,
separ. u. elektr. Lickt.

Scharnhorststt . 24, P . r ..
sch. m. Zim.. a. vorüberg.

Schwalb. Str . 12» 1. m. Z.
Schwalb. Str . 69» 2 t.. sch.
sonn. Zim.. 1—2 B.. P.

Wellritzstr. 8, 2 l.. b. m. Z.
Wellritzstr. 50. 1. mbl. Z.
Zietenring 2, Hochp. lks.,

1 frdl . gr. Schstrfzim.
nnt Wohnzimmer und
Küchenbenutzung zu vm.
Näh. vormittags.

Aclt. alleinstehende ehrt.
Krau , welche noch etwas
im Hairshalt mithelfen
kann, surdet angenehmes
Heim. Nöheres zu erst,
im TaM .-Verlag . Yrr

Leere Zimmer.
Mansarden rr.

Adolfstr. 3 Mans . m. Alk.,
Gas u. Wasser zu vm.

BiSmarckr. 32, 3. gr. ffsv.
Schachtstr. 2117 ;.. Gsts"
Schwalbacher Str . W, 3 l.,
sch. leer, heizb. Zim .,
Gas . elektr. Licht, 1. Kuli.

Wagcmannstraße 28 leere?
ZimrNer z. Möbelünter-
stellen zu verm. Näh. int
Taablatthaus . Schalter¬
halle rechts. *

Keller, Remisen,
Stallungen re.

Eltviller Str . 3 Stall für
2 Pferde . N. Stb . P . 787
- ^ 7-. " r . [ 1 • N

«Me
Landhaus

ober Billa mit etwas
Garten für kurze Zeit in
Aftermiete, evt. auch für
mehr. Jahre sof. zu miet.
gesucht. Off. mit Preis u.

6581 vonlagernd.me. N. ivjDr. ....
rub , Met ., sucht freundl.
2-Zim.-Wohn.. im Vdh..

omig tm
Off . mit

3-Zimmer - Wohwmt<
West endviertel. Ost
Pr . u. R. 256 Tagbl .-Bli
Aelt . Ehepaar
vens. Beamter , o. Kinder,
sucht zum 1. Oktober

3-Zimmer-
Wohuuug

möglichst außerhalb der
Stadt . Offert , mit Ang.
des Zubehörs u. Preises
u. O. 677 Tag bl.-Verlüg.

Alleinstehende Dame
sncht freundl . 3—4-Zim.-
Wohnung mit Balkön od.
Garten , zu« 1. Okt, Off.
mit Vreisana . unt . Z. 678
a» den Tagbl.-Ber laa.

Älleinsteh. ält . Dame s.
Wohnung

S—4 Zimmer
Bad. elektr. Licht. Balkon,
keine Mansarde . Offert,
u» B. ,678 Tagbl. -Berlaa.

Hcrrschaftl. Wohnung.
7 Zimmer . 1. ob. 2. , Et .,
günstig geleg.. Rahe Kur¬
anlagen . mit oder ohne
Zentralheizung , event. mit
Garten , zum 1# 4. 1919
gesucht. Gert. Offerten
unter B. 677 an bert
Tagbl .-Verla g.

Landaufenthalt bei aeb.
ffam. f. ansbrychsl. verh.
Dame gef. gegen Pflichten
nn tzausb,. Garten , eins.
Schneid. Evt. etwas Zu¬
zählung . Ausfübrl . Ana.
«. T. 678 Tagbl .-Berlag.

Morgen -AvSoabe . Kkstes Matt . Att.

Landansenthalt
>nit guter eins. Kost für
die Ferien für 1 Erwachs,
u. 4 kl. Kinder in waldig.
Gegend aesucht. Off. mit
LreiSanaabe Unter 8 . 679
an den Tagbl .-Berlag.

Welche wohlhabende
Herrschaft auf dem Lande
nimmt erbolungsbedürft.
lung . ffräul . lHalbwaise ),
vmbomttt., in gute Pflege
gegen etwas Vergütung?
Näheres zu erfragen im
TaM .-Verlag . ölt
Suche für meine Tochter
in Kur - üb. schön. Landort
4 Woch. Aufenth. g. Aus¬
tausch in Wiesbaden . Off.
u. I . 256 Tagbl .-Verlag.

Mietverträge
vorrätig iin

Tagblatt -Verlag

( KmWeiM
Mozartstraße 4.

Schöne große Zimmer,
ffür Wintergöste Ermäß

Mutte

für Knra . u. Dauerm.
Billa Paulinenstr. 1,

A. 1,Ibers.
Eleg . gr. ZiNimrr, List,
Telephon, elektr. Licht,
Bäder vorhanden. Ab¬
wechselungsreiche gute
Pension.
- J

HD laaOBS.
Luft. Zim. mit reicht, aut,
Verpfleg von 9 Mk. an.
Schwalbach. Haus Priester

iBef. : Honrichs).

Bad Langenscbwalbach
Pension Villa Italia,

gegenüber dem Stahlbruflnen sind noch

Zimmer mit guter Verpflegung frei.
MW ]

[ Privat-Berkäufe )

Kjüjkre Aiklenr.
Es Bietet sich für e.

Kaufmann die denkb.
günst. Gelegenh., m.
am hies. Platze an d.
besten Lage. Bahn-
bofstraße 16. Ecke der
Luisenstr., gelegenes
Svezial -Ematllewar .-

Geschäst in HaoSl u.
Kiichenneschirr unter
sehr günstigen Be¬
ding. sofort zu ver-
kanfru. Uebörnahme
der Engroskundschaft.
Reflekt. ivollen sich
direkt mit mir ist
Verbindung setzen.

Edmund Endert.
Emaille enaros u.

detail,
Bahnhofstraße 16.

Gutgch . Wäscherei
m. gut. fest. Kundfch. z. vk.
Off , ü. R . 256 Tagbl .-Bl.
Schöne Läufer u. Ferkel,

frtscknn. Ziegen lSahnenh
leichte gebr, Einsp.-ffeber-
mttc  zu verk. PH. Brendel,
Dotzheuiicr Landstr . 93.
rechts Kablemühle._

Gähnenziege«,
frischmelkend, hornlos , zu
verk. Hofmann . Oranien-Lstraße 33. Tel . 3462.

Besserer Herr,
Dauermiewr . sucht gut-
nipbl Wohn- ü. Schlafz.,
mit ffruhstuck,. Tel . erw.
Off , u M. 256 Tagbl .-B.

Bcff. Herr
sucht Nett möbl. Zimmer.Meft., in besserer Lage.,_tt nj >nbtet*.3  ostf. ,19.

\Si »t ffustizbeamtenst che Sof.möbl.Zim.mit
xSchrcisttrsch. w. mögl. mit
voller Pension . Angebote
mit Preis cm Braidt,
Son nenbcrger Stra ße 43.

Eleg. möbl. sep. Zim^
Nähe BÄnhöf , gest Off.
u. B. 679 Tackbl-Äerlaa.

Ein oder zwei
möblierte Zlnmer

nebst Küche, eign. Abfchl..
zu Mieten gesucht. Offert,
mit Preis ««a. u. T . 679
an den Tagbl. -B erlaa.

Daurcpenfion[irr.
für rüst. ältere Dame,
best, ffauiilie . aeg. Leist..
Bezahl., event. Stift . Off.
». S . 679 Tagbl .-Berlaa.»1kW .««W
au§ guter ffamilie wird
Pension zur Erlernung
des HmishaltS gesucht, in
Pfarrhaus . Oberförsterei
oder Gut , bei ffamition-
anschluß. Ang. mit Pcn-
stonSprejS unter U. 677
au bot XosHUBecIae.

iiteljrerf Kegen
zu verkaufen. L. Lendle.
Blüche rstraße 46. Htb._
Schweizer Erstlingsziege
t. wachfctmer fung. Hund
u verk. Lamm , ffranken-
itraße 21. Hth. 1 t.

MScharnborststrave
ffunge edle For -Tertler,

3 Rüdeii, 1 Hündin , pr.
Stamm -b. vk. Hch. Krämer,
Ble ichsträße  87 , Pa rt,
Sch. wachs. Fox-Hündin.

ffeineS sehr elegantes
Lhischhestett

für 24 Persontn zu «er¬
kaufen. Offert , u. D, 679
an dc„ Tagbl.-Berfng._
Ochwarzer Hut zu verk.

Hrchstetter, Blücherftr. 28
Eleg. schwarz. Damenhut
z« verk. Akäh. Oranien
str aße 24, 3^

rauerhnt für iö Mk.
'cs , Lermannstr . 26.

^Eleg. grauer S .-Hut
16 Bit .. duNLer S .-HUt
mit Reiher 40 M . Letzt-
straße 16, B. I., Schneider
Echt. Straustfeder -ffächer
in Perlm . gef.» für 40 Mk.
u. 2 eckte Szhildp.-Lorsn ..
hell u. dunkel, für 60 Mk.
zu verk. Bef . 11—12% u.
6—7%, Uhr, bei Puller,
Kcchellenltraßc 13. 2 r ._Schreibmaschinen
verk . Hemmen , Neug . 5.

Win

®0cq4Ä # t0tle
füt ffeld u. Reife, 85 Mk.,
2 Hammondfchreibmafch.
1 Dlktietavv . w. Wachsw.
n. Abschlstß-Mafch.. 1 gr.
Waschmange. sowie 2 Ber-
vielfält .-Avvarate zu verk.
Rein , Rheinstruße 115.
Ltativ-Kamera
m. Objekt. 13X18. billig
zu verk. Fleck. . Spie ge lg. 7.

1 I . alt . zu vk. Lehmann.
Dlücker st raße 48,  S . 1 l.

6 W. alte Huttde
[Döberin.) zu vk. Bohtten-
berger, Wcstendstr. 19,
2 Belg. giiesen-Hastttnen
mit Jungen , event. mit
Stall , billig verk. Behr.
Blückeritraße 8,  2 . Hth. I.
SchcckhWn m. 8 Jungen,
1 Deckhaus. 5 belg. Rie^ n
zu vk. Hermanmistr. 24, P.
m«

äsen verk, Ohie-
RcttÄveMr . 26.

Kanaricnhah « rn vk.
Knödler, Qranienstr . 14, 3

ßkeue Schlagw.-H.-Uhr,
photogr. Apparat 18X12),
Ernamann - Schkitzverschl.,
bord. Plüschsofa u. vier
Sessel zu vk. b. Sadowsky,
Rheinstrae 47, 2.
Brillantring,

Mittl. Größe , billig ' zu
verk. Händler Verb. Pens.
Briegrr . Schützendofstr. 7.
Zimmer 5.

1-6 Wtemoriäl de Sainte
Helene

par Le comte de LasCasoi
2 starke Äändc, illustriert.
D-uh. Stk . 78. 1. Wagner

Passend
fürjttnge Künstlerin.

Alle OpernauSzüge , qe-
bunden» zu verk. Offert.
u. E. 679 T a-chl.-Berlag,

Fast neues Hia^ o
zu verk. Anzllseh Lwnnt.
von 8—3 Uhr bei Lenz,
Sedanvlatz 3. 3 rechts.

Gitarre,
Wall-ufer %8& 4.

Täte Gitarre
zu verk. bei Wewerka,
Dor kitraße 23. 2. _ rMandoline u. Gitarre vf.
Grü nthalek, Jgh nstr. 34.

Nk« tzttn!
zkiipierftiai.

„Die Hochzeit zu Kanaa ".
120X90 groß, zu verkauf.

Wilh. Müller.
Wagem annst ra ße 35, 1

vrsw . 75 M . v. Steubcn»
GetSb ergstraße 14. 1.

UmständehalberM.-M. g.Hinge
itmie egte Mlcfte
vreiSw, abzu,

Hur fiir Wtzalm!
Echte antike DckorationS-
drckr zu verkaufen. Anzuf.
nur vorm. Händler vrrb.

Berkroost.
_GeiSb eraftraße  1 4. 2.

Erstkl. präv. Titte
u. Vögel, Sstlleben usw.
w. Platzm. zu bk. Heuß,
WolkMiihlstraße 56.

Geweihe! Eine AtMh!
schädelecht, wandf. schöne
Geweihe, dürunt . 6-Ender
Hirschgeweihe, sof. b. z. vk.
Gullich. Rheinstvaße

Orient -Teppich
U verk. Jos . Waintrcruib,
NikolaSstrakc 30, 1, nur
von 9—1 m,r . _

Teppich, eis. Bett

Stußb.. a. einz., 2 fast neue
Roßhaarm . u. Keil, zwei
Wcrschkom., weiß. U. gr
Mcrrmöraufsatz. Nachtschr.
pass. Kommode, nußb ., PI.
Sofa , ov. Tisch, ttußb
rund . Klapptisch, nntzb
Itür . Schrank. Stüh ! ,
Kleiderswck, 2 lack, gute
Bettstell.. Kindertisch, alt.
Schaukel-Pferch, 2 g. bl
Aiilit .-Mütz. vk. Schaefer.
Bachmaher Str . 8, 1. H. b.

2schläf. nußb.-pol. Bett"
mit Sprungfedermntraitzc.
zwei Lschläf. RoM .-Matr,
1 Herren -Zhlinderhut mi :
Trauieribor, 1 Garten - od.
Balkonseffek u. eine große
Kiste mit 2 Verschlüssen
zu verk. Anzusehen von
11—1234 Uhr, Falkenhach,
Weilstrcdße 3.

u. verst
verk.

Bollständiges^ Zett
welsch. Gsgettstände

ffink. ffZdstr . O.
2 Bettst. m. Sprunge.

zu vk. Rei th. .Kä rlstr . 39.
Großes Kinderbett

mit Matratze u. Keil zu
Verkäufen. März , Verein-
str ag-e 4, Laden <Wald str.).Jif.Kinderbettm. Matr.öggel. BertiMMIt . 22.

Weiß lack̂ Kinderbett
Mit sämtlichem Inhalt u.
Kinderstühlchen zu verk.
Hahn, Ja hnsttaße 6. 2 r.

Kinder-Glttcrbettstelle , ,
weiß. n. Matr . zu verk.
von Müller , Rößlerstr . 12
Pa rt ., vorm. 9—12 Uh r.

cg. Aüfgabe d. Hau Sh.
alles zu verk. Lacacze,
Elsässer-Platz 6, Part . U
von 10 Uhr ab.

Ein großer Spiegel
mit Gotdrabmen , 1 pol.
Ltür . Kleiderschrank, eis.
Gartenstühle vk. Idstein,
Wielandstra ße 12, Hi P.

Sehr schönesEß-md KerrvDmer
umständehalber zu vttk.
Näh. bei Weber. Wrbtr-
gaffe 50. P arterre.
Eleg. Clvp.-§M

spottbillig f. 2900 Mk. zt
verk. Wilhelmstr . 8. P.
bej Heinrich. Porzellanl.

Sall -Tarn . beruBecker,
PhilippsbeMtr . 39, 2. St.
Mahag.-Salsn
Speisezim . lNußb.), 2tür.
Eißschr. u. div. Möbel vk.
Baer. ffr ied richstra ße 27.
stups. Salon -Garnitur,

Nußb.-Bstfett m. Marmor»
statte , gr. Marmortisch.
2 Pfeilerspiegel , Univers.-
Liegestuhl w. Umz. Händl.
Verb. Pvrembsky . Nieder-
walüstraßle 5,1 links.
Prachtvoller sch« , Salon.
Sofa . 2 Sessel. Tisch.
6 Stühle spottbillia zu
verkaufen Scdanstraßc 2.
Part , recht», Reinhardt.

Mt  Liebhaber!
Kl. gemalter Salontisch,

Barock, sehr sch. Paravent
i Einpire -Zim ., Govelin»
Motiv Dame mit Taube,
Landgestickt, zu vk. Puller.
Kapellcnstr. 12, 2 r . Bef.
von 11—1214 u. 6—7 sh.
Schreibtisch u. Nähmasch

zu verk. ffrau Mclzer,
Dotzheimer Str . 98. 2 r .,
NE S oUtitag anztifchen.

RoleS Pstischsofa
mit 6 tzstühleu U. Tisch
billig zu verk. Grotzhut,
Wagemannstraße 27. 1.

Ein grünes Plüschsofa
zu verk. Ätek. Herrn-
gartenstraßc 17. 2. Stock,
nctchni. 1 Uhr qh.

Sofa u. 2 Sessel,
Spiegel . Schreibtisch zu vk.
Sdiabesz . Moritzstr. 1. 2.
Monta g» von  10 Uhr au.

Gut crh. Säfa bill.
Mü ller, Albrechtstr. 33, P.
SV. Umzug 1 Schlafsofa,
Zcktlleideraest.. Kafp.-Th.,
Lchaubeck- Markensamml .,
Liebig- u. Stollw .- Alb. vk.
Wokff, Wi lhelmstr . 12, G.
Diwan , Nußb.-Kommode,
Spieg ., Regulator , Haus-
Apoth,. drehb. Schreiofess.-
2 Küchenbr., Triuimphftuhl,
Bilder , Kohlenfüller , drei

lgeleis., 1 f . Lolzk. rc. vk.
hmelzer . Rorrstr aße 7.
Gut erhaltene Möbel

zu verkaufen. Heidemautl»
Michelsberg 7. 1.

Nuf;b.-Waschschr link
m. Marmorpl ., Mah .-Bett¬
stelle m. Matr .. eis. Bettst.

it Matr ., ar . Spiegel,
, aShängel. , Bronze - Uhr

vk. Melz,  Emfer Str . 65,2
ltür . Klcidcrschränk.

Küchentiscke, eis. Bett vk.
Christiait , Sckwalb. Str .21
Kpl. Küchen-Einrichtung.
Kam.. Bettstelle, BUmneu-
tifch, Eisfchrank u. versch.
zu verk. Müller , Eigeu-
>einntraße 11. 1.
Kücheneinr. m. Anrichte

350 DÜ. zu verk. Wagner,
achnrnhotitstr, 89, H. 1 L

Wegen Aufgabe
ws .Ladengeschäfts Laden-
chranke. Theken. Stühle,

-. uster preiswert zu verk.
28018. Wilhelmitraße 16.

K.-Klavvftuhlchen zu vk.
etz. OrauieNstraße 18, 2

(tznrtenüank, weiße runde,
180 DurchlN., Küchenbr.,
weiß. 1,90 u. 0,86, Fenster,
1Ö0X liO, zu Verkäufen
Birck, Winkeler Straße 7,
Part ., vormit tags.

Gut erh. EiSschrank
billig zu verk. Rvtztuich,
Philivvsbergs^

Einmw
in

e 53, 2 l.

verschiedenen Größen
abzug.. div. groß. Bilderr.

° ;r verk. Gierlick,u. Bil !■ ■ ■ ■ |
Viktoriastr. 22, 11—12^ '.

Droschken-ffuhrwers,
Einsp., mit Nummer , vk.
Bettetidorf . Römerberg 39.

Halbverbcck, leicht, bill.
Rückert, Gneisenaustr . 13.

Leichte Federrolle
zu verk. u. eine p. Bett¬
stelle ui. gestolvft. Strohsack
b. Schnurr , Sckachtstr. 5,
GeschliftSw., a. alS Break

einzurichten, verk. . Keller,
Rauent haler Straße 19.
Geschäftswagen b. z. vk.

Wolf, Hermvunstraße 26.
Starker Leiterwagen,

Wage m. Gew, zu" verk.
Rau ck, Riehlstr . 6, H. P,

Neuer Leiterwagen.
starke Schmiedearbeit, ein

.eter läng , bill. zu verk.
Hoifmann , Steina.  2 1, S.
G erh. Krankenfahrstuhl.

Gehm, Scharnhoritttr . 20.wmm
gebraucht, gut erhalt ., mit
prima Reifen , zu verk. bei
S toß. Tä ttnuSstr aße 2.
Klappwag. u. Marmorpl.
zu vk. Weder, Dreiweiden-
st raße 4. § . 2 bis 2 Uhr.
Flieg . Holländer. 2sstzig,
u vk. A. Letschert, ffaul-
>runnenstratze 10.

GaskSsttt,
Drotmafch., _ _
zu verk. ffrau Licht,
Heidstraße 47, P .,
tag , 11—12 u.  '

GaSlüsttt
Messing).

arm . Gaslüsk^
Hängelampe , eine
3 Gasf ?.. 2 Mandl
8kern., 2 Wcrschbüt
verk. Klarenthaler
2 St . r ., vorm.
Gut erh. Gaszug

billig zu ver ..
MeV er. Langg asse

Gasherd zu ver!
Daum , Römttbera 1-
Schmiedeels. Kochherd
Saueressig , Kirchgalst

Kesselherv
mit Kesse! billig zu deck
_ « leck. Svicncla asseW

Tadel !, tth . em. Bade».
mit Gas - u. Hei
Hardnann , Iah

Wage,
wenig « chr., fürGsmusehdl . des.
billig zu verkauf« _
Ad lerstraße 67. Part.
"Zimmertür .. Sportw.
Rau , Kl. Sckwalb. Sst. 1

rcnBersch. Flügel
mtt u. o. Glas , . ..
ffeusttt u. Türen , ei
ffenster, Jalousien u.
iläden. Gartenttsch,
u. Stühle , eichene D
14 St . h.. U. n. T
Bickelstiele, ov. u.
n. dersth. and. zu .
Roßback. Kellerstraß»
Telephon 2086.

Gr . Gestell-Aguari
u. Gitarre zu verk. !
Schachtstraße 8. Part.

Fremdenpenfti
das ganze Jahr besetzt, nur vornehme Slam.
Etage, euchältend 12 Zimmer mit vollständiger
u. gediegener Einrichtung , nur wenige Sckrttws
Kurpark entfernt , ist AlterS u. Krankheit
verkaipfen. Gefl. Angebote unter L. 677
Taglbl.-Berlcm._

C Händler Verkäufe )

Mehrere StzaW.,
Küchen mit Besenschrank,
fein weiß lackiert. Diwan,
solide gearb., zu verkauf.
Buchdahl» Bären str. 4, 1.

Eis. Bettstellen. Stahls
matratz.. Matratz.. Mess.,
Bett . Bilder . Paneekbretst.
Bidet. Lieaestühle. Plüsch-
reste. P »rt .-St . G, Mol-
Irttfj. JVrtebrichstr. 46. Lad.
Betten , Deckbettu. Kissen,

.Kleider- u. Küchenschr.,
Eisschr., Spiechl . Sessel,

.artcntisch, Bank und
tiihle zu vk. Kcmnenberg,

Hcllimmdstraße 17.
Gebrauchte^
Eßgeschirr,

Kaffeeservice
u. verschiedene Gläser
preiswert abzugeben bei
Hetzler. Webergaffe 2.
PorzellNnacsckmft. _
Kaffeeröster, Kons.-Gläs»,

Gaslamp „ Brenner , Zh!.,
llühk.» Gaskocher, Gas -,
rat - u . Backhaub., Bade¬

wannen , Badeöfen, Zapf-
bäbne» Petr . - Ers .-Kerzen
k. Kr ause. Wellrihstr . 10.

MMltzk
große Partie weiße tu  a.
diverse Flaschen, z. Ein¬
machen geeignet, zu verk.
Acker, Wellritzstrabe 21.

Televbon 3930.

jlUWihe1
Jagdhund

Deutsch-Drahthaar , 2 bis
3 ffeld, spursicher. guter
Apportcur . zu kaufen gef.
Sevb. Schvma nnstratze 3.

Raffer, j. gelb. Dackel
in gute Hände kom. gef.
Näh. von Moritz, Adolfs-
all ce 47, 3. Nock ._
Mannheimer Zwcrgspitz,
'chwl rasser., Männch.,

Lchmuüsacheu
Pfandscheine, Pelze aller
Art kauft zu ftaunettd
hohen Preis . Frau Groß¬
hut. Wagemannstr . 27, 1.
Telephon 4424._

MwMi
u jeder Fassung, sowie

Rcinplatin kauft die amt¬
lich berechtigte Slufkäuf. f.
die KrieaSnietall-Akt.-Ges.

Ami 8. SiofenfelD,
15 Wagen,auuitr . 15.

Gillette»
Rasier -Apparat

sowie Funker u. U
Gasherd zu kaufen

Erbach. RveinfttaßtzzDes Ingenieurs Taf
buch, Hütte , neuste
läge, kaust Ing
Kästner. Georg
straße 4» 8.

—

..lss« !, Piansalte Violinen kauf
Wolff, Wilhelmstt

Pianlno
zu kaufen gef. I.
Sckmlberg  27,_

Pianin »»
gut eckhasten, zu
gef. Off . m, Prest ..an Kock. Wmlan ditt. 1»

Gebr . Harmonium.
in. ^ r,, ffa8r«,
cmgabe Mt Thekla
Ph ilipsbevgstraße  1»Harmonium
zn kaufen gesucht.

Kinevho» - Thea
Tel . 140._ TaunuSS
Perser Teppt
und 2 Kelü
gegen hohe« Brei»
kaufen aeiucht. Wag»
Saalaasse 26.

Teppich, 3—f
aut erh., von Prrv
kauf. gef. Off . ffr.
Moritzstraße 37, 1

ra« Eippet
Telephon 3471. JL

23 Oranienstraße 23,
zahlt am besteck

s«r Möbel. Tevv 'Le,Kaufe
alleWohnunj
u. Penssonseinrichtu«
alle Schlafz.. Sveiieztz
Herrenz .. Küchen. BL
schränke. Kleiderschr
DüfettS. DertikoS. B>
Matratzen gegen gute
zahluna . sofort Kaffe»Möbel . Ban«
_5t gBtttti UBtrtt 1

9liirS.Sipper,
Tel. 4878, zahlt am b«
für Möbel a. « rt . eia^
Stücke u. ganze Rack
sowie Bettfed.. Tep
Pfandscheine it. alle a»
rnttqiertcn S ache». ,
Vertiko . Diwan u.
ges. Kühn Adlersti

pelz-Garntturen
auch andere Pelzsachc« k.
zu allerhöchsten Preisen

Frau Stumme * "STTeti
Lcugasse IS. 2. Sein Lad.4 Reeder.

Fa. Ebev. sncht
Schlafzim.. Heere»
Pianino u. Küche,
auch einz. Möbel
gute Bezahlung.
Eltvill er Straß e 9.

Möbel. Bücher,^
Lüster usw. kauft
Mücheritraße 27.

ü
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ck>t
, :aße 42, Laden.

Ladenausstellungs-
nke zu kauf. gesucht.

3 Lenz , Friedrich.
10, Schreinerei ._

kl.

eres

_ Alte Kapok-
^Warmatratz ., Spnung-
«hmen . sowie . Bolster-
Ssbel u. Material zu k.
^ Relz . Bleichste . 35.

' rrolle zu kauf. gef.
Erbacher Straße 8.

- — Krauckte Fahrräder
au kam- «es. I . Gottfried,
Unchenttcaste 28 . _

, ' Für Holländer
1—2 brauchbare Rsider ge-

Hcht Marktplatz 7, 2.

' MKOirUKWl|
zu kaufen gesucht. =
Preisoff . an Weib . s
BiSmarckring 43 . 2 =

iilimtUIIIIIHIUIIIUllllHIIUUrflllHIItH

sofort zu kaufen oder zu
leiben gesucht.

W. Hiunenberg,
1 _ genqgnffe 15._

: Miich-Zentrifuge
zu kau-fen gesucht. Off.
mit genauer PreiscmMde
an Harbach. KleMrraße3.

Kaufe 1 Kelter . 1 Apfel-
mähle. 1 Weinvumve mit
Schläuchen. Preisoff . an
Fr. Mab . Frankfurt a. M.
Heilig kreuzgaffe 22/24.

KM - v . MeMkrke
sowie

ZeUnloid-l
u. Filmabsätte

kauft stets
KW. WllWr. IS.
Wellritzftr. 2t.

ständiger AnkaufSekt- ii.Bei»korke
Flasche«,Papier,

Lumpe » u. dgl.
.Acker

Telephon 3930.
Bostscheck-Konto 19659.

Stk-.SrillüK
Flaschen. Lumpen . Papier,
Hakenfelle. Roßhaar uiw.
kauft stets Sch. Still.
Blückerstr. 6. Tel . 6058,

Kl. Billa m. Z.-H. 28,600.
R. RüdeSh . Str . 31, 1 I.

Etagen -Brlla,
3X7 Zimmer , Zentral¬
heizung , gr. Garten , verk.

I . Ehr. Glücklich,
Immobilien - Agentur.

)lKR IW« KUIVHWIHIt
herrliche Lage» schöner
Garten , 8 Zimmer und
reichl. Zubehör . 15 Min.
vom Kurhaus , zu verk.
Preis 68 000 Mk. Zen-
tralheiz . u . elektr. Licht.
Auskunft erteilt
Karl Fuchs . Nerosir . 30. 1.
Villa ZKKmsk.rs
hoch u. ganz ländlich,
staubfrei gelegen , ist weg.
heben Alters der Besitz,
u. teilungshalber sofort
zu verk. Zirka 85 Ruten
Obst- u . Ziergarten ; sich,
einen idealen Ruhesitz, w.
nur 15 Min . v. Kochbr.,
KurhauS u. Theater ent¬
sernt ist. 6 Min . z. Walde.
Pr . 124000 . Taxe 150000.
Näheres bei d. Agenten
und daselbst

fcßrtcnfiijlaini)
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Frau von Kauf¬
mann. Gartenstraße 22.
Olauda._ Televbo n 3414.

Türe , Borde
u. Schalter für Verschlag
ges. Rath , Schenkendorf-

HKafce 6, A
Ausgckämmte Haare
“** Brodtmann , Haar-

L, Rheins tr. 34, G. 1.

Kölke, Kaschen,
Felle kauft D . Sivver.
Riehlstr. 11. T el. 4878.

WnnreiMAu
braune 30 Pf ., blaugrüne
25 Pf ., zahlt , in ? Haus
fleltef. Wiesbad . Faßlager
Aleichstraße 27. Tel . 4239.

^raschen
u:. abgcholt . sow. Lumv^
Papier usw. zu allerhöchst.
Preise . S . Sipver . Ora-
nienstr . 23. Tel . 3471 ..

«nlnnn cnnWN
bei Wiesb ., mit gr . Obst-
u. Gemüsegart ^ Stallung
usw . zu verk., sos. o. svät.
Off , u. H. 679 Tagbl .-B.

Mediznrs!äier,
gebrauchte, kauft Schloß-
drog. S ichert. Marktstr . 9,

Fässer
auch defekte, Flaschen j,ed.
Art , Zeitungen , Hexte,
Bücher, Abfallpapier kauft
u. holt ab

Sauer , Göbenstraße 2.
Fernruf 6971.

Mital i der Reichsfaßstelle.

KWü rentables HM8
mit schöner Stallung,
Remisen . Futterräume.
Wagenpark , Speicher und
Hofräume , zu 72 000 Mk.
zu verkaufen . Jul . Allstadt
Adelh ridstrnße45 . _̂
Sch . geräum . Wohnhaus

im Rhetngwu , nahe Wies¬
baden , Gas u. elektr. Licht,
schöner Gemüse - Garten
preiswert zu verkaufen.
Gefl . Anerbieten unter
S . 666 an den Tagbl .-Vl.

Z«hle für
Lumpen per Kilo 16 Pf .,
gestrickte Wollumpen per
Kilo 1.50 Mk.. Neutuch-
abfülle , Papier . Flaschen,
sowie gebr Blumentöpfe
und Hasenfelle kauft zu
den höchsten Preisen

FraM.MeMiv.
Tel . 1834 . Wellritzftr . 39

W iofotf ]ü Wen WA:
Lin - « nd zweitürige Kleiderschränke, Küchen»

schränke, Bertikos , kompl. Schlafzimmer , Küchen-
einrchtungen , Büfett , Pianino , sowie alle »nt-
erhallene « Möbelstücke «nd Aufstellsache « bei
sofortiger Kasse «nd hoher Bezahlung.

Beininger , Wellritzstr . 37.
Telephon 8109.

Luche gegen sof. Kasse
ans Privathand zu kaufen:

Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer -, B ohn-
»immer, Küche, Piano oder Stutzflügel . Gefl . schriftl.
Angebote erbittet

Frau Stamm , Mainz , Gr. Bleiche 10.

Spiegclschrank , hell Nutzbaum,
gut erhalten , für Wäsche. V, sür Kleidung, I

laus Privathand zu kaufen gesucht. Offerten mit
1Preisangaben an Adolf Humtnrg , Frankfurt a. M.,
1 Am Tiergarten 26. F145

^ « skaufftel.e ausgelämmter

teolwiitt flr Htieosjiceüe.
Fr seur Bernhard , TaunuSstraßc 11.

AIKvMl)
[7 Kapttalien -Lesuche ]
10- 12,000 Mk.. 2. Hy»es. Off. W. 255 TM.-

[~3mmotiiIieii
^Jnnnobilirn -Brrkäuf «^)

zu
Kauf und Miete

von
herrsch aftl. Villen

und Etagen
weist nach

i. Chr. Glücklich,
Telephon 6656.

^Wlhejnstraße 56.

W»hn^Nad>« .-Bür»

Lion & Cie .,
Sahnhofftr . 8 T. 708.

®rohte Auswahl von
u. Kaufobjckten
jeder Art.

Kleis 8tikfl.Ail§Me
Billen

u. Etagen
in allen Cteislaien
kauf- und mietweise , auch
Nmgeaend . Feder Käufer
ohne Aus », bochzufrieden

Jos. Bruns
Büro Rheinstr . 21. 5?. 648.

Bevor Sie Kassen
ad. pachten, verlangen Sie
das Svezial -Offert .-Matt
Vermiet - und VcrkaufS-
zentralr , Frankfurt a. M .,
Hansahaus . Dasselbe um-
fcRt reichhaltigste Aus¬
wahl in Hausgrundstücken
u. Geschäften jeder Art
u. an vielen Plätzen . F70

, Gut rent . Wohn - u.
Geschäftsh.. m. Gart .,
in feinster Laar. weg.
Abwefeuh . des Besitz.

| preiswert zu verk..
auch wird Grundstückj

I dagegen genommen.
O. E ngel . Adolfstr̂ , ?.

Hans
mit großem Laden , gute
Ges-Kffslage . für d. Tax.
wert von 145 000 Mk. zu
verk. Offert u. W. 678
an den Tagbl .-Perlag.

null Nilnnt-Mnsn
in den besten u. inneren
Stadtlagen , für alle Be¬
rufe , noch sehr preiswert
5i, verkaufen . JulmS
Allttadt . Adelbeidstr aße ^ ü,

Haus
nrit Fabrikgebäude . Stall.
Halle , groß. Obst- u. .Ge¬
müsegarten , krankhcttsh.
zu verkaufen . Adresse im
Tagbl -Verlag.

Wohnhaus . 8 Z. u.
Zub.. 1R»0 Qm . best,
anael . Obst-. Gemüsc-
gart .. etwas Stall , f,
Kleinvieh , dickt bei
Wiesbad .. 8 Min . v.
Elektr^ für 40 000 M.

g- zu verk. d. O. Engel.
» AdolfftraßcM.

M . Habick, Pianistin,
ert. 1kl. Klav .-Unt . Reifez.
Rauenthaler Str . 19, 1 r.

Klavierlehr , in hiesig,
Konservat . nimmt noch
Privatfchüler an . Nah.
Rüdesü . Str . 31,  Minks,
Biolin - u. Klav .-Untrrr.

Gerichtsstraße 9. L links.

ATir &ß-
Offerten unter K. 256 an
den Tagbl .-Derlag.

Wo kann Dame das

KnnWrlldkn
erlernen ? Off . n. K. 675
an den Tagbl .-Verlag.

ÜllMMN MMSlMS
Serta bis Oberprima . Vorbereitung zur Einj «rhrigen -,
Primaner -, Fähnrichs » « . Reifeprüfung (auchf. Damen ).
Vorzüglich geleitetes Internat . Seit Kriegsbeginn be¬
standen 187 Schüler ihre Prüfungen darunter wieder-
holt ehemalige BolkSschüler die Ein,ährigenprufung nach
fünfmonatlicher « orbrreitung . fitzengeblrebene Ober¬
tertianer «ach vier Monaten . * 71

[Veümn'Geftvden
Armes Mädchen verlor

Portom .. Juch, 36 DU., auf
d. Markt . Misderbr . Bel.
Schneider , BiSma rckr. 38.

Geidbörje
perl. Mittwochabend 7 klür
Ecke Friedrichstr. u. Krrck-
aasie oder in d. Straßab,
nach Dotzheim . Um Rucka.
des Sckliisielchens auf d
Fundbüro wird herzlrchst
aetzeten.

Hans
Wilhelmstratze,
Alleeseite . 12 Zim .. Diele,
sow . Diener , u. Madchen-
zim .. mod. Komfort , weg.
Todesfalls zu verkaufen.
Sclbstreflektant. wall, sich
schriftlich melden an die
Immob .-Agent . H. Wolfs.
MauritiuSstr . 12, 2 links.

Ans dem Land
stsw#
Stall , u . großem Garten,
oreisw . zu verk. Biitttl-
born bei Darmstadt, Lud-
wiasttaße 13. Ausk. ert. .
Ehr. Bierack . Büttclborn.

Schlangenrina
mit Brillant u. Saphir
vom Fmpflokal , Krrchg-,
Lang - , Weberg . bis Kur¬
haus verl . Gey . Belohn.abzua. Taunusstr. 25,_L_

Brosche (2 KindeUöpfe)
verl . Abzug , geg. Belohn.
Bismarckring

LandhauS-Danplätze,
hervorragend schone Lage,
nächst Wiesbadener Allee,
vreisw z. verk. o. z. vert.
Off . u- G- I . 6581 Mil

„ TmSKSe

kauten." Julius Allstadtt
Adel-heidstraße 45 ._ _

Moderne Billa-
in bester Kurlage,

auch für Kuranstalt sehr geeignet,
enthaltend ca. 17 Zimmer mit gr. Garten , ist sowpt
zu verkaufen oder aus 15. Juli od. spat, anderwettig
zu vernrieten . Näheres ImmobUien -̂ >rkehrS- Ge-
sellschaft m. b. H.» Marktplatz 3. Telephon 618. _

Als „Fnrsorge-Heim"
ein Fabrik-Grundstück

Stallungen , Wohnhaus , Lager -HaNen, 20/80 Pferde-
kräften Wasser (Francis Turbine ) , mit oder ohne an-
liegendem Gelände , Gürten . Aecker, Wiesen , Baumstucke,
zwischen Franksurt und Wiesbaden gelegen , gesunde
ruhige Lage , ohne Bahnanschluß , zu verkaufen oder zu
verpachlen . Alles Nähere zu ersahren durch Ansragen

an A. 965 an den Tazbl . -Verl.

r ^ »»,7, -jĵ )  I SÜ H.b.Kleines Haus in Pension . Gefl . Offert.Kleines Haus
mit etwas Land u. Gart .,
in der Äkähe WicAb., zu
kaufen gesucht. Offerten
unter W. 677 an den
Taabl .-Ver lag erbeten .

Kleines Landhaus
in der biähe von Erben-
heilm oder Bierstadt zu
kaufen gesucht. Gosällige
Offerten unter P . 256 an
den Ta abl.-Verlag. _

Kaufe schlagbare Wal¬
dungen in Westdeutsch¬
land . Ausführliches . Alter
u Preis usw . usw . unter
F . G. Z. 130 an Rudolf
Moffe . Frankfurt a. M.

[ MM!

IReQerne Mn
40 000, 50 000 Mark und
höher zu verkaufen . Jul.
Allstadt. Adelheidstraße 45.

2-Fa :nitten -Billa,
Nähe Bahnhof, mit schön.
Obst- u. Ziergarten für
56 Mille zu verk. Ansr.
u. E. 672 au d. Toübl .-Wl.

Alt - u. Sicnphilologe,
Mathem . bereit , auf alle
Prüf . vor. Schülersatz
auch für kurze Zeit . Nach¬
hilfe . Won . von 20 Mk.
cm. Genaue Angaben er¬
beten. Off . unter H. 669
an den Tagbl .-Verlag ._ _
Wer erteilt Vorbereitung
§um Einjähr . für ehemai.
Mittelschüler ? Gefl . Off.
mit Preis unter L. 256
an den Ta gbl.-Vevla a.

Grdl . Nachhilfe w. ert.
u. Boauff . der Schulaus «.
Off , u. W. 613 Taabl .-M.

Französisch
Grammatik , Aussprache f.
Anfänger u. Vorgeschritt.
Lteurgraphie

Gabeisberger
nach bewährter Methode.
Näheres Sedanplatz 3,
Part . (D . S .-V. '

in Pension . Gefl . Offert,
u. B. 676 an d. Tagbl .-V.

Privatselinle
Bein

H cnnnens8 Sprachen

Korrespondenz,
Schönschreiben,
Stenographie,
Buchführung,

verleiht Schreibmakch.
a. briefl . 8 .« monatl.

Generalbeeid .Dolmetsch.am
Landgericht. Reugajse 5.

TM
Unterricht

in all.kaufm.Fächern
sowie in

Stenocr . , Masoh .-Schr.
Schönschr .ßankwesen,
Vermög . -Verwalt , usw.
Klassen -Unterricht u.
Privat - Unterweisung.

Hermannßein
Diplom - Kaufmann u.
Diplom -Handelsichrer.
Clara Bein

Dipl . - Handelslehrerin.
Inhab . d. kaufm.

Band * und Zierschritten
unter Garantie d. sicheren
i’. rlolges.  Bücherabschluß
in dopp . u. amerik . Bucht.
J. H. Prings , Rheinstr .63,1,
E . Schwaib . Str . Tel . 3027.

Nähmaschinen repariert
ieb. Fabrikat u. Garantie

M ieren tat Sause)_iirjpf , ©catsalle 16.
Kraiikenfahrstühle.

auf Möbel
- 1 Wechsel usw. _

schnell, diskr. Selbstg .1
A. Potthoff . Eltvillerl
Straße 6. Wiesbaden!
9— 12, 3—8. Sonnt .;
9—12. Rückporto.

StiiftineitiNinng.
stell ob. tätig , von erfahr.
Kaufm . an sicherem, lohn.
Unternehmen gesucht. Off.
u . G . F . I . 6581 vostlag.

Wer verbilft
jg. hübsch. Mädchen aus
guter Familie z, Buhne?
Rückz. n. Uebereink . Off.
m K. 679 Tcog-bl -̂Verlag.

Ein Haarpfeil
verloren . Gute Belohn.
Hainerweg 10,Part . _

Verl . 60 cm w. Seide v.
Sedan - biS Oranienstt.
G . B. Körne rstr. 2. P > l.

Verloren
Regenschirm am 12. Funi
6 Uhr an einer Bank im
Ncrotal od. Ecke Taunus-
Röderstr . Abzug , g. Bel
Villa Jeanette . Ne rotal 15

2räd . Handwagen,
blau gestrichen, aüh. aek.
Wiederbr . erhält Bel -̂ --
S ckwalbacher S tr. 19,

entlaufen . Abzug , g. Bel.
W. M - Hr. Frankenstr . 23.
1 St . Bor Ank. wird aew.

GeschW. EWWWen
MittagStisch

event . Abendtisch
'ehr, gut u. reichlich, zum

iu*» »*i ---*
Taabl .-Verlag . Cm

Meyers Schreibstube,
Dotzheimer Straße 44,
Telephon 3708 , erledigt
alle schriftl . Arbeit.

Schreibstube
Grabenstraße , 5, 2 St.

Schriftl . Arbeiten,
Vervierlfälttaiingen wevd.
gut u. schnellstens auSge-
füb rt Adlerstraße 67, P.

Verkauf und Miete.
Ph . Brand , Wagen -Fabrik,
Moriestr. 50 . Tel . 2281.

Tücht. Installateur
für Gas u. Master , empf.
sich in allen in sein -rach
einschlag. Aribeiten. Geff.
Offerten unter S . 256 cm
den Tagbl .-Verlag.

Gebe . Klav . z. l. g-̂ Leh.
mann , Zimmermannftr . 7.

Ein vornehmer Herr,,
zurzeit in der Privatttin.
von Dr . Pagenstecher bitt.
für kurze Zeit um leihw.
Ueberlast . einer Schlag-
zither gegen Vergütung
Briefe beford. u. B. 680
der T aabl .-Verla g. ,

Für junges Pferd
Werdegang gesucht ver
guter Pensron , Umgebung
von Wiesbaden bevorzugt.
Angebote unter B. 675 an
den Taabl .-Verlag.

findet Dame best. Stande»
in autem Hause bei best.
Vervsleg . Off . u. &
an die Tagbl .-Zweigstelle.
Bismarckrina 19.

Tüncher- und
Anstreicherarbeite»

w . angenommen , prompt
u . gut ausgeführt von

Tünckermeister Psaff.
Hellmundstr . 37.,Tel . 4203

Polstermobel . Betten
w. aufg . Nero str. 34, H. 1.

Aufarbeitung
von Matratzen . Betten-
aesckäft. Maueraaste 15._
Herren - u. Damenkleider

aller Art.
Wenden . Modernisieren
Weberaaste 56. Laden.

Wnnicl-Klklliel
von 15 Mk. cm. Röcke 4.
Blusen von 4 .50 Mk . an,
Acnderungcn billigst.

Schmidt -Kracker^
Kirchgaste 19. 2 St.

Schneiderin ,
nimmt noch Arbeit m
und außer dem Hause
an. Offerten u. I . 6,8
an den Taabl .-Verlag.

Umpresfen von
Damenhiiten

taeueste Formen ). Berta
S vielman n. Adl crstr. 5. 1.

Seidene
sowie best. D .-Strümpfe
u. Trikotagen in all. Färb,
w. tadellos repariert . Frl.
Linke, GeiSbermtr . 14, 3.

Briefmarken
von 1840 an . von u . auf
Brieten , auch Sammlung.

Ein - und Verkauf.
A. Zs chicf cke. Babnho fstr. 8

Ausfahren von Kohlen
u. sonstigen Fuhren bef.
bill . Reith , Karlstvaß e 39.

MtzislWsMjf.
Lehren , sowie Werkzeuge
aller Art liefert prompt

81. Endrittveit
in Mainz - Kastel.

Postkarte genügt . F200

Kinderftrüiiivte
werden neu gemacht von
alter Normalwäsch «. Karl-
str. 27, 3, Strumpfrevar.

Bleiche
ist geöffnet von morgens
7 Uhr bis abends 6 Uhr
Tie Bleiche wird brwacht.

Sie sparen Seite!
Fr . Thiel Nnckf.. Kleist-
Nr. 7. an d. Niederwaldsir
Bleichen . Trocknen und

Auswaschen.
Gardinen w. gespannt

Bleichstraße 40 . 3 linfä ._
Futz- ». Schönhriisvilcge
S . Fcvbl . Ellen bogenn. 9. "
Naeelpsl -ar. SchönbeitSpkll
Frida Michel, TaunnS-
straße 19. 2, am Kockbr.

Befreiung , Urlaub, ZurückstellungIHT ' I * 1 " Befreiung , . . . . »
1 IlTil I*. Entlassung, Versetz., Throngesuche

iUllliui Schriftsätzean alle Behörd . m. größi-
^ Ld Erfolg d.Rechtsbüro viillleh,WieSb,
Vn cMlv Iiü RHeinstr.60. Auskunft :Hilfsdienst etc.

Schreibmaschinen
aller Systeme werden gut und schnell gründlich

repariert durch Spezialarbeiter bei
«rLn , Taunusstr . 7. Tel. 501.

s MflietaesH
Pianist

frei d& 1. Juli , eventuell
früher . Llpvte , Hellmmid-
strätze 58, Par t, r.

Spar - und
L'orschutz kaffe

gewährt Darlehen gegen
LebenSversich.-Abschluß u.
sonst. Sicherheiten . Keine
Porschußzah !.. nur Porto
u . Auskunftskosten Nah.
durch Generalagent Fl44

H. Puder.
Frankfurt am Main.

SckarnhorststraGe 1.

Sehr günstige
Gelegenheit.
Wer beteiligt sich stell

an der Wei .ecführuiig e.
jetzt auß. Betrieb befindl.
günstig gcleg.

Patöpoppfrfabrils?
Erforderl . 75 000 Mark.
Ang . u. W. 676 Tagbl .-V.

2500 Mk. zu 6 %,
sowie 10 % Anteil am
Gewinn für GesichäffSzw.
gegen absolute Sicheritell.
gesucht. Angch. u. O. 6,9
an bin  Taglbl .-BerlaL

». -«-«w- f* alle Stände,
diskret und reell.

Frau Leehner , Kattstr. 38,
2. St.

Gegründet 1904.

Heirat.
Mehr , höhere StaatSb ..

Akadem., Fabrik .. Großk..
Gulsbesitz .. Prof ., Jurist .,
Aerzte beauftragten mich,
für sie pass. Damen au
suchen Damen aus best.
Kreisen , denen es auch o
Gelegenh . fehlt , woll . si
vertrauensvoll an mt .̂
werden . Auch Anbahn . d.
Eltern u. Verw . erw . Str.
diskr. Frau Ella Tischler.
Grabenstr . 2. Tel . 3973.

Der Krieg
rechtfertigt

diesen Weg!
Da der gesellschaftliche

Verkehr gänzlich ruht , er¬
laube ick mir , den geehrt.
Herren u. Damen mein
vor allen Dingen reelle ».
diskret -S. vornehmes Elw-
vcrmittlungs -Jnstitnt für
alle Stände in empfehl.
Erinnerung zu bringen.
Herren u. Damen finden
sofort Ilnschiuß m takt¬
voller Weise.

Frau L. Dietz.
Luitenstraße 22.  1.

Televbon 1599.

Zwei Freundinnen»
30 I .. etwas Vermögen,
brünett u. blowd, br. katm,
bl. ev., suchen Bekanntlch.
mit netten Herren m
guter Stellung zwecks
Heirat . Off . u. P . 678
an den Tagbl .-Verlag.

Drei junge Herren
iStaatsbeamte ) mit etwas
Perm , wünschen Bekannt»
sckiäft dreier eleg . lebensl.
Damen im Alter von 19
bis 25 I ., zwecks Heirat:
Häusl , erzog ., vorn , tadell.
Rufes . Anon . zweckl. Off.
m. Bild I . 672 TagbOPl.

Heirat.
Bermög . Konditor . 26 I.

alt . kaih., sucht Bek. ein.
aebild . u. geschäftliebend.
Dame . w. a. Wert auf e.
glückl. Familienleben legt
u. zur Gründ . e. Geschäfts
etwas mit beisteuern k.
Briese mit Bild unter
?l. 966 an den Tagbl .-V.
Diskret , zugefich. u. erb.
Anonvm zwecklos.

Ingenieur,
30 I . alt . kath., mit ca.
60 000 Mk. Vermög ., w.
geb. wirtsch. erzog , verm.
Dame zwecks Heirat kenn,
zu lernen . Off . mit Bild,
das zurückgef. wird , un .er
A. 964 an den Tagbl -P .

AsskU!iiel!!l!
Witwer mit 1 Kind , ev..

Handw .. 39 I .. mit Ver¬
mögen . w. mit Mädch. od.
:!siwe . in Verbindung zu
treten zwecks Heir . Nur
ernstaem . Off . u . Z. 672
Tagbl .-Verl . Perm , zweckl.
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Schirmherr: Se. Erreller»? Staatsmiurster von Trott r« Volk, OherprSstdeut der Rrovin ?.

« - Deutschland rmgt um seine Zukunft! Die Grundlage der Erhaltung unserer wirtschaftlichenKraft ist der Goldbestand der
Reichsbank und die Möglichkeit, uns im Ausland Guthaben zu schaffen. Hierzu dient die Abgabe allen Goldes, in Münzen, Schmuck¬
sachen und Geraten, sowie die Hergabe von Juwelen zum Verkauf ins Ausland.

^ Wohl ist die Bürgerschaft Wiesbadens zu diesem vaterländischen Dienst ausgerufen und freudig sind gar viele bent Ruse
8tJ °‘9 : !c Icn,0e  Dauer des Krieges zwingt aber erneut und dringlich, nochmals alle Kreise aufzufordern, ihre Juwelen darznbieten und
alles Gold gegen Ersetzung des volle» Goldwertes an die Goidankauftsstelle abzuliefern. Die Tage vom 16. bis 23. Juni sollen zu
diesem Zwecke für die Provinz Hessen-Nassau als besondere

gelten, wie solche in andern großen Städten und Provinzen bereits stattgefunden haben. Wiesbaden wird hierin an Opferfreudiqkeit
nicht zurückstehen.

"28enn  'n bî £t  ® tunbe be5 Entscheidung jeder Deutsche wüßte, wie sehr er durch die Hingabe seines Juwelen- und Gold¬
besitzes dazu mithilft, uns den Sieg auf wirtschaftlichem Gebiete zu sichern, niemand würde das geforderte Opfer verweigern", — so hat
sich der Präsident der Reichsbank an das deutsche Volk gewandt.

Welch geringes Opfer, angesichts der Verluste an Hab' und Gut, die uns getroffen hätten, wenn der Krieg auf deutschemBoden wütete!

^ Möge deshalb auch Wiesbadens Bürgerschaft sich des Ernstes der Stunde erneut bewußt werden und sich weitherzig ihres
Besitzes an Juwelen und Gold enläußern, im Interesse ungeschwächier Erhaltung unserer Wehrkraft und zur Sicherung unserer
wirtschaftlichen Zukunft!

Ler ßöraosM»er Sold- ml, MerMM» Mita.
©oIN und Silberaukanfsstelle, Marktstratze 14, während der Juwelen - und Goldankaufswoche täglich geöffnet von 10

1 Uhr und 3 bis 5 Uhr — Sonutags von 10  bis 1 Uhr.

Das neue Bu
von Bernhard Herrmann

Mder oeriorenen leitet
an Sie« Ml

kostet im Buchhandel

M . 2 . 50»

V.
-

Garten - und Feld -Geräte.
M. Frorath Nachf.,

Kirchgaffe 24 . 402

äenfene SW
gewaschen, mit gut erhaltene » Bcinlängen und nicht
abgeschnittenen Füßen werben pro Paar Mk. 1.25 wie
neu hergestellt,
erhalten aus:

Selbst in Halbschuhen zu tragen . Sie

0 Paar Strümpfen 4 Paar ganze,
4 Paar Socken . . 3 Paar ganze.

Paula Stern
Wellritzstraste 35,

Carl Goldstein
Webergaffe 18.

BenjoeiPBtes Mon
vollkommen frisch und dauernd haltbar.
Alleinverkauf: Schützenhof -Apotheke

Langgasse 11. 494

Schnur in der Witte
Planchette etwas seitl.

Korsett„bequem"
Gesetzlich geschützt u. Nr. 641533.

Aerztiich empfohlen.
Spezialfafons für starke und für schlanke
Figuren , nur Friedensmaterialien,

grosse Auswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Figur — Abnahme von Leib und

Hüften . — Kein Hochrutschen.
Kein Frösteln über den Bücken.

Freiliegen des Magens. — Nur rostfreies
Material . 503

Carl Goldstein,
Webergasne 18 .

Anproben ohne Kaufzwang . — Teleph . 605.

I lernen Erwachsene in jedem Alter in2-3Mon.flott Klavier spielen
“ Vollkomm. natürl . Klavierspiel . Kein Apparat . !
, Original. System von Dir . 1*. A . JFay . f

spielt man mit vollen
sVw bcln-Tanze,  Opern -, Operetten , und dgl.
daher schönste Haus, und Gesellschastsmusik. Inder
Klangwirkung d. « - t. nspiel gleich. Uebungsz^ mer

vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.

LR.Sittingeru.Frau,DotzheimerStr. 55, gleich am Ring.
Kostenlose Erklärung und Vorspiel in den
Sprechstunden von 11—1 u . 3—9 Uhr,

Sonntags von 10—3 Uhr.
Beste Beferenzen . ,

Sinkoch-jlnparate
Sinfeoeh-diäser

in nur guter Qualität.

L. D> Jung
Fernsprecher 21» :: Kireligasse 47.

__ K 10i|
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lill'IinHimmn.

Deuifchkanö
braucht Männer

auch nack Sem Kriege!

Zeder Kriegsbeschädigte muß
seinem Beruf wieder zugeführt werden.

Gib Dein Scherflein sofort, damit die Kriegsbeschädigten
neues Glück in der Arbeit finden, zu ihrem

und des Vaterlandes Wohl.
^Ludendorff - Spende für Kriegsbeschädigte .*

■"iiihiihuiii;. — . ..
F573

MM « Beteln

E.

Aufruf!

“Seite®sflnftifle«tttiriictt. Bit Eoilele Bolen oanett öet

Mehrere große Wagenladungen treffen diese Woche nochmals ein.
Jede kluge Hausfran eilt nach dem großen Laden

Ml Beidssboi, MesdilSkli. MntioiMe 16, Elle WMlA.
um ihren Bedarf an Emaillegeschirr auf Jahre hinaus zu decken.

Kein Kaufzwang ! Stets neue Sendungen ! Ales zum Aussuchen!

ieivuUt»  Me geehrte« » ««fee «»f Me Preise me,»er

* " ’ÄÄti ' -wW '«** . *<« « ■ *<« '» « *•“ “<«
g,B 2- 7 VSf. ■ ■ Edmund End . « au» » .Ile ° /S. _

Ohne Vezngskarte
lieferte ich meinen to. Kunden früher«MMs i®MenlleAnste® ,
mit meiner Firma versehen Infolge ArLeltermangel
tonnten dieselben bis jetzt nicht abgehott werden und
vitte ick höflichst dieiemgen Kunden, welche now Kasten
von mir in Besitz haben, durch Postkarte "der Telephon
Nr . 1170 mitzuteilen , wann und wo die Kasten abge¬
holt werden können. Auslagen werden vergütet.

Sockachtend ,
Wilhelm Arnet , Riehlstraße 19

Telephon 11 70.  _

Der Sommer naht. Hunderte von kleinen Händen strecken sich uns bittend
entgegen, und der Mund fleht: „Aufs Land, aufs Land!« Bedrückt stehen wir
dem Ansturm gegenüber, die Mittel wollen nicht reichen. Drum gebt, gebt mit
vollen Händen und warmen Herzen! Geht es doch um etwas Heiliges, Kinder
leid soll in Kindcrfreude verwandelt werden.

Einmalige Gaben sowie Jahresbeiträge werden von den Unterzeichneten , der
«assauiichen Landesbank (Konto 1522) und dem „Tagblatt " -Verlag entgegen-
genommen. 1 4

Ehrenvorsitzende: Frl . Agathe Merttens.
LandeshauptmannKrekel , 1. Vorsitzender,

LandeshauS.
Frau Dr. Reben , 2. Vorsitzende, Geis¬

bergstraße 15.

Frl . Minlos , 1. Schriftführerin , Sonnen-
berget Straße 58.

Frl . BerlS , 2. Schriftführerin , Quer-
straße 4.

Wieder größerer Transport Pferde ein¬
getroffen. Darunter schwerere und leichtere

Mkiis -. « l>Wl « l>e
Verkaufszeit: Täglich von 9—1 und 3 8 Uhr.

Metfflü Maöen

W. Altgelt , 1. Schatzmeister, Nassauische Laudesbank (Konto 1522).
F . A. Glaeser , 2. Schatzmeister, Rosselstraße 22.

Beigeordneter Borgmann , Sanitätsrat Dr . Geissler , Erster Staatsanwalt Geh. Rat
Lagen, Geh. Sanitätsrat Dr. Jüngst , Frl . E. Kirchner , R. Kadesch , Dr. W . Koch,
Frau Geheimrat Lieber , Sanitätsrat Dr . Lugenbühl , Frau Mayer -Windscheid,
ktadtschulratDr. Müller , Landgerichts -Direktor Neizert , tftnu General Rocther,

Frau Ilse Ranken , Generalleutnant Schuch , Frau General aas m VVeerth.

Erhöhung des Einkommens
durch Versicherung Renten- Yersiclieruiiŝ-ÄnstaUvon Leibrente bei d. riüUUluullwu llOUtöU 1 ui Oiuuui uu 3

Sofort beginnende gleichbleibend 8 Rente für Männer.
beim Eintrittsalter (Jahre ): 50. 55 60  65 _ 70_ 75_

V« der Einlage 7, 24s 8,244 9 ,6,2 11,496 14,196 18, ,20Jährlich v/0 oer tmiage « ,a»i ct,ü *. ■”
Bei längerem Aufschub der Rentenzahlungen wesentlich höhere Sätze.

Für Frauen gelten besondere Tarife FI80
Vermögenswerte : Ende 1917 : 123 Millionei Marz.

Tarife und nähere Auskunft durcv.
Chr. Limbartü in Wiesbaden . Kranzplatz 2.

Kurze Lieferzeit , f . d. meist .Gröss.

Elektro- Motoren
D elektr .Ven tilatoren , elektr . Hand-

^ und Tisch -Bohrmaschinen.
Fabrik flektr . Maschinen u. Apparate

Dr . Max Levy, Beninn.os.
Etwa 1000 Arbeiter und Beamte.

_ Nur an Selbstverwender gegen Freigabe-
HL schein des Wumba . F141 J*liiSliir

Horseffs
gutsitzende form.

Conrad Vttlpius
Mosbachcr Str . 10 , gegenüber Gutenbergschule Jtlarkfsfr . 30 , Ecke Jleugasse 26.

EinkodifllasefuKru ge
Blechdeckelm.Ring

zu  EinKo cKdo s en

Einkochringe
Wilh’Höckerl

•ScMlerplalz 2

Billig zu verkaufen:
Eleganter Salon (hell-eichen),, eich. Büfett , großer Herren-
Schreibtisch , guterhaltener Sekretär , Salon -Garnitur mit
Spiegel -Aufsatz, Nußbaum -Trumeauspiegel , schöner Prunk¬
schrank mit dazu passendem Tisch, polierte Tische, Auszieh¬
tische, große Oelgemolde , Goldspiegel mit Trnmeau « . weißer
Marmorplatte , Kameltaschen -Diwan mit 2 Sesseln , ern- und
zweitürige Eisschrankc , Waschmange , polierte Kommoden und
Konsolen , drei große Tische, Dezimalwage , Goldstühle , Garten¬
stühle, Waschkommode mit weißer Marmorplatte , Kleider-
ständer, große Ladentheke, Rasenmähmaschine , Stummer
Diener , Rauchtisch, 30 Stück einzelne Stühle , großer antiker
Schrank, Schreibtisch-Aufsatz (Kirschbaum ), schwarze Säule t*.

eine große Partie Aufstellsachen.

August Meiningers Gelegenheitskaufe
37 Wellritzstraße 37. — Telephon 6109.

Wascf) -Blusen
Seidene Blusen

für Damen - junge Ttlädcfren- Kinder
Reichhaltige preiswerte Auswahl

Wasch-Kleider
Seidene Kleider

JTlodefjaus

Benslyeim &Herr mann
TrcmhfurfjTtlaiti

Sdjilterptatz 4, 6, 8 an der Jiauptwache.

F 200
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Rotes Haus
Leleph. 3L05 Hans Urmes Teleph .3505

Kirchgasse 76.

Crr ^ flafftflea Kttlmbacher sowie Helles
Henrich (Frankfurt ) frisch eingetroffen , vorzüg-
licher selbstgekelterter 1817er Wein, Glas

Mk. 1.30 im Ausschank, ff. Flaschenweine.
Angenehmes Gartenlokal.

ummirin ^ e
in allen Größen in nur bestbewährter Qualität,

Einmachglasöffner Stück Mark 1,50.,
Wachstuche empfehlen 525

Baenmciter & Co .,
Langgasse 12, Ecke Schützenhofstraße.

Wiesbaden

Grosse Burgstr. 3/7.

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganz WohnungS-Einrichtungenu . einz. Stücke.
An- n. Abfuhr von Waggons . Speditionen jeder « rt.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von Sand , KicS und GartenkieS.

KpeditiMgeseillÄüft WlesblldknG.«.b.H.
nur « dolfstraste 1, an der Rheinstraße.

Nicht zu verwechseln mit anderen Firmen.
872 Telephon 872. Telegramm-Adresse „PrornHt".

Eigene Lagerhäuser : Adolfstraße 1 und auf dem Güter»
bahnhose Wesbaden -West. lGeleiseanschluß.)

J.&O.Adrian
KgL Dofspcditeare

Bah ihofstrasse6 . Fernspr . SSu. 6223.
Möbeltransporte vonu. narli allen Plätzen.

Umzüge in der Stadt . 365
Große moderne Möbellager-Häuser,

f§§

ßltKontor.
^ Baiinanill. bestelltes ßollfubrunteroehmen
♦ für Wiesbaden.
^ Büro : Südbahnhof . Fernspr . 917 u . 1964.t Molnng und Versendnng

von Gütern und Reisegepäck zu bahnseitig
festgesetzten Gebühren.

Verzollungen . Versicherungen.
♦ + ♦ ♦♦

Mel-

Tnoisporte
von Zimmer zn Zimmer

nach allenRichtungen.
Bestes geschultes Personal.

Wiesbadener Transport-Gesellschaft
Friedrich Mrjr.&Co.

Bekanntmachung.
Wir machen darauf aufmerksam, dass auch diejenigen

Geschäftsanteile, die im Laufe des Geschäftsjahres voll
eingezahlt werden, vom Beginn des auf die Einzahlung
folgenden Kalender Vierteljahres am Reingewinn teilnehmen.

Wir bitten daher unsere Mitglieder, die die Voll¬
zahlung beabsichtigen, diese

bis spätestens 30. Juni 1018
zu bewirken.

Für neu h nzutretende Mitglieder empfiehlt sieh der
Erwerb der Mitgliedschaft gleichfalls bis zu diesem Termin.

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Friedriehstrasse 20. F761

ie WM-MMOl-MUMM.
Dic . ra - , den 18 ., u . Mittwoch , den 19 . Juni e.,
jeweils vorm. 9% u. nachm. Uhr anscmgend, versteigere ich im Auftrag der
Frau Dr . La,'sei Wwe. dahier, wegen Todesfall und Anslösung des Haushaltes,
folgen de sehr gut erhaltene Mobilien usw. öffentlich meistbieteiw freiwillig gegen
Barzahlung in dem Hause,

Keine Wanze inehr kür2 . — ^
nur mit Kammerjäger Ber ?8 Nicodaal I
zu erzielen . Jetzt beste Zeit zur Brutvernlchti
Erfolg verblüffend . Kinderleicht anzuwenden.
gesch. Doppelpack . Mk. 2.—. ausreichend för {!!
Zimmer u. Betten . Alleinverkauf : Central-BrogT
Friedrichstr . 16. Bei Einsendung von Mk. 2.40
Postscheckkonto Berlin 31286. Portofr . Zusen
nach auswärts durch Gpn.-Vertr , Herrn. A. Gr
Berlin , Königgrätzerstraße 49.

Farbbänder u. Kohlepapier
empfiehlt

Schreibmaschinen -Müller — Tel. 4851.

Kaffee- Restaurant

„Waldeck“
am Ausgang der Aibrecht-
Dürer - Anlagen und an

' der Aarstraße.
Kaffee, Kuchen, Tee,

kV“Bowle -HkH
Bier, Apfelwein.

Mittag-u.Abendessen
Belegte Brote geg. Brotm.

Kaiser-Friedrich-Ring 82,
3 ® t„ dahier

als : 1 Piani -no, 1 eleg. Eich.-Eßzimmer , best. anS : Büfett , Kredenz, Auszieh¬
tisch, Pcmeel-Eofa mit Spiegel u. 18 Stühlen , 1 antiker Bücherschrank, ein
Sekretär , 1 Zylinderbüro , 2 Diplomatenschreibtische, 6 zwei- u. eintür . pol.
u. lackierte Kleide rschränr. • Wäscheschränke, 1 Spregeuchrank, 4 sehr gute
Betten , Waschkommoden u. achttische mit Marmor , 1 Vertiko, Salon - und
andere Tiiche, Spieltische, Sofa und 4 Sessel, 3 große Trume auspiegel
und verschiedene andere größere und kleinere Spiegel in Gold
u. Eichen, versch. Stühle , Paneelrrettcr , 1 große Anzahl große u. kleinere
Plüsch- u. Smyrna -Teppiche, 2 sehr gute große Oelgemälde, sowie 1 Anzahl
kleinere Oelgemälde u. sonst. Bilder , 1 große Partie sehr feines Porzellan,
fow. einfacheres Porzellan , 24 Taffen nebst Teller a. d. Kgl. Porz .-Manufattnr
Berlin , geschliffene Wein-, Waffer-
wie : Suppenschüffel, Platten,
Gabeln usw., 1 Küchenschrank, _ _ _ „ _
1 Eismaschine, 1 Waschmaschine, 1 Dezimalwage mit Gewichen , eine große
Anzahl feiner Perlenbesütze, Spitzen, viele gr. u. kl. schöne echte Strautzfcdern,
30 Paar neue Macshandschuhe, 1 gr. schwarzer Damen -Schafspelz, 6 Flaschen
93er Geiscnheimer - Steinacker, 1 Flasche Marisqntno und noch viele, viele,
hier mch genannte Gebrauchsgegenstände.

Besichtigung nur am Versteigevungstage.
I B̂. Die Versteigerung beginnt mit dem Mobiliar.

Adam Bender , Auktionator und Taxator,
_ Gcschaftslokal: Moritzstraßc 7. — Telephon 1847.

SmWslM SiDfaf-3imraer. >? GSiiscfcdmi
Herren -, Lpeisezim.- und Kllcheneinrichtungen. Rußb.»
rüfett , Vertiko, Umbauten , Bücher- «, Illeiderschränte,
Spiegelschränke, Zische, Stühle , Teppiche, Spiegel,
v lder. Matratzen und Standuhren liefert in alle»
I rciSlagen

llobellager Rosenkranz, Blüchcrvlatz 3/4.

put füllend, per Pfund
850 —14 Mk. Mauer.
«alle 15. Bettenaekdiätt._Sellerie, Lauch
Tomaten , starke Pflanz .,
rn Mengen abzugeben.
W. E. Peter . Hasenaarten

V/O)
werden ans den alten I
Strümpfen nach unserem
patentamtlich geschütztes

Verfahren
D. R. CLM. Nr. 667445

wicdcrhergeslefit!
Vollständiger Ersatz
für neue Strümplel

Za Halbsckv.hen
wieder tragbar I

Median.
Slrtusid■Bepffator■ÄESfsll
Klrcbhelm (Teck) Wilrtt
(Prospekt atd WanschQ

Alleinige
Annahmestelle:

Marie Schräder
Wiesbaden
Langgasse 5 ---»

Hosenträger.
Kräftige Feld -Hosenträger
n. starke, selbstverf. Hand¬
schuhe und Militiirmützen
billigst bei Fritz Strensch,
Kirchgasse 50. 519
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Ses« r-Seri«
Mein Kohlengcsch. '

straße 89 verlege ich
20. Juni nach Raucntd
Straße 8. Mitteib.
Kohlcnhaiidl. Ferd.

Leberflecke, Mitesser,
sichrsröte u. Som
sprossen, sowie alle
Unreinigkeiten beseitigt"Backe’s

Lilienmilch
und macht raube fa.
Haut über Nacht kam«
weich und zart , b
2 Mk Drogerie BL
TannnSstr aße 5.

Hänbcnnctze
Echt. Laar , 3 St . 3.50!
Fris . Klivkel. Niknla^ '
Heiratslustige,
wie jed. Erwachsene mü
d. Werke lesen: Dr. B
bäum „Was man vor.
Ehe v d. Ehe wist. mul
Mk. 2.80, ebenso Brifli
Entstehn.. Entwickln. u.
ltzeburt d. Mensch, m. viel
Abbild, n. zerleab. Model,
Mk. 7.50. b. Bück'. Mk. Ij
franko. Nackn. 30 Pi m.
Durch - 91. Weber. 53crtia
N. 88. Weißenbiiraerktr.27
Kat al . bei. Bücher komsF

Gegründet 1842.

Fernspr. 1048 Adelheidstr. 44.
J99

fAMTL-REISEBUREAU
LRETTENMAYER.J

Spedition.
Versicherung. Rollfuhrwerk. Lagerung.

Gepäckbeförderung. Inkasso.

1115 beltra nsporte
unter Garantie von und nach allen Plätzen.

Erfahrene Packmeister zur Begleitung
der Transporte.

Stadtumziigea Verpackungen.

Lagerung
von ganzen Wohnungs-Einrichtungen im

„Wiesbadener Möbelheim“.
Safes. Sicherheitskabinen. 8000 qm

Lagerfläche.

Reisebüros Kaiser Friedrichplatz 2.
Amtl. Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs¬
gebühr. Gepäckabfertigung. Reisegepäck-

Versicherung. 529
Telephon 242 und 2376 und direkte
Verbindung durch eigene Telephonzentrale.

L .RETTEN MAYER
Hauptbüro: Nikolasstrasse 5.

Telephon 12 — 115 — 124 — 242 — 2376 — 6611.

Patentrahiiien
in allen Größen. Bett»,
qcfcfmft Ma uera . 8 n. L
1. Wie entferneichpW

bei ?enden "M
Tabakgeschmack?

zugleich Anleit . z. Beize».
2. Selbstberst, v. Zigarr,Zigaretten . Kautabak

nsw. ohne Hilfsmittels
3. Pflege der angebaute»

Tabakvtl u. Berarb. t
Rauchtabak.

4. Derarbeiten v. Blätter»
und Blüten zu

Tabakersatz. Jj
leichte Anleit .. ieiSe 90 N.
Beize für Tabak u, Er!«»tahnl . Bärin aSaefchni
leicht 1.90. niitt 2.50, si,
2.90 Mk. Jede Pack rei«
für 5 Pfd . Tabak. ^
G. Weller. RöSra

TiibiikpfllinM
beste Sort ., wie Lavmäp
Maryland . Lanpblättr.
Oolländ. billig Gärtnei ^
Bonn . Lortzinastra ße 1L.

Gsrbeiidiiiilkl.
chlM . S»

A. Strltter»

FrjjWlWtkll Kai!
zu h. b. Tüncher, n. Ka
Häßler . Bertr amstraßBetnräfteoae«.
Tomatenvfähle , Gelcindi

material . Obstlciter»
empfiehlt

K. Schüra . Aarttraße,
Motten -Mönnig . alll

vielfach vreisgekr . Ml»
gegen Motten , sol. Borra
reicht die Ltr .-Fl . 4 M
auch )4- u. n =Btr.«
1 Post. Gummizerstint!
Tapezierm . SteuernagN

' itraße 12.

Plalsati
Wohnung zu vermiet«»

MBbllerie Zimmer
zu vermieten

Laden zu vermieten

Zimmer frei

Zu vermieten
oder zu verkaufen

u»w ., in venchied . Gr<5B*n*|
auf Papier und

vorrätig in der
L.Schellenberg’?£Ü
Hofbuchdruckersi

„Taoblatthaus “ , Langoas«
sowie in der

Tagblatt-Zweigstell®
Bismarck-Blnj 19.
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WSHizellgn
,^SfTfPtrfl £D. mob. Form 38«
iMettoilra mitM«i*m

Rand ober bunt bemalt . lU «
imiffitflnneo. «--»». . 25«
leelme«. «. m  145«
5t8SltfliSltleC,"gi :50«
SieWM. . 125«45«
WWMM | 30«
AMSilkl!« JI 25«

WIM-
Mskgle

verzinkt
und emailliert.

in Holz«.Metall
Seler-m

1 le
Ounlitätsware!

— Garantie für jedes Ltück. —

SlieoeniMiire"«Zr
StMiei-smilriWile

in bester Ausführung

Mm
SlieaenfficBnlc
islAse»

WWeiseOM

Morgen-Ausgabe. Zweites Matt . Sette 11.

Jüdischer Jngendverei«.
Zu den Dolksvorstellnugen im Königl.

ITheater können Mitglieder Vorbestellungen bis
längstens Montag , den 17. d. MtS ., nach-
7W schriftlich

vr . Capell , Rauentaler Straße 5, Part.

Wir nehmen Gelder , die zur Zeichnung

|auf die nächste(neunte) Kriegs¬
anleihe hei uns Verwendung finden sollen,

j schon jetzt entgegen und verzinsen sie bis
zum ersten Einzahlungstage der neuen
Anleihe mit

472 * / « .

FWO

KWrmMkr„Monopol“delldmiitztte Ouatität! ::: GomIliW Io vielrii©c'dßen!

liesMtu
Ecke Äirchgasse ».

FriedrichstratzeNietschmann N. MlltO
Ecke Kirchgafse «.

Friedrichstratze

von der Gesamteinnahme am
werden der

SudendorK-Spende
überwiesen.

Segall £anggasse 35.

Direktion
der Nassauischen Landesbank.

WU -WmMkrW
zu Oestrich im Rheiugau.

! Am Dienstag, de« 18. und̂ Mittwoch, de« 19.
jedes mat mittags um 114 Uhr bearnnend, bringt die

j unterzeichnet« Veremrgung tm . Hotel Schwan

103  tymmtro 1917« »atiwetw,
eigene» Wachstums,

(tus bessere» und besten Lagen der Demmckungen
Oestrich, Mittelheim u. Hallgartcn. darnnter hochfeme
Auslesen, Mir Versteigerung.

Allgem!iner Probet»« am Vormittage da» rer-
jteigerungStagcS biS 12 Uhr.

_ Bereinigung Wei«gut-best- er Oestrich- .

NatuNvein-VersteWrllNk
von

Gg. AUtrecht Schneider
Weineutsbesiher in Nierstei» a. Rh.

Samstag , den 22. Juni 1918, nachm. 1 Uhr,
im „Rhein-Hotel" zu Nierstein a. Rh.

3uat Lukgebot kommen:
17/1 Stück, 34/2 Stück,

4/4  Stück l» 17 rRat «rweine
eigene» GewSchS,

au» guten und besten Lagen Nierstein».
Allgemeiner Probetag vor n. während der

Versteigerung im Rhcinhotel.
Proben nach answärt» wmch« nur in de-

schrmrkter Anzahl abgegeben. " 8

affee Jitter
Unter den Eichen.

l )iensta <r, den 18 . Juni , nachmittag » 37 * ülir:
Großes volkstümliches Konzert

zu Gunsten der Ludendopff 1«Spende.
Mitwirkende: Santiago Lago (Tenor), Conchita Cort6s, Operettensängerin

Orchester: Verstärktes Tulpenstiel-Orcliester.
Leitung:

Dir . ArnoTulpenstiel.

Hotel „Metropole ", Wilhelmsteatze.
Vom 17. bis 22. Jnni findet für Damen und Mädchen aller Stände ein

- Md AM-»
verbunden mit

Anstandslehre
statt, folgende Punkte werdenu. a. behandelt- _

1. Vorbrreitung "n für gesellschaftliche Bercmstaltungen . Titulaturen , Empfang
der Gäste. ßühiungSkarte , gesellschaftliche Brauche

2. Gesellige Sitten und Anstand in be,anderen Verttntmffen.
3. Der Kaffee» und Teetisch, das Kaffeekränzchen, der Damentee nfw.
4. Der Frühstückklisch. Tafelschmuck, das Servieren der Bedienten n. d. Hausirau.
L Das stcsteäen' und "Ärvieren . Regeln der Bedienung . Wie sollen wir essen.
7. Der sestliche Abendtisch, fliegende Tafel usw.
8. DaS Cerviettcnbrechen.

Tafelaeräten "erteilt^ ' Ta'gesknrfüls von 4^ 6/AbendkurfuS von 8—10 Uhr. Honorar
18 ^ ^ Eeh-bar̂ bm werden am Eröffnungstage, Montag, den 17. Juni , von 2 bi»
8 Uhr nachmittags, beim Hotelv°rtierent̂ en genommen^

- Gesundes ,trocken es , 3Budiensdieffholz5.25 1mmmmm
oksnfsttig.bsi Adnshms von IO Ztr.

fein  gespaltenesAnzündehofz Vrs
der Zentner frei Keller __

Ludwig Jun.qBrikettgrotthandlung
BlamarcKring 32.
Fernsprecher 959

I1I1III1UI1111I
Herobers.

Heute Sonntag , 16« Juni,
nachmittags 4 Uhr:

Militär-Konzert.
Vollzählige Garnisonkapelle.

Leitung : Obermnsikmeister M. Weber.
AnerwAilt« Programm.

Eintritt 30 Pf. Ausführl. Programm 10 Pf. ?

Letzte » heinganer

Naturwein-Bersteigerung
z» Oestrich im Rheiugau.

Samstag , de« 29.  Jnni 1918, nachm. 2 Uhr, ve» ,
steigern die Unterzeichneten im - vte»Schwa« zu Oestrich

37 Halbstiick lS17er Oestricher,
IHallgartenern. MittelheimerRaturweine

erzielt in den besseren und besten Lagen benannter Ge¬
markungenund vornehmlich Riesling -SewSchfe.

i Allgemeine Probetag « am Dienstag , den 18. Jnni,
und am Morgen de» BersteigerungstageSim Wohnhaus«

j dos Herrn Albert Eser, Römerstr. 7. F10Geschwister Eser.
Brief -Adr. Leonhard Eser, Oestrich im Rheingau,

Noderne KebonbeitspüeKs.
i Li» Kriegsausbruch sin »eatlela« . Institut ln ein»»

Weltstadt im Ausland.
, Elektrizität beseitigt alle listigen Schönheit *-

fehler , Gesichtswarzen, Muttermale , Leberfleck*,
[ list . Haare etc., ohne Narben und schmerzlos.

Gesichts -, Hand - n . Fasspflege etc.
_ o v . Hühneraugen für immer, ohne

| Schneiden°un5 Aetzen.
Frau Tegel,

Taunusstraße 29, h von 9—6 Uhr au sprechen.

iletitt. ifidjtöpfe,
Platten, Herbe, Bügeleisen,

Haartrockner. 554;

M Tuisenstratze 44, neben:j Residenzcheater.
ir*

Kurhaus Midieistadt1. Odcnw.
. (Linie Hanau - Eberbach.)

Behagl . Knrlieim für Nervöse
und Erholungsuchende.

Zeitgemäss gute Verpflegung. F1S7
Prospekt 2. San.- Hat Gigglberger.

\

Kaffee Orient
Unter den Eichen.

Heute Sonntag von nachmittags 3 bis abends 11 Uhr:

Grosses Konzert.
Yon heute ab täglich: Neue Künstler -Kapelle unter Leitung des

Herrn Konzertmeisters Alöarh
NB . Sonn- und Feiertags : Früh-Konzert bis 1 Uhr.

Eis. — Münchner Bier. — Belegte Brote. — Eintritt

vormals Kaffee u 9 “
und " m

Wiesbadener Weinstuben.
Jeden Konn - und Feiertag:

Künstler -Konzert.
_ Marktmtramme S«._

Sayr. Sierhalle
Adolfstrasse 3.

Bavr . Bier
eia » 30 Ffg.
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f Tages-Veranstaltungen]
HeM ) [ Konzerts

Reisende
Kathi.
Franz.
Piccolo
Mirzl .
Mali , .
Martin
Joseph

Kpuigl. Schauspiele
Sonntag , 18 . Juni.
Nachmittags 2 Uhr.

Suf Allerhöchsten Befehl.
Vorstellung für die Kriegs

Arbeiterschaft.

Im weißen Köß'l.
Lustspiel in 3 Aufzügen

von Oskar Blumenthal und
Gustav Kadelburg.

Boglhuber Fr .Doppelbauer
Brandmayer . Hr. Schwab
Giesecke . . . Hr. Andriano
Ottilie . . . Frl . Reimers
Charlotte . . . Frl . Koller
Hinzelmann . Hr. Ehrens
Elä ' - — -
Dr.
Eülzheimer Hr. Herrmann
Loid! . . . Hr. Lehrmann
Resi . . . . Frl . Doepner
Bernbach . . . Hr. Tester
Emmy . . . Frl . Pfeiffer
Fr . Schmidt Fr .Engelmann
M . Schmidt Fr . Rehländer
Kracher . . . Hr. Masche!
Hochtourist . . Hr. Alc ert
Eine Dame Frl . Schneider

s . . . Hr. Spieß
! . Hr.Kreuzmieser

. . Frau Weber
. Hr. Bernhöft

Ludw . Dürrer
. . Frau Becker
Frl . Baumann
. Hr. Wutschel

. . Hr. Nerking
Portier im „Weißen

Röß'l" . . . Hr. Kenne
Portier zur Post Hr. Becker
Portier zum grünen
Baum . . . . Hr. Geisel

Portier zur Rudolphs-
höhe . Hr. Carl

Dampferkapitän Hr. Schäfer
Boots,nann . Hr. Schmidt
Sepp . . . . Hr. Preuß
Bäuerin . Frl . Mühldorfer

Ende nach 4 '/ , Uhr.

Abends 7 Uhr-
Bei aufgehoben . Abonnem

Me Kose von
Ktarniml.

Operette in 3 Akten von
Brammer und Grünwald.

Musik von Leo Fäll.
tkcmalPascha Hr.Lehrmann
Koudja Gül . Frl . Bommer
Midili . Fr . Müller -Reichel
Eüzela . . . Frau Weber
Fatme . . . . Frl . Gäbler
Durlane . . . . Frau Bick
Emine . Frau Rehländer
Sobeide . Frl . Großmüller
Achmed Bey . . Hr. Haas
Müller . . . Hr. Andriano
Fridolin . . Hr. Herrmann
Desire . Fr . Doppelbauer
Direktor . . Hr. Bernhöft
Liftboy . . Frl . Nrimers
Bül -Bül . . . . Frl . Rose
Dtamileh . . Frl . Doepner

Ende 10 Uhr.

Montag , 17. Juni.
'W>. BorstÄg . Abonnem . C.

» « » f » t M . tz.
Von Shakespeare . In fünf

Akten <12 Bildern ).
Ans . 7, Ende 101/ , Uhr.

' Z.rs drr.? - Theater.
Ssmitag , 16. Juni.

Stachm. Va4 Uhr. Ermäß.Pr . |
MrDallarprirtzesst»
Operette in 3 Akten von
Willuer und Grünbaum.

Musik von Leo Fall.

Air ungetreue
Adelheid.

Schwank - Operette in brei |
Akten von I . BranU und
St.  Wonger . Musik von

Franz Weither.
Seydelsdorf . Binz . Prößl!
Raunzinger . Dr . A. Klein
Rottuiann . . Amalie Rolf
Raldamus . . Georg May
Spitzmoos . Lisl Schäffer
Taferner . . Heinz Görisch
Barb . Taferner . RoseHorn
Wazlaw . . Oskar Bugge
Bröselmeier . Rud. Onno
Tscheng-tan . Aenne Baka
Pepi . . . Else Bertrand I
Hcmsl- . . Edith Wiethase
Erster Gast . Karl Henkel
Zweiter Gast . Otto Berger !
Frl . Poldi . Gertr . Kluge
Franz . . Johann Eckert |
?r„f. 7»/ „ Ende geg . 10 Uhr.

Montag . 17. Juni.
Dir ungetreue

Adelheid.
änM l/ „ Ende geg . 10 Uhr.

tonntag , 16. Juni.
Vormittags 11*/» Uhr

Konzert d«s städtischen
Kurorchesters in der

Kochbruntien-Anlage,
Leitung: Konzerlmeister

W. Sadony.
1. Choral.
2. Ouvertüre zu „Giroflö-

Girofla“ von Lecocq.
3. Adelaide t.  Beethoven.
4. Husaren - Waizer von

Ganne.
5. Potpourri , Metamor¬

phosen von Schreiner.
6. Regiment v. GersdorlT-

Marsch v. Wemheuer,
Mesiwmeflts-Ewizertc.

Städt. Kurorchester.
Leitung: Konzertmeister

W. Sadony.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper
„Die Folkunger" von
Kretschmar.

2. Adagio aus der Sonate
patfyötique von Beet¬hoven.

3. Traumpaotomime aus
„Hänsel und Gretel“
vom Humperdinck.

4. Vergebliches Ständchen
von Macbeth.

5. Rakoczy-Ouvertftre v.
Käler-Büia.

ö. Transactionen, Walzer
von Strauß.

7. MusikalischesFüllhorn,
Potpourri von Kral.

8. Unsere Artillerie,
Marsch von Jeschke.

Abends 8 Uhr:
Operetten- und Walzer-

Abend.
1. Vogelhändler- Marsch

von Zeller.
2. Ouvertüre zu „Der

Zigeunerbaron" von
Strauß.

3. Walzer aus „Der liebe
Augustin“ von Falb

|-4. Potpourri aus „Indigo"von Strauß.
v. Dreimäderlhauswalzer

von Berts.
6. Ouvertüre zu „Frau

Luna“ von Lincke.
7. Potpourri aus „Polen¬

blut" von Nedbal.
8. \Valzer aus „Die Rose

von Stambui" v. Faß.

Montag, 17. Juni.
Vormittags 11 Uhr

Konzert der Tonküastler-
Vereinigung in dar

Kochbrunnen-Anlage. §
Leitung: Kapellmeister

P. Freudenborg.
1. Choral.
2. Ouvertüre z. Operette

„Das. Modell" von Fr.
v. SuppA

3. Zug der Frauen zum
Münster von Wagner.

4. Geschichten aus dem
Wiener Wald, Walzer
von Joh. Strauß.

5. EinOpern-Album, Pot¬
pourri von Schreiner.

6. Kaiser Friedr.-Marsch
von C. Friedemann.

AboiMicKients-Konzerte.
Verstärkte Garnisons¬

kapelle.
Leitung: Kgl. Obermusik

meister Weber.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Parade - Marsch voi
Möllendorf.

2. Ouvertüre über „81a-
vische Melodien“ von
Titl.

3. Ballade aus „Der
fliegende Holländer“
von Wagner.

4. Barkarole aus „Holl¬
manns Erzählungen"
von Offenbach.

5.Ausmarsch unsererFeld-
grauen,Charakterstück
von Jessel.

6. Fotpourri aus der Ope¬
rette „Die Czärdäs-
fürstin" von Kälmän.

7. Suite. errang, von
Recoschewitz.

8. IndischerBrautzugvon
Siede.

Abends 8 Uhr:
1.: Ouvertüre zu „Das

Nachtlager in Granada"
von Kreutzer.

2. Melodien aus „Der
Vogelhändler" von C.
Zeller.

3. Einleitung zum 3. Akt
und Tanz der Lehr¬
buben a „Die Meister¬
singer von Nürnberg"
von R. Wagner.

4. Du und Du, Walzer
aus „Die Fledermaus“
von Joh. Strauß.

5. Hoch Brandenburg,
Parade - Marsch von
Paahaus.

6. Fantasie aus „Rigo-
letto" von Verdi.

7. a)Ständchenv.Schubert
b) Moment musical v.
Schubert.

8. Wotans Abschied und
Feuerzauber aus „Die
Walküre“ von Wagner.

Ä̂ orgcn-Auspahe. Zweites Matt . Nr . 275.

KINEPHON
Alwin Neuss

in seinem neuesten und besten Schauspiel:

9er fremde
Die Tragödie einer Ehe in 4 Akten und

einem Vorspiel.

Die Kathedrale von
St. Quentin

Aufnahme von welthistorischer Bedeutung.

(Kate Dorsch :: Desei Orla
Guido Herzfeldt

in dem prickelnden Lustspiel:

9er Sekretär der Königin.

NAS SÄUISCHER
| KUNSTVEREIN
I WIESBAD. GES, FÜB
| BILDENDE KUNST.

M'ärz - Juni
,§ Gregs Kunstausstellung . g
| Weohselade Kollektionen I
| von W . Köslert . Bollsch - g
I weiler , O. Wueller , O . Moll , |
g A. Lenhard - Falkenstein , "
| D . Edzard , K. Albiker u . a.
1 Werk « von Steinhausen,
| Buttersark . Thomas,
; Jaaekel .v . Oillan , Bariaob.
p O . Lauae . K .Thylmanuuji.

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10- 1 UHR
SONNTAGS VON 10- 1UHR

Sommertheater
Mainz, Frankfurter Hof.
Direktion: HansWilhelmy
Sonntag, den 16. Juni,

abends 71/. Uhr:
Eröffnungs-Vorstellung.

Der Postillonv.Almeorub
Große Posse mit Gesang
in 4 Akten von Kaiser.

Montag abend 7l/s Uhr:
Der Postillon v.Almenruh.
Karten zu Mk. 3.30, 2.20,
1.65, 1.10 im Vorverkauf
b. D.Frenz,Mainz,Schiller¬
platz u abends a. d. Kasse.

J $ ih 7&c°>a
Erst - Aufführung.

Das Lied der
Colombine.

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Carola fölle.
Ein groß angelegter glänzender Filmroman!

Tulpe ist verloren
gegangen.

Kleines Lustspiel.
Unsere Hochseeflotte in Wilhelmshaven!

Amtliche hochaktuelle Aufnahmen. _

Kirchg.lsgTjg § Hg N« SÄ WM Erstklass.
Tel. 3031 MM BJp Lichtspiele
: : : : Spielplan vom 15.—18. Juni. : : : :

Erst -Aufführung.
’s Lieseri vom Loisachtal.

Charakterbild in 3 Akten mit Lu L’Arronge,
der Liebling des Publikums.

Iii der Dämmerung
oder: Die Balihaus-Anna.

Detektiv-Drama in 3 Akten.
Bumke als Messenger-Boy. Lustspiel.

-:- Gute Musik. -:- -:-

U . T
Rheinstraße 47

Allein-Erstaufführung!
:: Lotte Aenmanu ::

der Liebling des Publikums, in ihrem neuesten
Schauspiel

4 Akte !
Die Hochzeit

der Cassilda Hediadoroa.

4 Akte!

Oer Lumpenbaron
II. Teil. Köstliches Schauspiel in 2 Akten.

Millionär Ncbbfschs Rekordfing.
Humoristisch.

Vornehmer kühler Theatersaal.

^Germania-Lichtspiele^
Schwaibacher Strasse 57.

Endlich ei « getroffen!

Sie Memoiren des Satans.

oi

MONOPOL
Allein-Erst -Auffiührung

Erna Morena
die rassige Künstlerin udn Harry Liedke

in

s  Rafaela ::
Der Roman einer Leidenschaft.

Valdetnar Ssylander
in seinem Meisterwerk:

Sie grosse Zirkus-Attraktion.
Träulera Pfiffikus uni ihre Freier.

Köstlicher Schwank mit Lina Salten
vom Berliner Komödienhaus.

“ Vergnügungs-Palast «
Gross-Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.
Stimmungs-Programm vom 16.—30. Juni.

Moritz Heyden
der berühmte rheinische Humorist)

Monte Cristo!
das Wunder

NUrta Schaffeur
Seil-Attraktion

Dol «y «£& Partner
die urkomischen Radfahrer
Ä Kremost 2

die lustigen Ikarier 1
Letvandowska

Tanz-Stern.
Lero ’s

3 dre ŝ. AffenI
Familie Cariellast

_ Hervorragende Jongleur-Szene_
Anfang wochentags 8 Uhr. (Vorher Musik).

Sonntags 2 Vorstell.: 4 und 8 Uhr.
Vorverkauf von 11—12 und 4—5 Uhr

im Theater-Büro.
Im Cabaret

Neues Prosramm!
Im Restaurant
Konzert u. Vorträge.

P enn jeder Deutsche täglich nur20 Gramm Papier erspart.
wird es nie eine
Deutschland gebe«.

Papieruot in

II. Teil.

Fanatiker des Lebens.
Drama in 5 Akten. In der Hauptrolle der

unerreichte Heldendarsteller:

I! Kurt Senkender}. I!
Spieldauer l 1/» Stunden.

Ferner:
Eine billige Pension.

2 Akte. Lustspiel mit LIA LEY. 2 Akte.

Voranzeige
für Mittwoch, den 19. bis 22. Juni:

Wenn frei das Meer für deutsche Fahrt
Zu diesem Film haben Jugendliche Zutritt,

tat Gute Musik.

Tulpenstiel-
Konzert -Palast

Stiftstraße 18. Telephon 1036.

Vom 16. Juni allabendlich 8 Uhr:
Die grossen Stimmungs-Einlagen:

Fritz Schlotthauer,
der beliebte Komiker

vom Mainzer Stadttheater.
Lotte Römer,

die unübertreflbare
Vortrags- Künstlerin.

und die übrigen Konzert-Solisten,
sowie die beliebten

Tulpenstiel - Konzerte!
Auftreten der Einlagen

ab 8 -/- Uhr.

Santiago Lago,
Mexikanischer Tenor

vorneHm es Bundes Th eafe'r

Vom 16. bis 22. Juni,
allabendlich 8 Ehr:

Bunte
Variete-

Abende
Veranstaltet von

Teldgranen Künstlern.
Sonntags 3 Vorstellungen.

Preise wie gewöhnlich.

»
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